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Meint täftüd) t ml. PT Mittaceausgave . "WW Snittitttfe Seifng M
Krpedition :

ofrfel und Lammstraße Ecke
^zchst Kaiserstr. u. Marktpl.

Brief« od. Telegr.-Adr. laute
nicht auf Namen, sondern:

,vadifche Presse ", «arlrruhe .

Äezug in Karlsruhe.
Berlage abgeholt:

Monatlich 60 Pfg .
ffrei ins Haus geliefert:

vierteljährlich : M . 2. 20
« uSwärtS : bei Abholung
am Postschalter Mt . 1.80 .
Durch den Briefträger täg -
«ich 2 mal ins Haus gebracht^ M ». 2 . 52,

Zeitige Nummern 5 Pfg .
Größere Nummern 10 Pfg .

Anzeigen :
Die Petitzeile 25 Pfg .»

die Reklamezelle 70 Pfg .

General « Anzeiger der Residenzstadt Rarlsruhe und der Großh. Baden.
' Unabhängige und gelesenfte Tageszeitung in Karlsruhe. "

Täglich \2 bis §0 Seite». Weitaus grStzte Abo»ne»teu;ahl aller ia Uarlrruhe erscheinende « Zeitungen.

Eigentum und Verlag von
K. Thiergarten .

Chefredakteur Alberttz « zo-
(in Urlaub ).

Verantwortlich für PolitL «,
den allgemeinenTell : U. Frhr .
v. Seclrudorsf» für Chronik
u. Residenz L Stolz , für den
Anzeigentell A. Sindettpacher

sämtlich in Karlsruhe .

Aussage:

35000 W.
gedruckt auf 2 ZwillingS-

RotationSmafchinen.

I « Karlsruhe und nächster
Umgebung über

22000
Abonnenten .

Nr . 339 . Karlsruhe , Samstag den 25 . Juli 1998 . Telephon-Nr. 86. 24. Jahrgang .
i «

i § ini August u. September
wird hiermit zum Abonnement eingeladen auf die täglich
zweimal in einer Auflage von 35000 Exem¬

plaren erscheinende

„ Badische Kresse "
das verbreitetste Blatt im ganzen Lande Bade « .

Die volkstümliche , unabhängige und nationale Haltung der
„Badischen Presse"

, in der jedem Staude und jeder Konfession
volle Achtung entgegengebracht wird, die Schnelligkeit «nd Sorg '
falt der Berichterstattung über alle Vorkommnisse der Residenz ,
des badischen Landes, des weiteren deutsche» Reiches und des
Auslandes, die stets bewährte Reichhaltigkeit auch ihres unter¬
haltenden Teils im Romanfeuilleton , in Kunst « nd
Wissenschaft, den Vermischten Nachrichten und dem
außer anderen Beigaben wöchentlich zweimal beigelegten Unter -
haltungsblatt , die Fülle der Personalnachrichten aus
der gesamten bad. Beamtenschaft, die Raschheit in der Bericht¬
erstattung des Handelsteils mit den hauptsächlichen Frank¬
furter Börsenkursen und den Berlosungslisten rc. , dies
alles hat im Verein mit vielfachen anderen Vorzügen der „ Bad .
Presse " einen von Jahr zu Jahr steigenden Leserkreis geschaffen .

Der überaus vielseitig organisierte und weitver¬
zweigte Depeschendienst wird an Schnelligkeit und
Mannigfaltigkeit nicht übertroffen . — Die Berichte über
die Landtags « und Reichstagsverhandlungen zeichnen
sich durch rasche und klare Darstellung aus .

Neben anderem hat auch die nun in erweitertem
Maße im Hauptblatt uud Unterhaltungsblatt der „Bad . Presse"
durchgeführte Illustrierung aktueller Vorkommnisse viel
Anerkennung zu verzeichnen .

Zusammen mit dem 2 mal wöchentlich gratis beigelegten
„Unterhaltuugsblatt " — welches eine Fülle kleinerer Er-
zählungen , Aufsätze, Gedichte , Rätsel rc. enthält — den monatlich
mehrmals erscheinenden Verlosuiigslisten , sowie der Gratis -
Beilage „ Kurier " , Anzeiger für Landwirtschaft, Garten -, Obst¬
und Weinbau, kostet die „Badische Presse " für die Monate
August und September 1,20 Mk . ohne Zustellgebühr.

Es werden Bestellungen nach auswärts durch alle Post¬
anstalten und Postboten entgegengenommen .

Karlsruher Agenturen
durch welche die „Badische Presse" außer durch die Haupt -
Expedition Lammstratze 1b bezogen werden kann, find;
Ehrlrr , Kolonialwaren -Geschäft, Durlacherstraße 66
Feßler, Obststand am Mendelssohnplatz
Hoeck, Filiale des Lebensbedürfnis -Dereins , Augartenstraße 91
Schomewald, Filiale des Lebensbed.-Vereins , Rüppurrerstr . 27
Sickinzer, Weinhandlung , Marienstraße 35
Cix, Kolonialwaren -Geschäft , Marienstratze 93
Mohrenstein, Friseur , Karlstraße 27
Treffet , Kolonialwaren -Geschäft , Zähringerstraße 1
Vetter, Kolonialwaren -Geschäft , Zirkel 15
Oderwald, Kolonialwaren - Geschäft , Fasanenstraße 36.
Zeitungskiosk am Hotel Germania
Zeitungskiosk am Karlstoc
Zeitungskiosk am Postamt I .

Are Krpedition der „Wad . Messet

Unsere heutigeMittagausgabe umfaßt
12 Seiten.

Lord Lromer über öie Möglichkeit eines
europäischen Ronflittes.

— Du? London schreibt uns unser ^ -Korrespondent! unterm 23 .Juli :
Lord Cromer hatte im Oberhause bei Beratung der Altersversorg-

nngsvorlage (die bekanntlich danach in zweiter Lesung mit großer Mehr¬
heit auch von den Lords angenommen worden) eindringlich vor Aus¬
gaben gewarnt, deren schließliche Höhe schwer abzusehen sei uwd die
um so sorgfältiger vermiede» werden müßten , als das Land schwerere
und ernstere Pflichten der Selbsterhaltung und der Verteidigung
gleichzeitig und in Zukunft in steigendem Maße z« erfüllen haben
werde . Niemand hatte davon über das in solchen Fällen übliche Matz
hinaus auf die Worte desfrüheren Vizekönigs von Aegypten geachtet.
Nun aber wird nachträglich der stenographische Text feiner Oberhaus¬rede bekannt und heute widmet die gesamte Presse ihre Spalten «m
erster Stelle und in ganz auffallend hervorragender Wesse dem , was
ihre Organe „Cromers ernste Warnung " nennen und unter der
Kopffchrift : „Der kommende Krieg " erörtern . Die Kommen-
tare sind die nämlichen und bringen uns nichts neues . Die markante¬
sten Stellen der Cromerschen Rede aber lauten :

„ Was ist bei dem gegenwärtigen Zustande Europas die Hanpt -
Pflichi , die der Regierung unseres Landes obliegt? Ich für meinen
Teil beantworte diese Frage ohne Zögern . Ihre Hauptpflicht ist , sich
rrchtzeittg sür den » europäischen Konflikt vorzusehen, der
nicht unwahrschrinlicherweise uns aufgezwunge » werden kann,
ehe viele Jahre vergangen sind. ( Beifall . ) Ich weiß, daß die Masse des
englischen Volkes , welche die auswärtigen Angelegenheiten nicht mit sehr
großer Aufmerksamkeit verfolgt, sich nicht der Möglichkeit , daß ein solcher
Konflikt platzgreifen kann, bewußt ist . Ich sage , es ist die Pflicht einer
Regierung , die Patriotismus und Voraussicht besitzt und der Jnfor -
mationsmitiel zur Verfügung stehen , die dem Publikum im allgemeinen
nicht zugänglich sind , rechtzeitig für diese Gefahr vorzusorge«, eine
Gefahr , von der ich , und ich glaube übereinstimmend mit den meisten
Personen , die mft wirklicher Autorität über auswärtige Angelegen¬
heiten sprechen können , fest überzeugt bin. (Beifall . ) Mylords ,
ich betrete jetzt delikaten Boden. Es ist weder nötig noch wünschenswert,
daß ich des längeren meine Gründe für diese Meinung auseinandersetze.
Ich ' Will nur sagen , daß es, um sie zu rechtfertigen, ganz überflüssig
ist, den guten Glauben ftner hohe« Autoritäten im Auslande anzu¬
klagen , die ihre friedliche » Gesinnungen beständig wiederholen, und daßes ebenso wenig nötig ist , zu behaupten, daß irgend welche überlegte
feindliche Absichten gegen dieses Land bestehen . Wir leben indes in
einer Zeit , in welcher der Einfluß der Individuen , wie hoch sie auch ge¬
stellt sein mögen , begrenzt ist. Wenn nationale Jntereffen ins Spiel
kommen und Nassen - Leidcnschastc« erregt werden, so liegt immer die
Gefahr vor und mehr als eine ,Gefahr , daß ein Zusammenstoß zwischen
den rivalisierenden Nationen entstehe , so friedlich auch die Absichten ihrer
Regierungen sein mögen .

Lassen Sie mich hinzufügen, daß, wenn die Annahme des vor-
liegenden Gesetzes die Sache des Freihandels gefährdet, und wie ich
glaube, wird dies der Fall sein , die Möglichkeiten eines Zusammenstoßes
tatsächlich vermehrt werden . ( Beifall. ) Ich habe inbezug auf dieses
Argument oft sagen gehört, daß es ungerecht und unvernünftig von
seiten der fremden Nationen wäre, sich dadurch verletzt zu fühlen , wenn
wir ein Beispiel befolgen , und wie ich glaube , ein schlechtes Beispiel , das
die meisten von ihnen gegeben haben. Mit dieser Ansicht bin ich ganz
einverstanden. Aber ich glaube, daß diejenigen, die so sprechen , wenig
praktische Erfahrung in der Behandlung internationaler Fragen haben.
Wenn einmal nationale Interessen wirklich oder scheinbar sich in der
Richtung bewegen , daß sie einen Rivalen treffen können, liegt es ganz
innerhalb der Hilfsmittel , einer geschickten Diplomatie , Mittel zu finden ,einen Schleier über die Gerechtigteit und Vernünftigkeit der Sache selbst

zu werfen. ( Hört ! Hört ! ) Ist aber die Tatsache , daß wir anderen An¬
laß zu Klagen geben können , ein hinreichender Grund, um eine Aen-
derung der Handelspolitik zu vermeiden? Gewiß nicht . Mir mißfällt
sie aus anderen Gründen . Aber ich würde der Erste sein, aufrechr-
zuerhalten , daß, wenn das Parlament und das Volk dieses Landes nach
genauer Ueberlegung zu dem Schluffe kommen , daß eine solche Politik
angenommen werden soll , sie mit aller Kraft jeden ausländischen Versuch
zurückweisen , die Annahme zu verhindern. ( Hört ! Hört ! ) Aber die
Tatsache, daß sie die Kluft zwischen uns und einige« ausländischen Na¬
tionen erweitern kann und wahrscheinlich erweitern wird , bietet, wenn¬
gleich keinen Grund , um so stark zu sein , daß wir , wenn nötig , durch die
Kraft der Waffen unser unfragliches Recht verteidi¬
gen können , unsere eigenen Geschäfte auf unsere Weise zu führen .
(Beifall . )

Es ist klar, daß, wenn meine Diagnose der Lage richtig ist, wie ich
bestimmt glaube, die Tatsache von so vitaler Bedeutung ist , daß sie alle
anderen Gegenstände zur Unbedeutendheit herabdrückt . Unsere Haupt¬
pflicht ist , nach meiner Ueberzengung , mit unseren finanziellen Hilfs¬
quellen herauszuhalten und nicht nur unsere Seemacht, sondern auch
unsere Landmacht so zu organisieren, daß sie allem, was die Zukunft
bringen kann, zu begegnen vermag. Und wenn man die Notwendigkeit
von Vorbereitungen in Betracht zieht , so muß man sich auch gegenwärtig
halten , daß Unruhen wahrscheinlich nicht allein kommen werden . Kann
irgend jemand behaupten, daß die Lage Indiens oder Irlands voll¬
kommen zufriedenstellend ist ?"

Die Oppositionspresse beglückwünscht natürlich den Ex-Bizrkönig,
den sie eben erst als Freihändler in den Bann getan , mit besonderer
Wärme und konstatiert, er habe freilich nur ausgesprochen, was jeder
patriotische Brite fühle und im Privatgespräch längst und immer
wieder erklärt habe, aber daß ein Mann in der hohen Stellung Cro¬
mers (der freilich zur Zeit nur ein Privatmann ist ) das so drastisch
zu sagen gewagt, sei eine Tat , für die ihm die Nation zu hohem Tank
verpflichtet sei .

Badischer Landtag.
2. K a m m e r>

111. Sitzung. Ä Karlsruhe , 24 . Juli .
Präsident Fchrenbach eröffnet« % 5 Uhr die Sitzung.
Am Regierungstisch: Minister Frhr . von Blwman und Regierungs -

kommissäre .
Neue Eingaben lagen nicht vor , es wurde deshalb sofort in die Ta¬

gesordnung eingetreten.
Abg. Frhr . von Gleichenstei » (Ztr . ) erstattete namens der Sonder¬

kommission für das Versicherungswesen Bericht über die Anträge der
Dbg. Geck und Gen. , die Verstaatlichung des Versicherungswesens unti
der Abg . Neuwirth und Gen. , die Stärkung des Hagelverficherungsfondsbetr ., sowie über den Gesetzentwurf , die Versicherung gegen den Hagel -
schaden betr . Das Großherzogtum Baden hat eine Reihe von Bezirken,die sehr hagelge-ährdet sind . Dies veranlatzte die Regierung , Maßnahmen
zur Milderung der Schäden zu . treffen. Es wurde ein Hagelfond ge-
schaffen , der aber jetzt zum größten Teil aufgebraucht ist. Dieser Umstand
gab Anlaß zu den Anträgen und dem Gesetz . Der Komission lagen drei
Gegenstände vor , die sich auf die Hagelversicherung beziehen: 1 . ein An¬
trag auf Verstaatlichung der Hagelversicherung , unterzeichnet von den
Dbg . Geck und Gen. , di« Kammer wolle die Regierung ersuchen » Gesetz¬
entwürfe betr . : Verstaatlichung der Mobilarfeuerversicherungund Hagel -
Versicherung vorzulegen. Die Kommission hat sich bezüglich dieses An¬
trages zunächst nur mit der Frage der Hagelversicherung befaßt . Sie ge¬langte zu dem Anträge , die Kammer wolle den Antrag Geck und Gen .,soweit er sich auf die Verstaatlichung der Hagelversicherung bezieht, ab¬
lehnen. Der Kommission war ferner, überwiesen , der von der Regierungvorgelegte Gesetzentwurf , betreffend die Versicherung gegen Hagelschaden,der die Verhältnisse der im Jahre 1800 mit einem Kapital von 1,5 Mil¬
lionen gegründeten und nunmehr seiner Einzehrung entgegengehenden
Hagelversicherngsfondswieder gründlich in Ordnung bringen soll . - DieArtikel 1 und 2 der Vorlage fanden unveränderte Annahme. Dagegen

Aer Iluchtl 'ing .
Roman von Ludwig Hasse .

(16. Fortsetzung .) (Nachdruck verbot«!.)
VII.

Herr Trexler erhob sich am anderen Morgen erst gegen elf
.. Uhr . Das Fest hatte bis nach Mitternacht gedauert « und dann

hatte sich der Direktor mit einigen andern trinkfesten Herren ,
^ unter denen sich auch der deutsche Gendarmerieoffizier befand, in

F dem behaglich ausgestatteten altdeutschen Trinkzimmer nieder¬
gelassen, wo ein kleines Spielchen arrangiert und dem vortreff¬
lichen französischen Champagner des Herrn Direktors eifrig zu¬
gesprochen wurde.

Die Gesellschaft trennte sich erst am frühen Morgen , und
so war es denn kein Wunder , daß Herr Drexler erst um elf Uhr
im Frühstückszimmer erschien.

Er mußte allein frühstücken , denn die Damen waren bereits
in die Stadt gefahren , um einige Besorgungen zu machen . Miß¬
mutig trank er seinen Tee und überdachte den gestrigen Abend.
Da fiel ihm denn auch die ärgerliche Angelegenheit seines Jn -

, stektors ein, die er in der fröhlichen Gesellschaft im altdeutschen
. Trinkzimmer ganz vergessen hatte.

Er schellte.
. . „Ist der Herr Inspektor schon hier gewesen ?" fragte er das
eintretende Hausmädchen.

„Nein , Herr Direktor, " entgegnete diese. „ Es war niemand
hier."

„Wenn der Herr kommt , führen Sie ihn sofort in mein
Zimmer."

Das Mädchen ging und Herr Drexler wandte sich wieder
i seinem Frühstück zu.

„Hm," brummte er, „der Herr Baron läßt auf sich warten .
Ich hab 's ja aber gleich erkannt, daß ich 's mit einem anständigen
Menschen zu tun hatte — ich täusche mich selten in den Menschen ,
ein Blick genügt, und ich weiß, mit wem ich es zu tun habe."

Sehr zufrieden mit sich selbst und seinem Scharfblick been¬
dete Herr Drexler sein Frühstück und erhob sich , ein letztes Glas
Sherry trinkend.

„Jetzt könnte der Herr Baron aber kommen, " sagte er , nach
seiner Uhr sehend. „ Es ist halb zwölf . . . na , man kann ja
mal telephonieren. Uebrigens — wenn weiter nichts gegen ihn
vorliegt , und er keinen Mord begangen hat , dann mag er meinet¬
wegen hier bleiben — er ist ein anständiger Mensch und ein tüch¬
tiger Landwirt ."

Damit begab sich Herr Drexler in sein Arbeitszimmer und
klingelte durch das Telephon den Inspektor von Neuhof an . Er
mutzte mehrere Male klingeln, ehe er Antwort bekam .

Es war aber nicht der Inspektor , welcher ihm antwortete ,
sondern eine weibliche Stimme .

„Wer ist am Telephon?" fragte der Direktor.
*

„Frau Meiners . . ." '
„Ah , die Wirtschafterin! — Wo ist der Herr Inspektor ? "
„Wahrscheinlich aus dem Felde," lautete die Antwort .
Ich habe den Herrn Inspektor heute morgen noch nicht

gesehen ."
„Wann ist er fortgegangen ?"
„Schon sehr früh . Ich war noch nicht aufgestanden, da war

er schon fort . Er hatte noch nicht geftühstückt ."
„Hat er keine Nachricht hinterlassen, wohin er gegangen?"
„Nein — aber es liegt ein Brief auf seinem Schreibtischmit einer sonderbaren Aufschrift . "
„Wie lautet die Aufschrift ?"
„Warten Sie einen Augenblick — ich hole den Brief ."

Eine Weile war es fäll. Dann klang es durch das Tele¬
phon : „Sind Sie noch da, Herr Direktor ?"

„Ja — haben Sie den Brief?"
„Ja — die Auffchrift lautet : Wenn ich nicht zurückkehren

sollte, ist dieser Brief an Fräulein Hedwig Trexler zu über -
geben . Ferdinand Siewart .

"
„Wie, an meine Tochter ?"

, i
„Ja — an Fräulein Hedwig Drexler."
„Das ist doch sonderbar! — Na, es ist . gut . Wenn HerrSiewart zurückkehrt , sagen Sie ihm, daß ich ihn sofort zu

sprechen wünschte . " ^
„Sehr wohl, Herr Direktor.

" *
„Gut — Schluß ! "
Er stellte das Telephon ab und begab sich zu seinem Schreib -

tisch, um die eingelaufene Post durchzusehen. Wer der Briefan seine Tochter ließ ihm keine Ruhe. Was hatte der „HerrBaron " seiner Tochter mitzuteilen? Und weshalb diese rätsel -
hafte Aufschrift: „Wenn ich nicht wieder Zurückkehren sollte ?"
Das klang ja gerade, als ob der Briefschreiber sich in Lebens-
gefahr befände!

Herr Trexler schellte nach dem Hausmädchen .
„Sind meine Frau und Tochter schon zurück?"
„ Die gnädige Frau und das gnädige Fräulein sind soeben

zurückgekehrt ."
„So lasse ich meine Tochter sogleich hier her bitten . Ich habeetwas mit ihr zu besprechen.
Das Mädchen entfernte sich, und nach wenigen Minuten

trat Hedwig ein .
Man sah ihrem frischen Gesicht und ihren glänzenden Augendie Strapazen des Festes nicht an. Im Gegenteil, sie schien

frischer , schöner und strahlender, denn je.
(Fortsetzung folgt.) -}
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Sette 2
erhielt Artikel 3 folgende Fassung : „ Die Acnderung der Z 2 des Gesetzes
vom 11 . April 1900, die Versicherung gegen Hagelschaden betr . , tritt am
1. Januar 1910 in Kraft . Für das Jahr 1909 erhöht sich der von den
Versicherten nach § 2 Abs. 1 des genannten Gesetzes zu bezahlende Bei¬
trag auf 28 Prozent de» in diesem Jahre zu entrichtenden Netloprämien -
betragS. Die Kommission stellt den Antrag , den Gesetzentwurf in der
von ihr beschlossenen Fassung anzunehmen. Der Kommission

' war
drittens überwiesen der Antrag Neuwirth und Gen . Der in diesem
Anträge zum Ausdruck gebrachte Wunsch auf Ergänzung des Hagelver-
ftcherungSfondS , wird durch den vorliegenden Gesetzentwurf erfüllt . ES
stellt deshalb dir Kommissionden Antrag , die Kammer wolle den Antrag
Neuwirth und Gen. durch die Annahme des vorliegenden Gesetzentwurfs
für erledigt erklären. Die Erneuerung des Vertrags mit der „Nord¬
deutschen Hagel-Bersichernngs- Gescllschaft " steht bevor. Einzelne Be -
ftimmungen dieses Vertrags gaben einem Mitgliede der Kommission
Anlaß zu Beanstandungen und es stellte den Antrag auf Abänderung
dieser Bestimmungen. Die Regierung versprach bezüglich der angeführten
Punkte Abhilfe . > ^ > j

Abg . Neuwirth ( natl . ) Schon im Februar habe ich mit meinen
Freunden den Antrag auf Verstärkung des Hagelsonds eingebracht. In .
zwischen ist die Regierung dem Wunsche in dankenswerter Weise ent.
gegengekommen , indem sie das Gesetz über die Versicherung gegen Hagel,
schaden vorgesagt hat . Es ist seinerzeit der Vertrag mit der „ Nord¬
deutschen Hagelversicherungs-Gesellschaft " abgeschlosien worden. Der
Vertrag hat gezeigt, daß der Vertrag seinem Zwecke diente und daß die
Landwirtschaft sich durch ihn für die Hagelversicherungzugänglich gezeigt
hat . Die Regierung hat dann den Hagelversicherungsfonds mit 1,8 Mill .
geschaffen . Man hoffte , daß “mit den Zinsen dieses Fonds die Nachschuß.
Prämien gedeckt werden könnten . Es hat sich diese Hoffnung nicht nur
nicht erfüllt , es wurde auch ein gewisser Teil des Fonds aufgezehrt.
Di« Regierung hat deshalb das Gesetz verlangt , um dem Fonds die
nötigen Mittel wieder zuzuführen. Die Erhöhung der Prämien , die die
Regierung vorschlägt , gibt mir zu Bedenken Anlaß . Der Sprung ist ein
zu großer und die Erhöhung der Prämie wird Unzufriedenheit Hervor¬
rufen . Man sollte eher darauf hinwirken, die Nachschußprämie möglichst
herabzudrücken . Die Regierung hätte mehr Entgegenkommen zeigen und
die Prämie nicht auf 40, sondern aus 30 Proz . festsetzen sollen . Der von
einem Mitglied gegebenen Anregung , bezüglich der Erneuerung des Ver¬
trags mit der „ Nordd . Hagelversicherungs-Gesellschaft "

, kann ich nur
meine Zustimmung geben . Das Hagelversicherungswesenist für unsere
Landwirtschaft von großer Bedeutung , es ist für sie eine Existenzfrage.
Wir müssen deshalb der Landwirtschaft diese Versicherung möglichst zu¬
gänglich machen . (Beifall.)

Abg . Geppert (Zentr .) : Es wäre wünschenswert gewesen , wenn
die Landwirte zu den gleich günstigen Bedingungen für die nächsten
zehn Jahre hätten versichern können wie bisher . Durch die Verhält¬
nisse ist dies leider unmöglich geworden. Man hat den Gedanken
einer Verstaatlichung der Hagelversicherung angeregt . Ich glaube,
daß wir wohl alle diesem Gedanken sympathisch gegenüberstehen. Wenn
wir aber die Frage der Durchführung ins Auge fassen , finden wir .
daß sich ihr erhebliche Schwierigkeiten entgegenstellen. Wir hätten
dann noch die Zwangsversicherung. Diese ist aber abzulehnen. Unsere
Landwirte wollen keinen Zwang ; er wäre auch eine Ungerechtigkeit
gegenüber den von Hagel weniger heimgesuchten Gegenden. Sehr
wünschenswert wäre es, wenn der Obstversichrrung mehr Rechnung
getragen würde durch Herabsetzung der Grundprämie . Nach Lage
der Dinge bleibt uns nichts anderes übrig , als das bisherige Ver¬
hältnis fortzusetzen. ES muß aber gelingen , den Vertrag mit der

<Gesellschaft zu ändern , daß den diesbezüglichen Wünschen Rechnung
getragen wird. Das vorliegende Gesetz ist eine erfreuliche Aktion, ein
Werk, das der Allgemeinheit zu gute kommt.

Abg . Ries (jungl . ) : Wenn wir einen Rückblick werfen auf das.
- was hinsichtlich der Hagelversicherung geschehen ist, sehen wir , daß die
Regierung einen guten Einfluß ausgsübt hat . Die Versicherungs¬
summe betrug bei Beginn der Versicherung 313 000 JH und ist jetzt' auf 50 Millionen Mark gestiegen . Daraus ersieht man , daß der Ab-

; schloß des Vertrages mit der „Nordd. Hagelverficherungsgesellfchaft"
und das Gesetz unserer Landwirtschaft große Vorteile gebracht hat .
Ich hoffe , daß auch in der Zukunft die Hagelversicherung sich weiter
auSbreitet . Was die jetzige Lage auf diesem Gebiete anlangt , so ist
zu fordern , daß das bisherige Verhältnis fortgesetzt wird . Durch die
Erhöhung deS Beitrags wird nun die Versicherung wesentlich verteuert
werden. Das wird in vielen Gegenden Unzufriedenheit Hervorrufenund zu einer Stockung in der Ausbreitung der Hagelversicherung
führen . Es wäre wünschenswert gewesen , wenn die Regierung mehr
entgegengekommen wäre . Da das nicht möglich ist, möchte ich die
Regierung bitten , auf die Kreise cinzuwirken , daß sie den Gemeinden
beispringen und ihnen Zuschüsse gewähren . Schlimm ist es mit de:
Hagelversicherung der Reben bestellt. Die Vorprämie hierfür ist eine
so außerordentlich hohe, daß der Rebbauer eigentlich von der Versiche-
siung ausgeschlossen ist. Wenn man die Ergebnisse, die die „Nordd.
Hagelverficherungsgesellschaft" bei uns erzielte , des Näheren betrachtet,
so muß hervorgehoben werden, daß die Gesellschaft bei uns mit Vorteil
gearbeitet hat . Was den Vertrag mit der Gesellschaft betrifft , so be-
stehen verschiedene Wünsche auf Verbesserung einer Reihe von Be-
ftimmungen . Sie beziehen sich auf die Verrechnung, Entschädigung,
Abschätzung. Diesen Wünschen sollte Rechnung getragen werden. Man
hat auf die staatliche Hagelversicherung hingewiesen und auf die staat¬
liche Versicherung in Bayern abgehoben. Wenn wir sehen , was diese

. Versicherung in Bayern leistet und was unsere Landwirte vergütet
erhalten , muß man sagen, daß wir in Baden immer noch besser daran
sind. Mi t haben deshalb keinen Anlaß, die Verstaatlichung der Hagel¬
versicherung jetzt zu wünschen . Die Hagelversicherung ist eine der wich¬
tigsten Maßnahme » für unsere Landwirtschaft, die zur Erhaltungvieler Existenzen beiträgt . Und die Erhaltung dieser Existenzen isteine der wichtigsten Aufgaben der Regierung .

Abg . Süßkind (Soz .) : Keiner der Redner hat sich gegen die von
uns verlangte Verstaatlichung der Hagelversicherung ausgesprochen,man hat aber den Zeitpunkt für eine staatliche Versicherung noch nicht
für gekommen bezeichnet . Ueber diese Frage kann man sprechen . Die
Hagelwetter sind ein Naturereignis , gegen dessen Schäden ein Schutz
gewährt werden muß . Hierzu hat man die Versicherung. Wenn sieeine staattliche ist, wird sie billiger sein, als die Versicherung bei einer
Gesellschaft . Die „Norddeutsche Hagelversicherungs- Gesellschaft " hatden Vertrag nicht abgeschlossen, um nichts zu verdiene», sondern um
ein Geschäft zu machen . Dieses Geld kann auch der Staat verdienen.

Abg . Ihrig (Dem .) : Im Hinblick auf die Erschöpfung der Hagel-
versicherungsfonds sind auch wir der Auffassung, daß etwas , geschehen
muß , um der hagelversicherungsbedürstigeu Landwirtschaft entgegenzu-
kommen . Die Regierung hat dieses Entgegenkommen auch gezeigt, sie
hat aber auch allerdings den Beitrag höher festgesetzt, als es wünschens¬wert erscheint . Wir werden aber trotzdem für das Gesetz stimmen, damit
etwas zu Stande kommt, . Eine staatliche Hagelversicherung halt « ich
für möglich und erstrebenswert. Der Zeitpunkt für eine solch« Versiche¬
rung erscheint aber jetzt nicht günstig. Wünschenswert ist es, daß die
hohe Versicherungsprämie für den Tabak beseitigt und eine mäßigere
Prämie festgesetzt wird. . Ich möchte die Regierung bitten, - in diesem
Sinne ihren Einfluß bei den Verhandlungen über den Abschluß des
neuen Vertrag mit der „Norddeutschen Hagelversicherungs- Gesellschaft "
geltend zu machen .

Abg. Hilbert (natl .) : Dem Artikel 2 des Gesetzes kann ich meine
Zustimmung nicht geben , weil die Erhöhung der Prämie von 10 auf 40
Prozent eine zu große ist. Im Obertande sind Gemeinden, welche diese
Erhöhung nicht leisten könrien . Besser wäre cs, die Hagelversicherung
zu verstaatlichen. Die Schweiz hat eine staatliche Hagelversicherung
und befindet sich bei einer niederen Pränii « ganz gut .

Abg. Reiff ( kons . ) sprach sich gegen eine Zwangsversicherung und
für die Anträge der Kommission aus .

Abg. Dr . Blankenhorn (naÄ . ) schloß sich bezüglich der Versicherung
der Steten den Ausführungen der Abgg. Ries und Geppert an« Als

ein besonderer Nachteil muß cs empfunden werden, laß die Versicherung
der Reben nach oben eine Grenze hat . Das sollte bei Abschluß des neuen
Vertrags geärgert werden.

Abg . Schüler ( Zentr . ) : Di« Regierung tut mit dem Gesetze, waS
getan werden kann. Ein größeres Entgcgenkonnnen ist zurzeit nicht
möglich . Für das , was von der Regierung geschieht, kann man nur
dankbar sein .

Minister Frhr . v . Bodnian : Dem Abg . Süßkind stimme ich zu , daß
die Hagelwetter ein Naturereignis sind . (Große Heiterkeit. ) Sie haben
in unserem Lande schon großen Schaden angerichtet. Wie erst kürzlich
statistisch sestgrstellt wurde, beträgt der Hagelschaden in btn letzten 40
Jahren 99 Millionen Mark. Mit dem Abg . Süßkind kann ich aber
nicht übereinstimmen, wenn er der Ansicht ist, daß die Allgemeinheit für
die Hagelschäden aufzukommen hat . Ich halte es für eine Staatspflicht ,
daß dem der durch elementare Ereignisse Betroffenen und in seiner
Existenz gefährdeten die Hand zu "eichen ist . Das kann bei Hagelschäden
cmf verschiedene Weise geschehen. So wurde von der Zwangsverficherung
gesprochen . Niemand mit Ausnahme der Sozialdemokratie hat ihr hier
das Wort geredet. ES befleht auch im Lärche gegen diese Versicherung
eine Abneigung. Mit der Frage der ZwcmgSversicheruny hat sich seiner,
zeit Buchenberger eingehend beschäftigt . Er kam zu dem Schluss «, daß
die Prämien einer solchen Versicherung für unsere Landwirte eine zu
hohe sein würde. Eine Zwangsversicherung wäre nur auf dem Wege
der Reichshagelverficherungmöglich . Wenn man rricht zu einer Zwangs-
Versicherung kommt , könnte man zur Monopolverficherung gelangen.
Darüber ließe sich eher reden. Aber eine derartige Anstalt könnte nicht
billiger arbeiten , als eine Versicherungs-Gesellschaft . Endlich hätten
wir noch die staatliche Versicherung im Wettbewerb mit anderen Ver-
sicherungs -Gesellschaften . Da würde der Staat nur schlechte Geschäfte
machen . Für eine staatliche Berficheruug wäre der jetzige Zeitpunft der
denkbar ungünstigste. Die Finanzlage verbietet es , eine Summe
aufzuwenden, wie sie zur Förderung einer solchen Versicherung not¬
wendig ist. Es muß also auf andere Weise die hilfreiche Hand geboten
werden. Das tut die Regierung , indem sie vorschlägt , für diese
Bubgetperiod« 417 990 M zur Hagelversicherung zu bewilligen.
Ich meine, das ist eine recht kräftige Hand , die hier geboten wird,
und es ist deshalb der Vorwurf , daß der Staat hier nicht tief genug
in den Beutel gegriffen habe, nicht gerecht . Wenn der Beitrag für
die Versicherung nun erhöht werden muß, ist die Regierung nicht
schuld. Einen Rückgang der Versicherung durch die Erhöhung befürchte
ich nicht . Bei Abschluß des neue» Vertrags mit der „Norddeutschen
Hagelversicherungs-Gesellschaft " wird die Regierung bemüht sein , den
ausgesprochenen Wünschen nach Möglichkeit Rechnung zu tragen . Dem
Verlangen , auf die Kreise einzuwirken, will ich entsprechen, ich glaube
aber, daß bei der veränderten Sachlage die Kreise von sich aus selbst
etwas tun werden. Den Wünschen bezüglich der Reb- und Tabak¬
versicherung hat die Regierung bis jetzt schon ihre Aufmerksamkeit ge¬
schenkt und ist im Sinne dieser Wünsche tätig gewesen. Sie wird es
auch weiterhin tun . Zum Schluffe möchte ich meiner Befriedigung
Ausdruck verleihen, daß unser Vorschlag im großen und ganzen die
Zustimmung des Hauses gefunden hat . Wir leisten wieder etwas
Erhebliches für unsere Landwirtschaft und sie sollte dafür der Re¬
gierung dankbar sei».

Nach einem Schlußwort des Berichterstatters Abg . Frhr . v. Glei .
chenstein (Zentr .) wurde das Gesetz mit allen Stimmen bei einer
Stimmenhaltung Abg . Hilbert — angenommen und dann den hierzu
noch vorliegenden Anträgen der Kommission zugestimmt.

Abg . Frhr . v . Mentzinge» erstattete hierauf namens der Budget¬
kommission Bericht über den zurückgestellten § 7 des außerordentlichen
Etats für Förderung der Landwirtschaft, Nachtrag für die Hagel¬
versicherung. Angefordert sind 416 525 JC. Die Kommission beantragt
Genehmigung der Anforderung .

Der Antrag fand ohne Debatte Annahme.
Es erfolgte hierauf die gestern auSgesetzte Abstimmung über die

Anträge der Kommission betreffend die Abänderung der Gemeinde¬
ordnung und die Abänderung der Städteordnung .

Es werden angenommen zur Abänderung der Gemeinbeorbnnng
die Anträge :

1 . direkte Wahl der Bürgermeister und Gemeinderäte gegen die
Stimmen der Naiionalliberalen ;

2 . Ersatz der Nenntelung und Zwölftelung durch Sechstekung
gegen die Stimmen der Sozialdemokraten ;

3. Einführung des Proportionalwahlsystrms bei den Wahlen der
Gemeinderäte und Bürgerausschüffe und

4 . Erweiterung der Bürgerausschüffe einstimmig.
Der Antrag Kolb und Gen . wurde gegen die Stimmen der So¬

zialdemokraten abgelehnt und die übrigen Anträge der Abg . Kopf und
Gen . , Kolb und Gen ., Dr . Binz und Gen . der Regierung als Material
für die in Aussicht genommene Reform der Gemeindeordnung über¬
wiesen .

Weiter wurden angenommen zur Abänderung der Städteorbnung
die Anträge :

1 . Ersatz der Zwölftelung durch Sechstelung gegen die Stimmen
der Sozialdemokraten ;

2. Wahl der Stadtverordneten durch das Proportionalwahl¬
verfahren ;

3. Wahl der Stadträte durch die Stadtverordneten allein eben¬
falls nach dem Proportionalwahlverfahren und

4 . Erweiterung der Befugnisse der Stadtverordneten gemäß dem
Anträge der Abg . Binz und Gen . einstimmig.

Gegen die Simmen der Sozialdemokraten wurden sodann die
Anträge der Abg . Süßkind und Gen . entsprechend dem Kommissions-
antrag abgelehnt.

Abg. Frhr . v . Mknziugen ( Zentr . ) erstattete sodann namens der
Kommission für Justiz und Verwaltung Bericht über den Gesetzentwurf
den Wafsengebrauch der Gefängnisbeamte « betreffend. Aus der dem
Gesetze beigegebenen Erläuterung erhellt, daß die Regierung für die an
die Stelle des am 1 . Oktober 1908 die Bewachung der Strafanstalten
verlassenden Militärs tretenden und mit der ausschließlichen Bewachung
betrauten Beamten, Aufseher, Hilfsaufseher und Ablöser Bestimmungen
einzusühren beabsichtigt , die jenen nachgebildet sind , welch? bezüglich der
gesetzlichen Regelung des Wasfengebrauchs des Militärs im preußischen
Gesetze vom 20 . März . 1837 sich vorsinden. In Baden ist der Waffen¬
gebrauch der Beamten landesrechtlich geregelt durch einzelne Verord-
nungen und Gesetze für Grenzaufsichts« und Polizeibeamte , sowie für
die Gendarmerie . Die Kommission hat das Gesetz eingehend beraten
und an demselben einige Aendrrungen vorgenommen, von denen der
neue Absatz zu 8 1 hervorzuheben ist : „ Die Beamten und Angestellten
der Festungs- , Kreis- und jener Amtsgefärignisse, welche einer Stras -
anstaltsdirektion nicht unterstehen, dürfen die Waffen nur aus ausdrück-
Iid)c Anweisung des Vorgesetzten Dienstvorstandes führen . " Di« Kom¬
mission stellt den Antrag , das Gesetz in der von ihr beschlossenen Form
anzunehmen.

Dem Gesetze wurde ohne Debatte zugestimmt.
Darnach trat das Haus in die Beratung einer Reihe Berichte der

Kommission für Eisenbahnen und Straßen .
Abg . Banschbach ( kons . ) berichtet über die Bitte der Gemeinden

Merzhausen, Au - Solden , Wittnau , Bollschweil , Ehrenstetten. Krrch.
Hofen , Staufen , Unter - und Obermünstertal , sowie der Stadt Freiburg ,
di« Erbauung einer normalspurigen Nebenbahn durch den Staat von
Freiburg durch das Hexental über Staufen nach Obermünstertal betr .
Der Antrag der Kommission ging auf Ueberweisung zur Kenntnisnahme .

Die Abgg . Schüler ( Zentr . ) , Kräuter ( Soz .) und Dr . Blankrn -
horn (natl . ) traten für die Petition ein. während Ministerialrat Wolf
sich im Hinblick auf die bedeutenden Kosten des Projekts sich gegen die¬
selbe aussprach.

Ter Kommissionsantrag fand darnach Annahme.
Abg . Pfeiffle ( Soz . ) berichtet über die Petition die Erstellung « nrr

Bahnverbindung Titisee-Eisenbach , Böhrenbach-Biüingen betreffend.
Der Antrag auf Uebergang zur Tagesordnung fand nach kurzer Debatte
Annahme, ^ » - . - -
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Abg . Wittum ( natl . ) berichtete über die Ziffer 2 der Denkschrift

Großh. Regierung vom 16 . März 1903 bezüglich der Bahnlinie Mim ,menhansen- Deckenhaufertal- Pfullendorf. Die Regierung hat bezüglich
dieses Bahnprojektes eingehendere Untersuchungen angestellt unb deren
Ergebnisse in der Denkschrift niedergelegt. Sie gelangte zu der Auf.faffung, der Erbauung dieser Bahnlinie nicht näher treten zu können.Di« Kommission verkennt keineswegs die Gründe der Standpunktes d^
Regieruirg, ist aber doch der Ansicht, daß nach der langsamen Tntwicke.
lung des Baues neuer Staatsbahnlinien und weiter auch in Rücksicht
aus den jetzt völligen Stillstand des Privateisenbahnbaues in unserem
Lande der Staat für ein« ganze Reihe von Dudgetperioden in «uz.
giebigever Weise als bisher die Vervollständigung dsS StaatSbahnnehez
zu betreiben haben wird . Sie ist auch der Ansicht, daß der hier , in
Frage stehende , von der Natur so bevorzugte Landesteil dem Verkehrs ,
netze angeschlossen werden soll. Aus diesen Erwägungen kommt die
Kommission zu dem Anträge, da» in der Denkschrift behandelte Bahn¬
projekt Mimmenhausen-Deggenhausertal - Pfullendors für nicht erledigt
zu erklären und die Regierung zu ersuchen , diesem Projekte näher zutreten .

Auch diesem Anträge wurde nach kurzer Diskussion zugestimmt und
dann die Sitzung geschlossen.

Nächste Sitzung : Samstag 9 Uhr.
Tagesordnung : Budgetnmhträge, Petitionen .

© Karlsruhe , 24 . Juli . Die Budgetkommisfiou hat dem
Gesetzentwurf betr. den Bau fünf neuer Bahnen in der Regie-
rungsfassung ihre Zustimmung gegeben .

Vorgesehen sind : 1 . Die Fortsetzung der Seitenbahn Obe«.
uhldingen -Uuteruhldingeu nach Meersburg (Kostenaufwand
985 000 cM) ; — 2 . Bahn von Stockach über Owingen nach
Frickingen (3 054 000 «40 ; — 3 . Bahn von Singen über Hst ,
gingen nach Beuren (1 825 000 -4t) ; — 4 . Bahn von Offenburg
über Sand -Willstätt nach Kork ( 1 260 000 ^ t) ; — 8 . Bahn von
Taubcrbischofshcim nach Königheim (5 668 000 -4t) . Da die
Möglichkeit einer Zweigbahn von Ueberlinge « zu der geplanten
Linie Stockach-Frickingen nicht ausgeschlossen ist, soll eine be¬
zügliche Petition der Stadt Ueberlingen zur Kenntnisnahme
überwiesen werden . Zu Ziffer 3 spricht die Kam .
Mission den Wunsch aus , daß nach Fertigstellung der betr.
Bahn die Fortsetzung derselben bis Tengen in Aussicht genom.
men werde. Zu Ziffer 5 lag eine Petition von Tauberbischofs'
heim u . a . Gemeinden vor, um Erbauung einer Bahn von Hard .
heim über Pülfringen , Königheim nach Tauberbischofsheim.
Die Regierung ercklärte, von dem Gesetzentwurf nicht abgehea
zu können, hält aber die spatere Fortführung nach Hardheim
für möglich. Die Kommission beantragt empfehlende Ueber¬
weisung der Petition . Alle anderen Petitionen , welche zu vor-
liegendem Gesetzentwurfs eingingen , find als erledigt zu be-
trachten.

Die Regierung hat, wie schon mitgeteilt , dem Landtag einen
Nachtrag zum Spezialbudget des Eisenbahnbaues vorgelegt , in
welchem für eine Wasierkraftanlage im Murggebiet 50 000 M
angefordert werden . Die Staatsbahnverwaltung hat im Juni
1907 einen von Professor Th. Rehbock an der Technischen Hoch¬
schule in Karlsruhe ausgearbeiteten Entwurf für Wasserkraft,
enlagen im oberen Teil des Murgtales angekauft und sich da¬
durch das Recht zur Ausführung dieses Entwurfs oder von
wesentlichen Teilen desselben gesichert . Es soll nun zunächst
noch der für Wasserbauanlagen in erster Linie zuständigen tech-
nischen Behörde Gelegenheit gegeben werden, zu den ihren Ge¬
schäftskreis mitberührenden Vorschlägen der Generaldirektio »
der Staatseisenbahnen zu äußern , zumal auch die Generatüirek-
tion und Professor Rehbock in mehrfacher Hinsicht zu verschiedenen
Auffassungen gelangt sind . Es ist nicht mehr möglich, noch dem
gegenwärtigen Landtag eine Denkschrift über die Wasserkraft-
anlage im Murggebiet zugehen zu lassen. Dieselbe soll vielmehr
dem nächsten Landtag vorgelegt und soll zugleich im nächsten
Eisenbahnbaubudget eine erste Teilforderung für die Erstellung
des Werks angefordert werben . Abgesehen von der allfälligen
Erhebung eines Obergutachtens sind zur Ausarbeitung eines ein¬
gehenden Projektes noch weitere , mit Kosten verbundene Bor,
bereitungsarbciten , insbesondere auch geologische Untersuchungen
des für die Stauanlagen in Betracht kommenden Geländes , er¬
forderlich. Für diese Vorarbeiten wird eine Summe von
60 000 -4t voraussichtlich ausreichen .

Die Kommission der Zweiten Kammer hat den Antrag Kolb
und Gen . betr. die Gchaltsfrage der BolkSschullchrer abgelehnt.
Der Antrag sah die Einreihung in 6 2 und IT 3 vor . Die
Kommission schlägt auss neue ihre frühere Resolution vor, wo¬
nach die Volksschullehrer anläßlich der auf dem nächsten Land¬
tage vorzunehmenden Abänderung des Elementar -Unterrichts -
Gesetzes nach 6 des GehaltstarifeS eingereiht werden sollen.

Tages - Run - scharu
Deutsches Reich.

Stuttgart , 21 . Juli . (Tel . ) Generalmajor z. D . Rudolf Schott
ist , 72 Jahre alt , heute gestorben .

— Berlin , 24 . Juli . (Tel . ) Der „Reichsanzeiger" veröffentlicht
den Saatenstand des Reiches für Mitte Juli . Wenn 2 gut , 3 mittel be»
deuten, ist Winterweizen 2,3 (Julftnitte des Vorjahres 2,8) , Sommer¬
weizen 2 . 6 ( 2,4 ) , Winterspelz 2,1 ( 2,3 ) , Winterrogen 2,4 ( 2,6 ) ,
Sommerroggen 2,5 ( 2,3 ) , Sommergerste 2,6 ( 2,2 ) , Hafer 2,8 ( 2,3 ) ,
Kartoffeln 2,7 ( 2,4) , Klee 2,6 ( 3,0 ) , Luzerne 2,5 ( 2,6 ) , Bewässerungs¬
wiesen 2,2 ( 2,2) , andere Wiesen 2,7 (2,7 ) .

Der neue Gesetzentwurf über den «nkanteren Mettvewerv .
hd Berlin, 34. Juli . (Tel . ) Neber den Stand der Vorarbeite»

an dem neuen Gesetzentwurf über den unlauteren Wettbewerb erfährt
eine hiesige Korrespondenz: Die Veröffentlichung des Gesetzentwurfes
behufs Kenntnisnahme durch die Interessenten hat zur Folge gehabt, daß
zahlreiche Gutachten uiü» Aeußerungen an amtlicher Stelle eingelaufen
sind . Die Prüfung deö einzegangenen Materials ist jetzt bereits zum
größten Teile erledigt, sodaß die Neugestaltung eines endgültige» Ent¬
wurfs im ReichSamt des Innern in naher Zeit bevorstrht. Man kan»
daher damit rechnen , daß das Gesetz beim nächsten Zusammentritt der
BundeSratS nach den Ferien diesem zur Beratung zugehen wird. Der
Reichstag wird sich auf alle Fälle vor Weihnachten mit der Materie zu
beschäftigen haben, da der Ewstvurs ihm jedenfalls zu Beginn der Herbst¬
session zugehen wird.

Kiue politische Zleuorganisntiou ln Mauchen ,
— München, 24 . Juli . Die sämtlichen in München bestehenden

liberalen Parteigruppe « und Bezirksvereine haben unter Aufhebung d«S
bisherigen Liberalen Wahlkreises sich zu eine»! „Verband der vereinigten
Liberalen und Demokraten Münchens" zusammengeschloffen . Der Zweck
dieses Verbandes ist, das Programm der vereinigten Liberalen und De¬
mokraten Bayerns zu vertreten . Der Verband wird von einem Haupt-
ausschuß geleitet. Dieser besteht aus Vertretern der in München be¬
stehenden liberalen Vereine, den in München wohnenden liberalen
Reichs - und Landtagsabgeordneten , acht Vertretern der liberalen Ver¬
einigungen beider statischen Kollegien , und 18 weiteren Mitgliedern«
wcchei , lt . Frkrftr . Zig ., auf die Vertretung der liberalen ZeitungkU
Stückficht zu nehmen ist.
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Zum Iall Schnitzer ,

st . München, 24 . Juli . (Priv .-Tel .) Der wegen seiner
modernistischen Vorlesungen gemaßregelte Unwersitäts -Professor
Schnitzer hat auch für das Wintersemester den Ausfall seiner Vor-
lesungen angeküudigt. Ter Fall Schnitzer wächst sich damit
immer mehr aus . Da Schnitzer niemals wirderrufrn will, so
wird die ultramontane Regierungsmehrheit niemals Schnitzer
wieder zum dozieren zulasscn . Gewitzigt durch die WahrmunL-
Korfälle in Oesterreich will man jedem öffentlichen Konflikt
ausweichen , deshalb hofft man durch eine regelmäßige Bcr -
längerung des Urlaubs Schnitzers die Affäre langsam einschlafen
zu lassen . Schnitzer ist jedenfalls der unrühmlich Besiegte .

Dänemark .
Wechsel in Minifter-Aemteru.

— Kopenhagen, 24 . Juli . (Tel .) Der König entband heute den
Justizminister Alberti und den Landwirtschaftsminister Ole Hansen
auf ihr Ersuchen von ihren Posten. Zum Justizminister wurde der
Minister der öffentlichen Arbeiten Högöbro, zum Minister der öffent¬
lichen Arbeite« das Mitglied des Folkcthings Jensen Sönderjus » zum
zinanzminister das Mitglied des Folkethings Reergaard und zum
Landwirtschaftsminister Staatsrevisor Anders Nielsen ernannt . Der
frühere Justizminister Alberti wurde zum Geheimen Konferenzrat
ernannt ; der frühere LandwirtschaftsministerOle Hansen wird zum
Landwirtschaftskundigen Direktor der Nationalbank ernannt werden.

Serbien .
Die ßröffnung der Sknpschtina .

= Belgrad , 24. Juli . Mehr charakteristisch für die Lage als
interessant waren in der heutigen ersten Sitzung der Sknpschtina die
Erklärungen der Regierung und des Chefs der Jungradikalen Stojano -
witsch. Während die Regierung voll Zuversicht die Verständigung
beider radikalen Gruppen hervorhebt und auf einen noch engeren An¬
schluß hofft, betont der Chef der Jungradikalen » daß auch die letzten
Wahlen ungesetzlich waren und daß die Korimption herrschte; trotz der
bisherigen bitteren Erfahrung seien sie auf die Verständigung ein-
gegangen, nur weil sie dieser Regierung trauen , sie werde die Gesetz-
mäßiksteit wiederherstellen. (Frkf . Ztg .)

— Belgrad , 2. Juli . (Tel . ) Nach Eröffnung der Sknpschtina
gab der Kultusminister Nicolitsch eine Regierungserklärung ab, die
als Arbeitsprogramm der Regierung die Erledigung des Budgets und
des österreichisch -ungarischen Handelsvertrages bezeichnet . Der Jung -
radikale Stojanovic erklärte , die Jungradikalen würden der Regierung
keine Schwierigkeiten bereiten . . > -

'
< Niederlande . - . '

Der Konflikt mit Venezuela.
— Haag, 24 . Juli . (Tel .) Das Amtsblatt veröffentlicht nun -

4 mehr offiziell ei » Telegramm des Gouverneurs von Curacao , wonach ,einer Meldung des „Constitutional " in Caracas zufolge, dem nieder¬
ländische« Gesandten seine Pässe zugegangen sind. Die Maßnahmewird mit einem im Mai in einer niederländischen „Revue" erschie¬nenen. vom Gesandten verfaßte » Artikel begründet .Der Gouverneur fügte hinzu , der Kommandant des Panzers
„Gelderland", der sich zur Zeit in Aruba befinde, werde auf Ersuchendes Gesandten am Samstag in La Guaria eintreffen .Der ausgewiesene Gesandte hat in dem betreffenden Artikel das
System Castros als diktatorisch gekennzeichnet und seinen Landsleute «
davon abgeraten , den Versuch zu machen , in Venezuela eine Stellung
zu suchen. Ein solcher Versuch habe im übrigen Süd - oder Mittel¬amerika mehr Aussicht auf Erfolg . , . .

England .
Hin «euer Besuch Iallieres in London .

Ä . London, 24 . Juli . Prästdent Falliercs wird Ende August Eng¬land einen zweiten Besuch abstatten und bei dieser Gelegenheit von
mehreren Ministern und verschiedenen Deputationen begleitet, sein .Es wird sich bei diesem Besuch in erster Linie um ein« Besichtigung ver¬
schiedener Londoner Einrichtungen uiw ganz besonders um ein gründ¬licheres Studium der französisch -britischen Ausstellung handeln . ESwerden weitgehende Vorbereitungen für einen außergewöhnlich glänzen¬den Empfang getroffen. In hohen diplomatischen Kreisen erwartetman, daß der König , rechtzeitig von seiner kontinentalen Reise zurück-
kehren wird , so daß ein Zusammentressen der beiden Staatsoberhäupter
sicher sein dürfte.

Hiq resnltaikoser verkauf der Flottenmanöver.
D . London, 24 . Juli . Der in Marinedingen imrner gut unter¬

richtete „Daily Telegraph " stellt heute fest, daß die große» Nordsee -Manöver der Flytte , an denen nahezu 300 Kriegsschiffe teilnahmen , sogut wie resultatlos verlaufen sind. Die beiden sich gegenüberstehendenFlotten gerieten nicht ein einziges Mal aneinander und daraus er¬klärt sich der vorzeitige Abschluß der Uebungen. Alle ftüher verbreiteten
Berichte über große Schlachten, heftiges Feuern usw ., waren demnachvollständig erfunden. Admiral Bridgeman , der bas Oberkommandoder Heimflotte führte , erwartete , rmchdem er durch das atlantische Ge¬
schwader verstärkt worden war , den Angriff Lord Charles Beresfords ,der aber nicht erfolgte. Lord Charles Beresford seinerseits hielt wäh.renü dreier Tage zwei in der Generalidee als besonders wichtig be¬
zeichnet Punkte und glaubte damit seine Aufgabe erledigt zu haben.Es wird angekündigt, daß die Signalaffärc in den nächsten Tagenim Parlament zur Sprache gebracht werden solle , und daß der Erste

Lord dann in der Lage sein werde , mttzuteilen , daß wenn des Obcrst-
komMandierenden Signal zur Ausführung gelangt wäre, lein Zu-
ämmenstoß staitgefunden hätte.

Amtliche Nachrichten.
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich

gnädigst bewogen gefunden, dem Präsidenten des Badischen
Militärvereins -Verbandes , Generalleutnant z. D . Richard
Fritsch in Karlsruhe , die untertänigst nachgesuchte Erlaubnis
zur Annahme und zum Tragen des ihm verliehenen Sterns zunl
Königlich Preußischen Kronen- Orden zweiter Klasse zu erteilen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich
gnädigst bewogen gefunden, dem Vorstand des Geheimen Kabi¬
nett, . Wirklichen Geheimerat Tr . Freiherrn von Babo und
dem Oberhofmeister Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin
Julius von Stab l, die untertänigst nachgesuchte Erlaubnis
zur Annahme und zum Tragen des ihnen verliehenen Groß¬
kreuzes des Königlich Württembergischen Friedrichsordens zu er¬
teilen.

Seine Königliche Hoheit der Großhcrzog haben unter dem
3 . Juli d. I . gnädigst geruht, dem Postinspektor Ernst Knebel
aus Konstanz mit Wirkung vom 1 . Dezember 1907 ab unter
Ernennung desselben zum Postdirektor die Vorsteherftelle des
Postamts in Villingen zu übertragen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm
14. Juli d. I . gnädigst geruht, den ordentlichen Professor fift
klassische Philologie und Pädagogik Dr . Franz Voll an der
Universität Würzburg zum ordentlichen Professor für klassische
Philologie an der Universität Heidelberg zu ernennen .

Seine Königliche Hoheit der Großhcrzog haben unterm
14 . Juli d . I . gnädigst geruht , den außerordentlichen Professor
Dr . Anton I u r a s z an der Universität Heidelberg auf sein
untertänigstes Ansuchen aus dem staatlichen Dienste zu ent¬
lassen .

Badische Chronik.
5? Rußheim (A. Karlsruhe ) , 24. Juli . Ein Beispiel herz¬

hafter Entschlossenheit und großer Geistesgegenwart gab gestern
unser Mitbürger Herr Posthalter und Landwirt Ludwig Elser,
welcher unter eigener Gefahr ein Mädchen, welches mit be-
ladenem Frachtwagen über die geländerlose und überschwemmte ,
Brücke in den hochgchcnden Altrhcin geraten war , dem Tod des
Extrinkens entriß , worauf er noch eine der Kühe rettete . Die
andere war inzwischen ertrunken . Feldhüter Geiß konnte Herrn
Elser bei der Rettungsarbeit Hilfe leisten .

. L . Pforzheim, 24 . Juli . Einer der ältesten Vereine unserer
Stadt , der „Sängerkranz ", der an Pfingsten anläßlich des Badischen
Sängerbundesfestes mit einem ersten Preise in der Abteilung Kunst¬
gesang ausgezeichnet wurde, begeht in der Zeit vom 15. bis 17. August
d. I . die Feier seines fünfzigjährigen Jubiläums . Das Fest wird
von dem 140 Mann starken Männerchor des Vereins unter Leitung
seines langjährigen Chormeisters, Herrn Musikdirektor Ernst Götze,
durch ein großes Festkonzert am Samstag abend eingeleitet , bei dem
u. a . Zöllners „Columbus" zur Aufführung gelangen wird . Die So¬
listen sind erste Kräfte bedeutender Hofbühnen, das Orchester die
rühmlich bekannte Kapelle des 7. Infanterie -Regiments in Stuttgart .
Am Sonntag vormittag schließt sich ein feierlicher Festakt, nachmit¬
tags Festzug und großes Bankett an . Der Montag bringt die Fest-
teilnchmer im Extrazug inS benachbarte Wildbad . Das Ehrenpräsi¬dium hat Herr Oberbürgermeister Habermehl inne , der Ehrenmitglieddes Vereins ist . Dem Festausschuß gehört u . a . auch Herr Landtags -
abgcordnetcr Stadtrat Wittum «sft, der als Schwiegersohn des früheren
langjährigen Dirigenten Kolb der machtvollen Entwicklung des
„Sängcrkranzes " viel Interesse entgegenbringt . Auch der Hauptaus¬
schuß des Badischen Sängerbundes hat seine Vertretung zugesagi. Der
Karlsruher Männergesangverein , der dem festgebenden Verein beson¬ders nahesteht, hat bei der Weihe der neuen Fahne neben dem Froh -
stnn-Bretten und der Liedertafel -Pforzheim Patenftelle übernommenund wird sich mit über 100 Mann in corpore beteiligen . Auch der
Karlsruher Liederkranz, Bahema und Verein der Nähmaschinenbauerwerden bei dem Fest vertreten sein , das durch die Beteiligung von mehrals vierzig Vereinen und Fahnendeputationen von nah und fern unddie frohe Anteilnahme unserer ganzen Markgrafcnftadt ein impo¬santes Gepräge tragen dürfte . (Siehe auch Inserat .)-f- Tauberbischofsheim . 24. Juli . Heute , am 42 . Gedächtnistagdes heißen Gefechts bei Tauberbischofsheim zwischen preußischen und
württembergischen Truppen, wurde die gemeinsame Ruhestätte der ge¬fallenen Württemberger an der Straße nach Großrinderfeld in Pietät ,voller Weise , wie seit vielen Jahren , mit Kränzen geschmückt seitens de¬in Mergentheim garnisonierendeu Bataillons Und des hiesigen Landwehr¬und Reservistenvereins durcy dessen Vorstand, Herrn Fritz Ruppert .Ebenso wurden namens dieses Vereins am Grabe der badischen Kamera ,den in Werbach Kränze niedergelegt.

= Baden -Baden, 25 . Juli . Der Kriminalpolizei ist es ge-
lungen , den Urheber der hiesigen Einbruchsdiebstähle in der Per -

son des Schlossers Amandus Debns aus Köln mit noch zwei
Komplizen fcstzunehmen . Alle Einbrüche hat der Verhaftete ern ,
gestanden. Die gestohlenen Gegenstände sind lt . „Bd . Tagbl ."
beschlagnahmt. '

.= Kehl . 24. Juli . Ein Hindernis für die Entwicklung der Rhe,«-
schiffahrt oberhalb Sttaßburgs lag , wie die „Köln. Zag .

" meldet, in derir
Umstande, daß unter der Eisenbahnbrücke bei Kehl vor einigen Jahren
zu Ausbesserungs- und Unterchaltungszwecken eine Laufschiene ange¬
bracht uwrden war , welche die für die Schiffahrt verfügbare DurchfahrtS-
höhe erheblich verringert hatte . Die für die Verbindung rnit Bafel
besonders wichtigen höheren Wasserstände , konnten zum Teil nicht auS-
genutzt werden, weil die Schiffe — eben jener Laufschiene wegen —
die Brücke nicht durchfahren konnten ; sie waren gezwungen, auf fallendes
Wasser zu warten . Auf Anregung der Reichseifenbahnverwaltung soll
nunmehr jene Schiene wieder beseitigt , die Durchfahrtshöhe entsprechend
vergrößert werden, die Schiffachrtsperiode verlängert und hierdurch der
Verkehrsentwicklung freiere Bahn geschaffen werden.

* Kff-nLurg , 24 . Juli . Gestern fand durch Gymnqsialdirektor
Hoftat Dr . Schmalz von Freiburg die mündliche Prüfung .

von 19
Oberprimanern des hiesigen Gymnasiums statt. 17 haben die Prüf¬
ung bestandei«. ’

. .* Vom Hcxental, 24 . Juli . Am Mittwoch fiel in Biezrg-
Hofen, Gemeinde Witnau , das etwa 4 Jahre alte Kind des Land¬
wirts Rombach in einem unbewachten Augenblicke in den neben
dem Hause befindlichen Wässerungsweiher und ertrank .

^ Waldshut , 24. Juli . Ter Kriminalpolizei ist es gelun-
gen, den steckbrieflich verfolgten Buchhalter des wegen Wechsel- ,
sälschung in Untersuchung befindlichen Holzhändlers Karl
Steiger , August Ruch, bei seiner Ankunft in Ncwyork festzu¬
nehmen. Ruch war unter einem anderen Namen auf dem franzö¬
sischen Dampfer „La Bretagne " in Newyork eingetroffen . Der
junge Mann gestand sofort ein , der Gesuchte zu sein, und wird
ehestens die Rückreise antreten müssen . Obgleich er im Zwischen¬
deck reiste , wurden in seinen Taschen doch etwa 4000 Mark Je -
funden . _

•,na#
Der neue Zeppelin-Aufstieg. -

=f= Karlsruhe , 25. Juli . Zu den auch in unserer Stadt um¬
laufenden Gerüchten von einem heutigen Aufstieg des Grafe »
Zeppelin wird unserer Redaktion auf telegraphische Anfrage von
unserem Konstanzer e-Korrespondenten telegraphiert :

Die Reparatur des Zeppelinschen Luftschiffes ist so gut
wie beendet, doch kann ein Aufstieg in den allernächsten Tagrn
«och nicht stattftnden, da die Gasliefernng noch nicht vollständig
beendet ist. Es treffen immer noch Waggons mit Gas in Fried »
richshafen ein, die schleunigst nach Manzell befördert und ausge¬
laden werden. — Der nächste Anfstieg des Zeppelin -
schenLuftschiffs , wird, wie mit Bestimmtheit anzunehmeu
ist, im L a n f e d e r nächsten Woche , wahrscheinlich in den
Tagen vom Mittwoch bis zum Samstag stattfindcn . Ein län¬
gerer Aufschub des Aufstieges ist unwahrscheinliach .

Aus der Residenz.
Karlsruhe , 25. Juli.

— Versetzung . Herr Zeughauptmann Gille vom hiesigen Artillerie¬
depot, welcher seit 5 Jahren bei der genannten Behörde als VcrwaltungS -
nntglied tättg war , hat einen ehrenden Ruf als Lehrer zur Oberfeuer¬
werkerschule in Berlin erhalten . Herr Hauptmann Gille erfreut sich
hier einer großen Beliebtheit, weshalb sein Scheiden lebhaft bedauert
wird .

-st Kls Störche kreisten gestern etwa eine halbe Stunde über
der Stadt Karlsruhe. Ob sie sich wohl nach einem geeigneten Nist¬
platz umsahen s Oder — nach Familien ohne Kinder ? — Karls¬
ruhe hat wohl eine Wirtschaft zum „Storchennest ", aber ein wirk¬
liches Storchennest hat die Stadt noch nicht .

4P Alle diejenigen Missionsfreunde, welche sich gerne einige ange¬
nehme Stunden bereiten möchten , machen wir aufmerksam auf di«
Missions- Vorträge , die Herr Missionar H . Fellmann aus Rabuana in der
Friedenskirche, Karlstraße 49b abhalten wird. Er wirkte als Vertreter ,der method . Mission bereits 11 Jahre unter den Papiras der Südsee ,einem Volke , das dem Kannibalismus ergeben und geistig auf der nied-
rigsten Stufe steht . Seine Vorträge wird er erläutern und beleben durch
Vorzeigen von Waffen, Schädeln von Eingeborenen usw. und schönen
Lichtbildern. ( Siehe Inserat .) ■ .

Ein WohltLttgkeits-Kvnzert zu Gunsten der Ferienkolonie ver¬
anstaltet heute abend ys9 Uhr im großen Saale der Festhalle der Ge¬
sangverein „Lassallia" in Verbindung mit der Sängersektion des Ar-
beiterbildungsverrins „Eintracht", Zürich . Als Solisten haben Herr
Kammermusiker Otto Süße (Harfe) und Herrn Ehr . Ade (Baß ) ihre
Mitwirkung zugesagt . Das Programm enthält u . a . Lieder von Krannig ,
Hasselmans, Sturm , Retter, E. Kremser und Mozart . Der Veran¬
staltung ist angesichts ihres guten Zwecks ein starker Besuch zu wünschen .

M Im Stadtgarten ( bezw . Festhalle ) konzertiert morgen Sonntagden 26. ds . Mts . von 4 Uhr nachm, ab die Kapelle des 3 . Bad . Feldart .»
Regts . Nr . 60 unter Leitung des Stabstrompeters Herrn Schotte.Das Programm weist u . a . Kompositionen von Lortzing, Gounod, Titl ,
Mozart , Lehar usw . auf und verspricht somit einen genußreichen Nach -

Theater . Ännst und Wissenschaft.
y Stadtgarten - Theater zu Karlsruhe . Heute Samstag geht„Walzvrtraum ", mit Herrn Herold in der Partie des Niki, in Szene .Am Sonntag wird die beliebte Strauß ' sche Operette „Wiener Blut 'tz

.welche bei ihrer Erstaufführung so großen Erfolg erzielte , wiederholt.* Badeuweiler , 24 . Juli . Am Samstag den 25 . Juli findetvormittags ya 12 Uhr im Kurpark die feierliche Enthüllung und Ueber-
gabe des Tschechoff-Denkmals statt . Weiter veranstaltet nach demnunmehr veröffentlichten Programm die Kurkapelle nachmittags von4—6 Uhr ein russisches Nationalkonzert . Abends geht im Kurtheaterals Festvorstellung: „Der Bär " von A . Tschechoff in Szene ; der Auf¬führung wird eine erlesene Kammermusikveranstaltung durch in Ba¬denweiler weilende russische Künstler vorangehen . Zweifellos wird
sich diese Feier zu einer imposanten Ehrung für den hier verstorbenenbedeutende « russischen Schriftsteller gestalten.

hck Berlin , 24 . Juli . (Tel.) Die Versuche , Funkensprüche nachFreiballons auszusendcn , die gestern zum ersten .Male angestellt wurden,hatten ein günstiges Ergebnis . Das Resultat war befriedigend.
Die Deutschlandreise des Brooklyner Männer«

gesangverems .
eh. Heidelberg, 25. Juli . Der Brooklyner Mäunergesangverein„Arion", dessen Ankunft in Heidelberg wir schon iiy gestrigen Aüend -

Est meldeten, wurde nach dem im Schloßrestaurant eingenommenenFrühstück nachmittags 3 Uhr im großen Saale der Stadthalle durchdie Vertretung der Stadt offiziell begrüßt . Hier trug der Chor desBrooklyner Gesangvereins auf Wunsch des Heidelberger Liederkranzesfolgende drei Chöre vor : „Das ist der Tag des Herrn "
, „Des Glocken-ttirmerz Töchterlein" und „Magdalene ". Das letzte der drei Liederstammt pon dem Dirigenten des Vereins . Hauptlehrer Ehrhard danktefür den hohen künstlerischen Genuß , den diese Vorträge boten. Nacheiner kurzen freundlichen Ansprache des Präsidenten des BrooklynerGesangvereins war diese kleine, eindrucksvolle Feier beendet. Um 3Ilhr 40 Minuten erfolgte die Weiterreise nach Frankfurt a. M . — Zu -

vleich mit der Ankunft des „Arion " brachte der Frankfurter Schnellzugdie in entgegengesetzter Richtung reisenden 20 Amerikanerinnen hier¬her, die ein Newvorker Bleckt auf eine Europarcise geschickt hat.

= Frankfurt , 24. Juli . (Tel . ) Der Brooklyner Gesangverein
„Arion", mit den Damen im ganzen etwa 200 Personen , traf heute ,nachmittag um 5 Uhr 30 mittels Sonderzugs im Hauptbahnhof ein.Zum Empfang war der Frankfurter Sängerbund erschienen, dessenVorsitzender , Lehrer Bangert , eine kurze Begrüßungsansprache hielt .Nach einem Begrüßungschor des Sängerbundes dankte im Namen derAmerikaner der Präsident des „Arion"

. Fuehrer , für den sympathischenEmpfang und sprach die Hoffnung aus , daß dieser Besuch die gutenBeziehungen zwischen Amerikanern und Deutschen fördern möge.Sodann wurden die Amerikaner in ihre Hotels geleitet . — Morgenabend gibt der „Arion" ein Konzert im Palmengarten .

Vermischtes.
hck Breslau , 24 . Juli . (Tel .) In Kudowa im Kreise Rosen-

berg stieß ein Maurerpolier beim Ausschachten des Grundes zueinem Neubau auf eine erzhaltige Ader. Er entnahm davon eine
Zigarrenkiste voll als Probe und ließ sie in Kreuzberg auf ihrenMetallgehalt untersuchen . Der Befund ergab, daß die kleine
Probe Gold im Werte von 50 M enthielt. Die Angelegenheitwurde dem Landratsamt zur Kenntnisnahme unterbreitet .

— Breslau , 25. Juli . (Tel . ) In Ottomachau fand eine Zigeuner¬
schlacht statt . Ein« Gruppe von 60 Zigeunern , die dort eingetroffenwar und dem Alkohol reichlich zugesprochen hatte, geriet in Streit , in
dessen Verlaus man mit Messern und Knüppeln auseinander einschlug.Die Polizei war machtlos . Erst als die Feuerwehr die Wasserstrahlenzweier Spritzen auf die Strcitendcn sandte, gaben diese den Kampfauf und zerstreuten sich. Die Zigeuner erlitten zum Teil schwere Ver¬
letzungen .

— Paderborn , 24. Juli . (Tel .) In einem Kornfelde bei Pader¬born wurde die Leiche eines schlicht gekleideten jüngeren Mannes mit
schweren Stich- und Schußwunden aufgesunden. Papiere und Geld
fehlten. Anscheinend liegt Raubmord vor.

= Recklinghausen, 25 . Juli. (Tel .) Infolge Genussesvon giftigen Pilzen sind 2 österreichische Bergarbeiterfamilirn
schwer erkrankt. 3 Kinder im Alter von 3—5 Jahren sindbereits gestorben , die übrigen schweben in Lebensgefahr.

— Wetter (Ruhr ) , 25 . Juli . (Tel .) Der Arbeiter Heuberich
hat auf offener Straße seine von ihm getrennt lebende Frau und dann
sich selbst erschossen.

hck Jglan ( Mähren ) , 24. Juli . (Tel . ) Die Gendarmerie ver¬
haftete den Schlosser Pospichal , der dringend verdächtig ist , den Salon¬
wagen, in welchem sich der König von Sachsen und der Oberbürgermeistervon Hamburg zur Huldigung nach Wien begaben , mit Steinen bombar¬diert zu haben, wobei ein Fenster eingeworfen wurde. Pospichal leugnet ,er gilt aber als überführt.

hck Bukarest, 24 . Juli . (Tel . ) Großes Aussehen erregt die
Flucht des Direktors Zanareanu von der rumänischen Handelsgesell¬schaft . Er hat zahlreiche Wechsel gefälscht. Mehrere andere Bank¬
häuser, viele Kaufleute und Private erlitten bedeutenden Schaden . |

D . London, 24 . Juli . Mit der schweren Last von zehn Millionäre »
ist am Mittwoch der Dampfer „Adriatic" in Plymouth angekommen.Das Gesamtvermögen dieser seltenen Passagiere beträgt 800 Mil¬lionen Mark.

= Farnborough (England ) , 25. Juli . (Tel . ) Das lenkbare
Militärluftschiff „Rulli Secnndus" unternahm gestern einen gelunge¬nen Aufstieg, nachdem infolge Versagens der Motore mehrere Auf -
stiegsversuche fehlgeschlagen hatten .

hck New -Iork , 25 . Juli . (Tel . ) Zu der Gewitter - Katastrophe indem Uebnngslager der pennshlvanischen Miliz, auf dem Schlachtfeld«Guttysburg , wird noch berichtet : Drei Soldaten wunden vom Blitzgetötet. Nach den neuesten Feststellungen sind über 100 Soldaten ver¬letzt. Fast alle Zelte wurden zerstört . Das große Zelt , in dem derGouverneur Stuart seinen Empfang abhielt, wurde gleichfalls vomBlitz getroffen. Hunderte von Frauen und Kindern sind wie durch einWunder entkommen , aber viele mußten ins Hospital gebracht werden .Bis in die späte Nacht wurden verwundete Leute unter den cingestürzte »Zelten anfgelesen. Die Bahnverbindung wurde durch den Gewitter ,sturm unterbrochen. Die Besucher des Schlachtfeldes mußten im Regenauf freiem Felde die Nacht verbringen.

Nnglücksfälle.
— München, 24 . Juli . Der seit dem 16. Juli vermißteForstwart Weber ist nach der „ Münch . Ztg .

" bei dem Jäger¬hause tot , ausgesnndeu worden . Neben ihm lag das Gewehr
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mittag . Do» Konzert muh ausnahmsweise um 4 Uhr beginnen , weil der
Fftstzaklesaalabends von 8 llüe ab anderweitig vergebe » ist.

$ Der 1. Karlsruher Amateur - Schwimmklub „Neptun" vcranstuftel
morgen, Sonntag , narhrrrritag 4 Uhr im Kaisergarte» ( Kaiseralle« ) sein
diesjähriges Gartenfest , verbunden mit Preisschietzen, GlürGhaftn und
Mattouverftn .

X , Das «e«e Luft - und Tannenbad Hai in den letzten Tagen
wieder eruen regen Besuch zu verzeichnen, ein Beweis dafür , daß die
Nnffe-l« einem wirklichen Bedürfnis unserer Bevölkerung entspricht.
Lochdem das Bad mm fertig gestellt , wird die EinweihungSfeier am
kommenden Sonntag den Ai. d. M ., vormittags %11 Uhr, in der
Herrenabteilung , verbunden mit turnerischen und sportlichen Auf¬
führungen , vor fich gehen. Der Eintritt zur Feier ist frei . Bon 10
bis 1 Ahr wird der Badebetrieb vorübergehend eingestellt.

. Lehr. AlilteilNNße » », « der Kark »r«yer Stndtrets -Sitzung
v»» 23 . Juli 1998 .

Neueinrichtungen im Gaswerk . Beim Bürgeransschuß wird die
, Zustimmung dazu beantragt : 1 . daß im östlichen Gaswerk ein neues
Deänpfkeffelhaus mit zwei neue« Dampfkesseln errichtet und daß die
Einfriedigung des östlichen Gaswerks vergrößert werde ; 2 . daß hiefür
141 SM JH 4 . 14 260 dH + 8750 dH = 164 560 dH verwendet ; 3 . daß
die Beträge von 141660 dH . {J 8750 Jl mit zusammen 150 300 J ( aus
ÄnlehenSmitteln bestritten werden, daß dagegen der Betrag von
14280 Jt (für die Beschaffung der beiden Dampfkessel) dem Erneue .' rnngSftock entnommen werde.

I » dem Programm für die Erweiterung des städtischen Schlacht .
«afe Biehhvfes ist u . a . auch die Herstellung von Hochbahngleisen in
den beiden Großviehschlachthallen, in der neuen Schweineschlachthalle ,in den beiden Schlachthalleu für Kleinvieh und in den Borkühlhällen

. vorgesehen. Die Hochbahngleise für die Kleinviehschlachthallensollen
zunächst nicht hergestellt werden. Die Ausführung der übrigen Hoch.

■bahngleise wird vorbehaltlich der Bewilligung der erforderliche»! Geld»
mittel durch den Bürgerausschutz und vorbehaltlich der Staatsgeneh -

. « ignng zur Verwendung von AnlehenSbeständen an die Spezialfabrikvon Beck » . Händel in Kassel vergeben. — Die Stelle eines städtischen' Schlachthoftirrarztes , die durch Ernennung des seitherigen InhabersDr . Max Martin zum Direktor des statischen Schlachthofes in Pforz .
, heim auf 1 . August ds . Js . frei wird , soll alsbald zur Wiederbesetzung
ausgeschrieben werden.

Spielplatz für die Jugend . Auf ätt§ Ersuchen des Stadl »als har
sich die Königliche Kommandantur in freundlicher Weise bereit erklärt.Den Gottesauer Exerzierplatz und zwar das Gelände zwischen Gottes -

; auerstvatze und Durlacher Allee für die 5 Spielabteilnnge » der Karl -
^Wilhelm-Schule, ferner einen Teil des am Südostrande des großenExerzierMtzeS gelegenen Geländes für die 4 Spielabieilungen der
Leopoldschule an den Mittwoch- und Samstag -Nachmittagen währendder Sommermonate unentgeltlich zur Verfügung zu stellen . Der Stadt ,rat spricht der Königlichen Kommandantur für dieses Entgegenkommen
verbindlichsten Dank aus .

Stelleubrsetzung. Wegen Einstellung eines weiteren Lehramts -
praktikanten und einer weiteren vnterlchrerin an der Höheren Mäd.
chenschule mit Gymnasialabteilung wird Vorlage an den Grotzh . Ober¬
schulrat erstattet .

Gegen die Einführung einer Reichsstruer von Elektrizität .
Nach Zeitungsnachrichten ist die Einführung einer Reichssteuer
aus den Verbrauch von Elektrizität und Gas in Aussicht genom¬men, wodurch eine die Entwicklung der Städte und ihrer Finan -
zen schwer beeinträchtigende Abgabe geschaffen würde. Aus ' die-
sem Grunde wird beschlossen, diesen Gegenstand in der Städte¬
vertreterkonferenz zur Beratung zu bringen und dort zu be¬
antragen , daß die Städte der Städteordnung Schritte gegendie Einführung einer solchen Steuer unternehmen .

A«s de» Nachbarländer».* Tuttlingen , 24. Juli . Die Besichtigung der Donauver -
sinknngsstelle dmch Mitglieder der württembergischen und
badischen Kammern, die für Samstag geplant war, kann, wie
sich nachträglich ergeben hat , wegen zu hohen Wafferstands nicht
ansgeführt werden.

- -- Kaiserslautern , 25 . Juli . Rechtsanwalt Dr . Krieger
aus Kaiserslautern , der im Herbste vorigen Jahres wegen Un>
treue veichaftet wurde, ist lt . „Frkf . Ztg ." nun kürzlich, nachdemer längere Zeit in der Irrenanstalt Klingenmünster auf seinen

. Geisteszustand untersucht worden war, wieder aus der Haft ent¬
lassen worden.

rÄ Hüuingen , 23 . Juli . An der nämlichen Stelle wo vor
«in paar Jahren der Schleppkahn Christine unterging , drohte
vorgestern dem von Basel kommenden Dampfer „Wilhelms-
Hasen" fast ein gleiches Unglück, das in seinen Folgen noch
schlimmerhätte werden können. Das in rascher Fahrt befindliche
Schiff, das viele Passagiere an Bord hatte , stieß auf einen
eisernen Pfeiler oberhalb der Hüningcr Brücke, kam quer vor
die Eisbrecher zu liege« und trieb in dieser Lage der Brücke zu .Die auf der Brücke stehende Zuschauermenge erkannte sofort die
drohende Gefahr, doch gelang es sodann noch im letzten Augen¬
blick das Schiff zu wenden und ein schreckliches Unglück zu ver¬
hüten . Das Schiff konnte, trotz erhaltener Beschädigungen seine
Talfahrt fortsetzen .

und eine Hundeleine. Ob ein Verbrechen oder ein Unfall vor¬
liegt, ist noch nicht festgestellt.

— München, 25 . Juli . (Tel .) In Trostberg (Oberbahern ) ist
«mf der Fahrt nach Altötting ein Motoromnibus beim Ausweichen in
den Graben gestürzt. Fünf Insassen sowie der Führer wurden schwer
verletzt.

<= Grindelwald , 24. Juli . (Tel .) Zwei Touristen , Alber!
Griwmeisen aus Ludwigshafen und Heinrich Holder aus An »-
Weiler (Bayern ) , die das Wetterhorn führerlos bestiege« , sind
abgestürzt und tot geblieben. Eine Führerkolonie geht zur
Bergung der Leichen ab .

Das Unglück am Lötschbergtunriel .
- ' >--- Kandersteg, 24 . Juli . Zu dem Unglück im Liftschberg-
Tunnel wird in Ergänzung unserer gestrigen Meldungen weiter
telegraphisch berichtet :

Der Sohlenstollen des Tunnels hat auf der Nordseite eine
Länge von 2675 Metern erreicht. Me mechanischen Bohrungen
nahmen ihren normalen Fortgang ; es waren keine Anzeichen für

seinen vermehrten Wafscrzufluß oder eine Veränderung im Ge¬
ästem wahrzunehmen. Me letzten Bohrlöcher waren in festen,
jFÄsen . Heute morgen um 3 Uhr erfolgte die Sprengung
Die Arbeiter hatten fich, wie gewohnt, 50 bis 100 Meter zurück¬
gezogen . Nach der Abbrennung des Vorschusses drang eine gc -
tamfttge Menge Wasser , mit Sand und Schlamm vermischt , in den
Stollen ein. Die meisten Arbeiter konnten sich durch schnelle
Flucht retten . Vermißt werden 25 Arbeiter ; ob diese
alle tot sind, ist noch nicht festgestellt . Ein Schwerverletzter wurde

!inS Krankenhaus gebracht . Es ist noch unbekannt, ob das Fluß'
chen Kander in den Stollen eingebrochen , oder ob nur eine Mulde
dngeschnitten ist.

; ©ine andere Meldung besagt: Mt dem Sohlenstollen besin-
t sich gegenwärtig unter dem Gasterental . Das über dem

Ans dem gewerblichen Lebe».
$ Karlsruhe , 24. Juli . Die Meisterprüfungen vor den zuständigen

Prüfungskommissionen im Frühjahr 1908 haben im Handwerkskammer-
bezirk Karlsruhe 111 Handwerker abgelegt und bestanden und damit
die Befugnis zur Führung deS Meistertitels in Verbindung mit Xr
Bezeichnung ihres Handwerks erwmchen,

---- - tdn^ >, 24 . Juli . (Tel.) Infolge deS StreikeS der Eisen -
bahu » Schaff » er stehen dir von de» Beamten verlassenen Wagen
überall in den Straße » umher . Einige Gewalttaten sind vor-
gekomiuen . Trrlpprnabteililngeu durchziehe» die Straße ». Die
Kavallerie ging gegen die aufrührerische Menge vor. die sich zuriick-
zog. indem sie zugleich das Militär mit Steinwürfen bedrohte.

mm zromvatz . 24. Juli . (Tel .) Die A u f r e i z n rl g e n aus
Anlaß des Streiks richteten sich besonders gegen Beamte und
Polizisten , die vom Pöbel mit Steinen beworfen wurden . In¬
folgedessen gaben die Freiwilligen eine Salve ab, durch die,
soweit bis jetzt festgestellt ist, fünf Personen getötet und 43
verwundet wurden . Augenblicklich ist die Lag« etwas weniger
ernst, obgleich die Haltung des Pöbels noch immer zu Besorgnissen
Anlaß gibt .

Telegramme ver „Bad . Presse".
Hamburg, 24 . Juli . Der Senat ließ den russischen Minister .

Präsidenten Stolypin durch den Senatssekretär Hagedorn an Bord der
» Almas " begrüßen . Stolypin reist in Begleitung seiner ganzen Fa¬
milie. Die Reise hat einen private » Charakter . Der Besuch beim
Reichskanzler in Norderney findet nicht statt .

st . Kiel , 25. Juli . (Priv .-Tel .) In der Kieler Landes-
vrrratsafsäre sind gestern wieder 5 aufsehenerregende Verhaft¬
ungen erfolgt, darunter 2 Kaufleute aus Hadersleben , der
Untersuchungsrichter hat ferner die Brieffpcrre über 4 frühere
Großlieferanten der Moriueveriociltung verhängt , welche gleich¬
falls unter Verdacht des Verkaufs geheimer Pläne an eine
fremde Marinemacht stehen . Wie zuverlässig verlautet , ist der
ungeahnte Dimensionen annehmende Landesverrat zu Gunsten
Englands verübt worden.

hd Wie«, 24 . Juli . Der Jschler Zusammenkunft zwischen
Kaiser Franz Joseph und König Eduard wird Freiherr von
Aehrcnthal und Staatssekretär Hardinge beiwohnen.

— Madrid , 25. Juli . Nachdem der Senat den Gesetzentwurf betr .
di« Donros Sevillanos (nicht in der staatlichen Münze geprägte 8 Pe -
setasstücke ) angenommen hatte, verlas der Ministerpräsident ein könig¬
liches Dekret, wonach die Sitzungen geschloffen werden.

— London, 25 . Juli . Ter Kriegsminister Halbane erklärte in
einer Rede beim Festessen der südafrikanischen Zivilärzte : Wenn
England seinen Ruhm aufrechterhalten will, mutz es aufmerksam dar-
auf achten , was die Deutsche « tun .

— Kronstadt, 24 . Jnli . Der Kaiser und die Kaiserin
haben mit ihren Kindern hente nachmittag ans der Kaiserhacht
„Standort " «ine Fahrt nach dem Finnischen Meerbusen
angrtrrten.

— Täbris , 24. Juli . Die zerschnittenen Telegraphendrahte sind
gestern wieder hergestellt worden. Die Gefechte in der Stadt dauerten
fort . Der Rest der Truppen des Schahs marschierte gestern nach Tehe¬
ran ab. Da sie völlig mittellos sind, wurden ihr - «marschkosten in der
Stadt durch eine Almofrufammlung aufgebracht.

Bom Kaiser .
— Molde (Norwegen) , 24 . Juli . Die „Hohenzollern" mit

dem Kaiser ist heute früh von hier weitergegangen. Das Wetter
ist schön .

— Merok, 24 . Juli . Der Kaiser ist um 5 Uhr nachmittags
hier eingetroffen. Es herrscht schönstes Wetter . An Bord ist
alles wohl.

Nach der Ankunft in Merok unternahm der Kaiser mit Ge¬
folge einen längeren Spaziergang an Land.

— Merok, 25 . Juli . Auf der Fahrt von Molde hierher
nahm gestern der Kaiser einen etwa einstündigen Aufenthalt in
Aalesund. Es folgte eine Wagenfahrt durch die neuerstaudene
Stadt . Der*Kaiser, dem von der Bevölkerung begeisterte Huldi¬
gungen dargebracht wurden, versprach, für die Borgunfskirche
ein dreiteiliges Fenster zu stiften .

Zur Nordlandreise des Präsidenten Fallieres .
— Stockholm , 24. Juli . Präsident Fallieres ist heute mittag an

Bord der „Verite " in Trelhafot ringrtroffen und vom König von
Schweden empfange« worden. Um 1 Uhr nachmittags erfolgte die
gemeinsame Abfahrt nach Stockholm .

Um 31/, Uhr verkündete der Salut der auf der Rhede liegenden
Kriegsschiffe das Herannahen des französische « Geschwaders. Nachdem
der „Cassini" geankert hatte , ging Fallieres an Bord der Königs¬
schaluppe , die bald darauf unter Salut und Hurrarufen an der Treppe
unterhalb des Schlaffes anlcgte . König Gustav hieß den Präsidentenin Stockholm willkommen und schritt mit ihm die Front der Ehren¬
kompagnie ab.

hd Paris , 24 . Juli . Der „ Figaro " berichtet, die drahtlose Tele¬
graphie an Bord des PcäsidentcnschiffcS habe nach einem Tag voll¬
ständig versagt und keine einzige Botschaft hätte abgesandt werden
können .

Stollen liegende Kandrrbctt ist bereits überschritten. Das
Stollenende liegt etwa 150 Meter weiter über das Kanderbetl
hinaus , und zwar an derjenigen Stelle , wo die Vertikaldistanz
zwischen dem Tunnel und dem Gasterental am geringsten und
nur etwa 180 Meter hoch ist. Die vorletzte Sprengung ergab ein
normales Resultat . Bei der letzten ergab sich ein Strom von
Wasser , Schlamm und Sand in den Stollen . Die Arbeiter hörtendie Wassermenge kommen und flüchteten sich . Ob die 25 Ver¬
mißten alle umgekommen sind , ist deswegen unsicher , weil die
italienischen Arbeiter bei Unglücksfällen häufig im Schreck davon-
laufen und erst später wieder kommen , um den zurückgclassenenLohn zu holen.

Die Rettungsarbciten sind in vollem Gange . Sie werden
durch das ausfließende Schuttwaffrr sehr erschwert . Bis 11 Uhrvormittags wurden eine Leiche , ein Kopf und zwei Hände gefun-
den . Der Tunnelstollen ist auf eine Strecke von 1200 Metern
zurück mit Schlamm und Wasser angefüllt . Die Hoffnung , vonden 25 Verunglückten noch einzelne retten zu können, ist äußerstgering, da die Räumung des Stollens sehr viel Zeit beansprucht.Im Gasterntal , unterhalb dessen die Einbruchsstelle liegt, isteine Senkung des Kandernbettes konstatiert worden, was aufeinen Einbruch von Kandrrwaffer schließen läßt .

TchiffS -Unfälle .
- Hneeuovorongß , 24 . Juli . (Tel.) Das Flnßpoketboot

„Königin Wilhelmina " stieß auf der Höhe von Sheerneß mit
einem Regiernngsbaggerer zusammen und erlitt am Hecküber der Wasserlinie Schaden . Der Baggercr wurde beschädigt,die „Königin Wilhelmina " kam hier mit 3 Stunden Verspätung an.— » hristiania , 25 . Juli . (Tel.) Von dem gesunkenen
Dampfer „Baettrlaget" wurden bisher 11 Tote gtbtrgen. Es
ist festgestellt, daß das Schiff keine Lichter führte. Es hatteetwa 80 Passagiere an Bord.

Die jungtürttsche Resormbewegung.
— Konstantinopel, 24 . Juli . Gestern uird heute ist rn den meiste,mazedonische » Städten die Verfassung vom Jahre 1876 verkündet wor.den , eh « sie von Konstantinopel aus bewilligt wurde. Wo ein Konsular,korps vorhanden ist, wurde eö von den Jur .grür .'en hiervon in Kenntnis

gesetzt und versichert , die Ruhe werde nicht gestört werden. Tie meistenZivil - und Militärbehörde » leisteten bereitwillig den Eid auf die Per .
faffung . Allgemein herrscht unter den mazedonischen Mohammedaner«,teilweise auch unter den dortigen Christen, große Begeisterung. Die
Ruhe dauert fort.

^ Konstantinopel, 28. Juli . Die Gewährung der Konstituti,«wurde in jungtürkischcn Kreisen mir Begeisterung ausgenommen. Die
Massen sind gleichgiltig , ebenso die Christen. Aus den Provinze« sind
zahlreiche Dankdepesche» an den Mldiz eingctroffcn. Die Truppe«wurden mit Hochrufen auf den Sultan begrüßt.

— Konstantinopel, 25. Juli . Der Wechsel im Großoefierat hat
überrascht. Die Börse begrüßte ihn mit Hausse . Der Vali von Mo.
nastir , Hifzi Pascha , hat seine Entlassung erbeten. Eine Konsular,
depesche meldet von einer große« Tesertation in der Garnison Boden «.Die beunruhigende Ikachricht von der Einberufung der bulgarisch »,
Reservisten wird von bulgarischer Seite dementiert.

— Sofia , 24. Juli . Die bulgarische Regierung erhielt soeben sol.
gende offene Depesche von ihrem Vertreter in Monvstir vom 23. Juli :
Heute mittag wurde auf dem Kasernenplatze in Anwesenheit der Le.
Hörden mit dem Wall an der Spitze und der ganzen Garnison , Vertreter
aller Gemeinden und zahlreichen Volkes , unter Hochrufen auf das Volt
die Berfaffnng von 1876 zum Grundgesetz des Reiches proklamiert. Tie
Zeremonie wurde eingeleitet durch Gottesdienst und abgeschlossen durch21 Kanonenschüsse . Sie verlief unter großer Ordnung . In der Stadt
herrscht vollständige Ruhe.

hd Wien, 25. Juli . Ein angesehener türkischer Diplomat äußerte
sich gestern abend einem Interviewer gegenüber über die Gewährungder Verfassung. Die betreffende Mitteilung sei an die Botschaft sehr
spät abends gelangt . Die Nachricht sei als ein Erfolg Said Paschasin der jungtürkischen Bewegung .zu betrachten. Sie bedeute nichts
weniger als die Wiedergeburt der Türkei. Die Armee, die Beamten¬
schaft und die Geistlichkeit waren dafür , deshalb wurde sie bewilligt.
Nach Ansicht des Diplomaten dauern die Wahlen zwei Monate , ob mit
oder ohne Agitation lasse sich nicht sagen.

Wasserstau » des Rheins .
Hkifenvegel . 24. Juli 4,20 m 23 . Juli 4,21 m.

Schustertusel, 25. Juli . Morgens 6 Uhr 8,02
^lehk, 25 . Juli . Morgens 6 Uhr 3,50 m.
Maxau . 25 . Juli . Morgens 6 Uhr 5.43 m. gef. 0,50 m.
Mannheim , 25. Juli . Morgens 6 Uhr 5,48 in.

Rheinwasserwärme. Marau , 24. Juli : 19V2 Grab Celsius.

Iergnügrmgs - «« d Vereins -Anzeiger .
(DaS Nähere bittet man ans dem Inseratenteil zu ersehe».)

SamStag den 25 . Juli :
Apollotheater. sy2 Uhr Vorstellung. " '
1. Athletik-Sport -Club Germania . 149 Uhr UebungSstunde f. Nußbaum .Bayernverein. Vereinsabend. Palmengarten .
Groß . Festhallcsaal. 8ya Uhr Wohltätigkeitskonz, zugunst. d. Ferienkolon.ftattjm. Verein Merkur. S Uhr Zusammenkunft im Prinz Karl .Mandolineklub. 814 Uhr Gartenfest in der Rose .
Männert « rnverei«. % 8 Uhr 1. Damen -Abteilung , Zentralturnhallr .Marineverei « . 8V3 Uhr Versammlung im Caftz Seyfried .
Pionierverein . 814 Versammlung im Prinz Karl .
Rheinklub Wemannia . 9 Uhr Klubabend i. Tannhäuser , Wintergart .
Ruderverein Sturmvogel . 9 Uhr Monatsversammlung im Bootshaus .
Salamander , 1. KarlSr . Ruderklub. 9 U. Klubabd. i. KIubh. jRheinh . j .
Verein Volksbildung. Lesehallen. Schützenstr. 35, Zähringerstr . 100.
Verein ehrm. gelber Dragoner . Uhr MonatSversarmnlg. im Lokal .Verein der Württemberger . 8J4, Uhr Berslg. i. König von Preußen .
Weststadtgesellschaft . 8y3 Uhr Sommernachtfest im Felseneck.
Anchtverein edler Kanari »». yz9 Uhr VeremSabend im Lass Nowack.

J . PetryWs
Hoflieferant

Juwelen, Gold- and
Silberwaren

^
Kaiserstr . 102 . Tel . 1558.

B
Grösstes Lager In

Geislinger Waren
zu Fabrikpreisen.

n NESTLE
, KINDERMEHL
• ; allbewährt . stets zuverfässig .

Pädagogium Karlsruhe.
Privat -Reaischuie (Lai and Srieeh. faeultativ).

7 Jahresfelassen (Halbjahresburse ). — Sexta bis Oberseknnda . .
Schüler , die besonderer Fürsorge im Unterrichte und

einer gewissenhaften Beaufsichtigung der häuslichen Arbeiten
bedürten , Anden jederzeit Aufnahme . Rechtzeitige Anmeld¬
ungen erbeten . 10321

Schmidt & Wiehl , Vorstände des Pädagogiums.
(Von 1892 bis Juli 1907 Direktoren des Instituts Fecht .)

UM DEN UEBLEN FOLGEN
SITZENDER LEBENSWEISE

vorzubeugeu , unterlassen Sie nicht , zeitweise einige Tage lang
ein Glas 1946a

Hunyadl Jiios
natOrl . Bitterwasser morgens zu nehmen .

En gros. Julius Vlraich, Sarlsrutje . kn
Kaiserstraße 189 , zwischen Herren - und Waldstraße. 9893

Größter Spezialgeschäft in Besatzarttkeln, aller Arten Besatzstoffeu, Paffe»
meuterten, Spitzen, Knöpfen, Weißwaren , Handschuhen, Strümpfen, Kra»
wattrn, Fächern jc. Ständiger Eingang von Neuheiten. — Telephon 372. —

stillten , baldfertige stob«, re. « br prtiswttt r

Zweierlei Tuch ^at fui »»« ,ungen Dame«« « • viiii rmmer viel Inter -,jantes,aber die erfahrene tüchtige Hausfrau interessiert sich mehr für zweier -l e i W ä s ch e (nämlich weiße und bunte ) und am meisten für das Wasch,mittel , welches beide Arten von Wäsche in gleicher Weift gründlich reinigtunter äußerster Schonung ; und das ist allein die echteLuhnS Salm .»Terp .-Kernseife mit rotem Kreuzband . Ueberall zu haben.
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143

Kaiserstr.
143
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25 % Rabatt
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°

o Rabatt
auf sämtliche

auf grossen Posten Handschuhe , Strümpfe ,
Blusen , Unterröcke , Unterzeuge , Schürzen ,
Besätze , Spitzen , Bandarbeiten ,
Besatzstoffe . Leibwäsche .

Sonnenschirme wegen Aufgabe dieses Artikels mit -410 |0 RflbStti 1

Gymnastisch-Orthopädisches Institut Zahn.
Ferienkurs

ab 1. August , 4-wöchentl . 20 Mk . , 6-wöchentl. 25 Mk.
Eintritt jederzeit mit tägl . Uebungsstunden .

Anmeldungen ViUtorlastrasse 3 von 10 — 11 n, 4—6 Uhr
oder Hirschstrasse 73 , I., jederzeit.

Telephon Nr. 8271 . 693

I Trauringe
- ßocbzeits- und Oerlobungrgercbenke

«0 . in Uforzheimer Hold - und Aoublemaren,
KestLLksactzen , MetaUrvaren rc. ,

rr TasÄFeNUtireN von 3 Mk . an per Stück,
Z 6rsl Zeppelin -Anhänger,
g empfiehlt 10800

i Christian . Fränkle ,
flv Karlsruhe , Kaifer -Wassage 7s.

Nvrma

Itoff- Bfisten
in allen Hrößen 10816

& & Mark
Ktfinder 2 Mark .

Prompter Versand nach auswärts.
Freie Verpackung .

Hess ,
Inh . : 6 . Gundlach,

Schützenftratze 20.
Pension .

Kinderloses , evaug . Ehepaar würde
gerne ein schulpflichtiges Kind in
Pension nehmen . Off. unt. 828021

M die Exp. der . Bad. Presse ' - LI ,

FMr-Verksuf.
Zwei neue Ovalfässer von 400 bis

736 Ltr ., sowie runde, versch . Größe,
hat zu verkaufe». 628008.2.1
Ferd . Felllmner , Küfermeister ,

Waldstraße 54.

JErstes mrlmlykr
Detektiv

-Institut,Müllr. 3t, II,
vis- a-vis der Kaiser -Passage,Direktion : 11- Hitngerle ,

erledigt Auskünfie über Familien- u .
Vermögensverhältnisse , Vorleben rc .

an allen Plätzen,s9ii *
diskrete Vertrauensangelegenheiten ,
Beobachtungen und Ueberwachungen,Eruiittlungen aller Art, zwecks Her¬
beischaffung von Beweismaterial in
Straf-, -Zivil-,, Patent-, Ehescheid -
ungs- und Alimentation -Prozessen.

Strengste Diskretion .
Anfragen ist .Rückporto bcizulegcn.Prima Referenzen von Juristen,sowie von alle » Gesellschafts -

Nassen stehen zu Dienste».

8 ung !!! > -
Wegen großen Warenbedarfs er¬

zielen titl. Herrschaften staunend hohe
Preise für getrag . Herren - u. Damen -
klcider, Schuhe u. Stiefel u. s. w.Birnbanm , Markgrafenstr . 17 .
Kleidermacherin x",”“:
Näh . Schützenstr . 61, I. 828016

$ i35 ilK
Karlsruhe . ===== —

Samstag den 25. Juki 1908 :

Ein
. .

Novität .
Operette in 3 Akten von F. Dör -

mann und L. Zacobson .
Musik von Oskar Strauß .

Anfang 8 Uhr.
Sonntag de« 28 . Juli 1908 :

Wiener Blut
Operette in 3 Akten von V. Leon

u. tz. Stein .
Musik von Johann Strauß .

Ansang 8 Uhr. 10814
Ausnahmen in Edisonwalzc« und

Grammophonplatte « aus 9608*

.Pin Walzertraum“
sowie sämtlicher am Stadtgarten-
Theater gegebener Operetten emp schien
v,hr. Boschert, Kgiserpaffagc 10/18,

' " ‘

SonnnEr - BEhleidiinq
Saccos in Lustre, Panama , Alpaeea, Rohseide .

Leichte Einzüge in feinen FlanellstoITen , helle u. dunkle Muster.
Westen in Pique, Seide , Granit, Damast , Rips.

Sommer-Lodenjoppen
Bureaujoppen Waschjoppen.

Auf Knaben -Wasch -Anzüge und -Blusen
in allen Grössen gewähre ich 10828

3fache Rabatt-Marken. ==

AdolfStein
Karlsruhe Zelephon 1772 Kaiserstr. 74 .

in Wasehstoffen, Wolle und Fantasie
Ba .tist -SZlxid .er ]sleId .cliezi .TJetoexzIo 3n.-K :i 3=Ld.er3äcls :cli .eEL

mit

10795 .22

1°
Geschwister Baer

Spezialhaus für Damen - und Kinderwäsche
Kaiserstrasse 149 . I.

ü |
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SchwarzwaldYsrein

(StkUKarUrah «.
Sonntag

den 26 . Juli 1908:

Ausflug :
Frauenalb —Dobel
— TeofelBmUhle —

Herrenal b. (Ruckaackverpflegtme,)
Abfahrt 640 XJbr mit der Alb-

tatbahn .

GesangvereinFrenndschaft
Karlsruhe.

Eouutag den 2«. Juli IMS ,«achmittag « von S Uhr ab, findet
in der Restauration „ Keldfchlötz-
chen" bei günstiger Witterung

Gartenfest
mit Preisregel «. Preisschiebe«,Pall » « . Ringwerfe» statt. Bei
ungünstiger Wüterung findet nur
Preiskegeln statt und beginnt das¬
selbe schon Samstag abend 8 Uhr.
Wir laden hierzu unsere verehrl. Mit¬
glieder und deren Angehörige , sowie
Freunde u. Gönner mit dem Ersuchen
sreundlichst ein, sich bei dieser Ver¬
anstaltung recht zahlreich zu beteiligen .
10645 Der Borstand .

Samstag , 25. In «, V.» Uhr :
Bereinsversammluug

im Vereinslokal„Cafö Seyfried" , Ecke
Zirkel u. Adlerstr . Aktive u. ehemalige
Angehörige der Marine stets Willkomm -
_ Der Borstand.

Pionierverein .
Heute Samstag
abend 8*/, Uhr :" Snfiiä--

im Lola !
„Prinz Karl".

Zahlreiches Er¬
scheinen erwünscht
Der Borstand.

- - >
Salamander .
frftet Sttlsruhtt R«dtrkl«b .

<« . « .)

Samstaa den
25. In « 1998,abends s Uhr,

stn „ Klubhaus «» ,Klubabend.
Der Uovstarrd.

RndervereinSturmyogel
(e . V. ).

heute abend
9 Uhr :

| im vootrhau»
Rheinhafen.
Sonntag :

« ndertonr der Aktiven.
Der Vorstand .

WMMmma "
*. B.

Heute Samstag
prstzts s Uhr

&iuu~Abend
im Hotel

„DannhSnser" ,
Wintergarten.
Um zahlreiches

Erscheinen bittet
Der Borstand .

Ein neuer
Taschendiwan
tst unter « arantte sehr billig
z» Verkause ». 837956.2.3
, Kreuzfitraße 2V, 4. Stock.

Verein
der Württemberger .

Samstag abend 9 Uhr :

Versammlung
IM Lokal « aphaus „ zum König
von Preußen", Adlerstraße.

Landsleute willkommen-
Der Vorstand .

(wstflteBJItiMiiial

Sonntag den 26. Juki :
2 n«d 3. Mannschaft

Weit ifl WW
gegen

vüertheimer Z V.
2. « . 8. Mannschaft .

Unter dem Protektorat Sr . Kgl. Hoheit
des Prinzen Ludwig von Bayern.

Jede» Samstag Vereinsabend
im Lokal Restaurationznm Palmen
garten (Herrenstraße).

Landsleute willkommen!
Der Borstand.

Eingetragener Verein. 1482
Hente SamStag, 25. Fnlt d. I .,abends 'l-ß Uhr,Monatsverjammlung
im VereiuSlokal Hotol Eaf« Rowack

Vollzähliges Erscheinen erwünscht.
Der Vorstand .

Franz Mappes
jetzt Kaiserstraß « 172

(zwischen Hauptpost u. Hirschstr.)

Wmiltt . gÜL
Nrennavor re.

lllkfl.
Original -Viktoria

Haid & Neu
und Junker & Ruh.

Billigste Preise .
Günstige Bedingungen .
Strick- « . Waschmaschinen,
beste Fabrikc. Nähmaschinen

«. Fahrräder z« Miete.
Besteingerichtcte Reparatnrwerk-

stätte mit elektr. Betrieb.
Großes Lager in sämtlichen* Zubehörteilen. 10821

+ Krank - ■}■
heiten , sAbst vcralt., chronische Fälle,
wie Magen-, Darm-, Herz-, Lungen -,
Frauen-, Nerven - und Geschlechts-
Leiden behandelt nach bewährten ,

arzneil. Verfahren B”02»
Carl Hüller ,

Vertreter der phys -diät . yeilweise
Adlerstr . 13 . Sprechz. 9—11, 2—4

Sonnt, v. 9—12 Uhr,
früher Assistent im Sanat. Neuhausen .

Neue
WW «» »

■

ganz oder gemahlen

» . 40 N
empfehlen

FfannbuchSCo.
<2, m . b . H .

in deu bekannten Ber«
. 2.1 kaufsstellrn. 10764 ,

und pünktlich besorgt. 838028
Angartenstraße 23, 4. Stock.

Tel . Nr . 6 MODEL Geer. 1836

HOFLIEFERANT

Vorteilhaftes Angebot % «, Reisezeit!
Wegen vorgerückter Saison

bedeutend zurückgesetzts
Saccos und Paletots , schwarz von Mk . 13 .00 an
Fancy -Paletots und Reise -Paletots von Mk. 13 .00 an
Staub - und Regenmäntel , imprägniert von Mk. 11.7» an

Ein Posten €>felegenheftskauf !
Staub - n . Regenmäntel aus Kammgarn, Covercoat, Fancy jetzt Mk . 4 4 7Pa

regulärer Preis bis Mk. 33 .— **

H oll - und Wollmousseline - Rlusen von Mk. 3 .50 an
Wasch - Blusen von Mk. 3 .50 an
Seidene Blusen , farbig von Mk. 13 .50 an
Garnierte Kleider von Mk. 34 .50 an
Jacken -Kleider von Mk. 36 .00 an
Kostüm -Röcke , fussfrei und lang von Mk . 8,35 an 10626

Bedeutende Ermässigung anf sämtliche Kinder-Konfektion.

Freiwillige Feuerwehr
Aorps -Vefehl.

Montag de« 27 . Juli 1998 , abend» « Uhr , findet die

am Grotzherzogl. Hoftheater statt.
Abmarsch der Kompagnien von den Feuerhäusern präzis '/,9 Uhr.
Karlsruhe, den 22. Juli 1908 . 10701

Das Korps-Kommando
Heußer . Rünlist.

Gesang- Verein Fidelia.
Maldfesb .

Am . So««tag de» 29 . ds. Mt»., l/i* Uhr nachmittag » be¬
ginnend , findet bei Bahnwart Seiler unser diesjähriges Wald fest,
verbunden mit Mnfil — « esaug — Tanz und Volksbelustigungen
statt . Unsere verehrten Mitglieder, Freunde und Gönner de» Vereins
sind mit ihren Angehörigen sreundlichst eingeladen .
10782 Der Vorstand .

Irr I. Mnjjtt AWitnr-Aminiullib
veranstaltet am kommende»

Sonntag , de« 2«. Jnli ds . Js .,nachmittags 4 Uhr»
im Saisergarte « sei« diesjähriges

Garten - Fest
verbunden mit Preisschiehen, Glücks -
Hafen und Plattenwerfo«. 10790

Freunde und Gönner unseres Klubs
herzlichst willkommen.

Der Borstand.

MWt- GestWst Karlsruhe.
Hente , Samstag den 25. Juli , abend» 7,9 Uhr, findet bei

günstiger Witterung im festlich beleuchteten Garte « „ zum Felseueck ",Kriegstraße Nr. IIS, unser diesjähriges

unter Mitwirkung der Kapelle des I . Badtfcheu Leib - Dragoner -
Regiment» Rr. 29, Polonaise und Tanz statt.

Wir laden unsere verehelichen Mitglieder nebst Familieuangehörigr,sowie tltl. Publikum zu zahlreichem Besuche freundlichst ein. 10810
Der Vorstand.

Programm 20 Pfg. berechtigt zum Eintritt.

lli88iüfl8- und Lichtbilder-Vorträge
non Missionar H. Felimann aus Ralnana

über seine

finden statt : Sonntag , 29. Juli , nachmittag » 5 Uhr und abend »*/«9 Uhr, in der FriedensNrche , Karlstraße 49 d. 107S7
Jedermann mMkomme« ! Eintritt frei !

II . Rleker , Prediger.
Höchste Preise

zahle ich für abgelegte Herren- und
Damen-Kleidcr , Schuhe , Stiefel »sw.
Postkarte genügt, komme ins Haus.
3. Mtsdar, Markgrasenstr . 19 .

Schaufenster ,
Scheibe 3 w a . 2.50, 2 guß¬
eiserne Stand»?, Rolladen re.,
z» verkanse». 10771 .2.2
Durlach, Hauptstr . 79, (Laden).

Pforzheimer Sängerkranz.
1858 . 1908 .

Am 15., 16 . und 17. August d. I ., im Stiidt .Saalbau :

50 Mbr . 8 tiLtunK 8-k '6i6r
Mogvamm :

Samstag den 15. August, abends 8 Uhr :
Großes Festkonzert mit nachfolgendem Ball.

Sountag den iß . August, -MM ’ - '
10 V* Uhr vormittags : Festakt, . 7W2 '/, Uhr nachmittags : Festzng,4 . „ Großes Festbankett .

Montag den 17. August :
AnSflng per Extrazug nach Wildbad.
Mustlalifche Leitung : Ernst Götze .

Fremdenkarten zu je 2 Mk. und 1 Mk. an der Saalbaukaffe .
Konzert-Passepartouts 8 Mk. 6535a.3,l

Räumungs -Verkauf
vom 25 . Juli bis 1. September . iasi5

Auf alle Artikel

Kinderwagen,
Sportwagen ,
l^eisekörbe ,
Kinderstühle,
Korbwaren,
TTlarktwagen

10—15% HM
J . Hess , Ink C. Gundlacb,

Kataloge franko. ScllÜtzenstr . 30 «

Primt- iJefithadeitn Mich khcktnleickrHerr
durch direkten Verkehr mit den Dar-
lehengebern vermittelt an solvente
Personenjeden Standesgegen Lrbcns-
verficherungS-Abjchluß der unterz.
Generalagent w . Hand *, Marls»
ruhe » Kavellenstr. 60. Rückp. '****

»der Dame würde armer Famili699 Mk. gegen Sicherheit leiher
zur Erhaltung ihres Heim».

Offerten unter Nr. 838006 an di
Exp, der . Bad - Presse' erbeten 2.

I. OypotbeK.
Ca. 15099 Mark werden von

Selbstgrbrr anf prima Objekt ge¬
sucht. Offerten unter Nr. 10Ö32
an die Erpedition der , Bad . Presse'
erbeten._ kl
1 Zeichentisch mit 2 Böcken ,
1 Mandoline, 10693 .3.2
MeyerS KonverjationS -Lexiko »
inb billig zu verkaufen.

DouglaSstraße 24, 5. Stock. !

Mei Mi -« »SÄf
kleinerem FabrikatiouSgejchäft der
Metallwarenbranche Betriebskapital
ohne Deckung. Verlangt werde» vor¬
erst 5000.—, steigend bi» ev. 10000.—.Offerten unter Nr. 6561 , an die
Exved. der , Bav . Presse ". S.1s » Bett , »
einfache», mit Rost, Matratze «ad
Sopsteil wird billig abgegebe».
10817 Schützenflr. 29. ll . ^
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Eietsrunx trunko .

NSbellager
der 10668 *

Vereinigten Schreinermeister
e. G. m. u . H.

Amalienstr. 31 Karlsruhe Gegr. 1883 .

3 - st8ck. Ausstellungsgebäude
enthaltend aber 60 Musterzimmer , wie :

Schlafzimmer Wohnzimmer
Speisezimmer Salons
Herrenzimmer Küchen

in hervorragenden Qualitäten
von den heiligsten Preislagen an .

Bedienung wen Fachleuten. Ständige Zeichner .

Ott« Bttftstätten iär Iwien - flghwatioii .

Bekamt UBIges Einrichtungshaus .

Firmenschilder
in Holz und Metall ,

Crhsplakate , Transparent Internen ,
Hoflieferantenwappen u . Medaillen ,Metall -, Heia -, Majolika - und

= Crlas - Bnchstaben . =
Künstlerisch ausgeführte 10407.12,8

_ -A .etzereien
empfiehlt bei bäfigster und bester Bedienung

Tetepbou 1085 Carl Koch Kartetr. 34
Goldene Medaille Karlsruhe 1907.

Kostenvoranscbläge und Entwürfe gerne zu Diensten.

SRlTZNEg

Gritzner - Fahrräder
Elegante Ausführung - ----
Dauerhafte Konstruktion 10233 .5 .3

Gritzner-Freilaufnabe „ Helios “
Vorzügliche Bremswirkung .

Vertreter : Schwinn & Ihrfeld, Kaiserstr . 99, Karlsruhe.

WÖWW ■ WM 5 " " “

Eisschranke
Ir id>er Größe und nur solider Ausführung, geringem Eisvcrbrauch und

bester Kühlung, mit Zink» Glas oder Stcingutplatten ansgelegt,
Wirtsohaftsbnffeis

mit vlerpresfi »««» «ach spezielle«, praktische« Entwürfe «,
fiahlaniagen

mit * r * de « l « f * § itfttltttio « empfieW

Chist. Dittmar , Karlsruhe
Geaeral -Vertreter der ersten Arpergrr Ltrschrankfabril v» i fink .

Größtes Li »schr ««ttager am Platze . 7677 .10.7

Limmenmen
in einfacher und moderner . Ausffihrsng ,

GlasabseblDsse , Haustüren etc.
Fensterrahmen

mit und ohne Besehläg liefern billigst

Bi H ing & Zoller ,
Akt .-Ues . fkr Ban - ut Kuasttlsehlerei ,

10178 .12. 1 Karlsruhe t . B .

Echt hollünd . gebrannt. Kaffee ,
sehr auLgicbig infolge seines fein . u. kraft . Aromas, L» Pfund Pest »
belli Mk. S.L0 franko geg. Nachn . 6209-.6.4

HeBM . Kaffee -Import -Comeagaie , BtteeeMerf A. SS .

Da » wen* Spiel I
Mon - Ak

vom Erfinder des in allen Erdteilen
beliebt gewordenen Selta -Tpieles
soll demnächst aus den Welt-Markt
kommen. Es wird zweifelsohne , ebenso
wie Salta , in Millionen und aber
MillionenExemplaren seinen Tiege»-
zag «tu dieganze Welt machen.Das
Spiel ist ftffelnd , sehr leicht erlernbar,
hoch interesiant und anregend! Zur
Gründung «i«er Vertrieb »- «»
feilschest « . b. H. werden Teil¬
nehmer mit Einlagen von 5000 Mk.
auswärts gesucht . Ein außerordentlich
hoher Nutzen gewährleistet ! Reflek-
tanten belieben Offert, mit Referenzen
zu senden an den Erfinder Herrn
Oonrad Bütigenduod unter der Adresse
des Notariatsbureaus von vre».
Crasemann & de Chapeaurouge,
Hamburg , kl. Iohannisstr. 6.

Agenten und Wieder - Verkäufer
werden gesucht. 6487a.3.2

Ls-elk«, Tspezitrardeitev .
Billige Preise. Nur solide, saubere
Arbertsausführung. Reelle Bedien¬
ung . Zugleich halte ich mich zur
Ausführung jeder Art Polster- und

Dekorationsarbeiten empfohlen.
Sebastian JVttncb ,

Möbel - und Zimmertapezier,
Gchillerstraße 33,

ehemalige GeschästÄlokale der mechan
2 .2 Industrie . B27412

Unübertroffen
aa Ute u. QeaHHt stad meine berühmten

Singer MlmiMchljien „ Krone " .
Qelwr 100 OSOMatchlnen In Vwkekr. vn

wettMouete NkhmnscMn«» .
GroSfirma II . Jtcebeeha ,

Berlin N.24, Linienetr . 126,
Lieferant von Post -, Pr. 2
Staate -- u. Beichseiem - g
hahoheamte , Lehrer -,
Militär .Krieger -Vereine ,
versandet di» nennt «
deutsche hediarmlge

Singer-NähmaschineKrone
mit hygienischer Fussruite

für alle ArtenSeimsiderel, fflr
40, 4S, 4», SO Mt. 4 wöchentliche Prohe-
reit 5 Jahre Oerantie. JahHiunn -Katalog,
Anerkennnnge« grnUe . Militaria -
ZollerrSder , elegante schön o Bauart ,
beliebte Marken, stabil , leiehtlaufend .
Jlessste Patent - Wasch - Maschine, ReH-

nasch h» n Mit Platte hüHost .

Enorme Keldersparnis
für jeden «rgS.10.3

^ uhmoll-Aerbrauch er.
Wir liefern als SpeziMät

buute Putzwolle
schon von Mk. 31 .— % kg

weiße Putzwolle
schon von Mk. 53 . — °/« kg

aufwärts . LieferunginOriginal¬
ballen von 50 bis 260 Wo.

Bad . Putzwoltwerke ,
i . m. b. ff. , Mannheim .

Gut eingrf vertteter überall gef.

Höchste Preise
zaUe ich für abgelegte Herren- und
Damen-Kleider , Schuhe, Stiesel usw.
Postkarte genügt , komme ins Haus.
4.4 Abr . Cielcwiteki ,
B27067 Markgrasenstr . 3 .
Dos« ff. Matjeshering I«. 2 ' /s M.

35«
Ia Latz - aJ V » * l/VI ♦ Ware .' Dauerware 7 « . V, F. 3‘/, M.

Kerner neuer la
fett - U hertug
trie - 1 I + j denkbar
fen» >^ ^ 111 4 ? b- st-
der Ware
für jed.HertugSliebh .Delikateffe
nur große neue Ware ». letzt. Kmg

i §aß - 8 V, J . . Df.
E. Happ laGbf., SviaoBtada St.

Prachtpolle gfiste
erlangen Sie
durch Mett»
hygienisch .

Büste«,
waffer.

T MF Aeutzrrlich
anwendbar.

>Preis 4 Mk.
Allemverkauf für Karlsruhe und

Umgebung : 6606.27 .13
H. Bieter , Pars-, Kaiserstr. 223.

Diskreter Postversand durch diese
Firma , sowie durch M. Betts
Kacbf ., München , Bayerstr. 51 , II .

Geffchtshaar .
wird entfernt für immer nur durch
Elektrolyse schmerzlos. Das . Maffage,
sowie Gesichtspflege » Mauicnre
und Pebtcnre . Best« Referenzen .
27046 .6.2 Krl . Bisting ,

Zähringerstraße 80, 2. Etage.

flßagciilcidendcn
teile ich aus Dankbarkeit gern nah
««entgeltlichmit, wa» mir Vonjahre»
langen, qualvollen Magen » n . Ber -
danungsbefchwerde« geholfen Heft.
a . Hoeek , Lehrerin» Lachseahausen

b. Frankfurt a. M. 530»*

Damen, Herren
empfehle ich in ihrem eigene« Jntereffe
meine interessante illustriert« Preis¬
liste gratis und stanko zu verlangen.
Gegen 30 Psg. in Marken vcrschloffener
Brief ohne Firma . 1984»*
Haine. KBeger Macht., Köln a . Rh. 938

FMnberg - Bpäu
lifditlntf 6. 1 . Itl Kchtti
stets frisch im Ausschank

Karlsruhe i „ Silberner Anker " (F. Rimmolini , Kaiserstraste 93
„ (Roter Hahn" (Friedr . Krulf), Kaiserstraste 85
„ Deutscher Hof" (8 . Leible ), vis-ä-vis Hauptpost 5100a
Paul Bartb , Bicrgroßhandl., Belsortstr. 7, Telephon 2137, in Gyph»» von
5 und 10 Ltr -, sowie in ' /» und '/, Flaschen -

Bnrlornk - töafthof zum „Bad . Hsf" (Adald. Porr), Hauptftraste SS .
Restaurant Graf „zur Stadt Durlach"

Depositär : Kaiferstratze 73.

Auto¬ Baden -Baden
Telephon «59 .

Tägliche Fahrten nach den Luftkurorten Schwanenwasen , Plftttlg , Sand und Huujdseck .
Angenehme , schöne Fahrt durchs Geroldsauer Tal und den prächtigen Wald , Abfahrt ab Bahnhof
Baden : 840 vormittags , 246 nachmittags . Fahrzeit ca . bU Stunden . Gepäck kann mitbefördert werden .

Bestellung von Plätzen bittet man an die GeschftftssteHe des Auto - Höhenverkehr ,
Merkurstrasse 11 , Baden -Baden , zu richten . 4340a .24.1

lürbincn
für alle Gefälle 5««*a

IT.*«

and Wassermengen .
tewte

ESCHER WYSS & Cie^ Ravensburg
Ttrtreiar iir Badm ni Bmm : Queurar , Frethwc l . B , Bsslorstrcmt 32.

In den Fabriken der Firma in Zürich und Ravensburg bis jetzt 4300 Turb . mit zus. 12504)00 PS,
ausgef . , also über die Hälfte der Ws jetzt in Earopa im ganzen im Betrieb befind! . Wass .-Tin* . PS .

Büssing - Motor -Lastwagen
» ad Onntbssara ^Erstklassige Fabrikate ).

Sieger in - n . anMhndiscber Konknrrenzfahrien .

(J6dBr Käufer
erhä ^ Anschaffqngasubvention

Mark
Betriebskostenzusebuss von Mark
6.3 Jede gewünschte Auskunft durch den

hftrd« : A . Wachbaiier, Karlsruhe , Kriegstr . 180

und einen

pro Jahr
10838

Mfeastor
mElektrische Eicht-flnlagen

£kKtri$cl>c Kraft*JItüägttt i«s« jw «na 6^
ttausinstallatiooen und Elektro « Motoren

im Anschluss an das ötädt . Elektrizltitawerk

Beleuchtungskörper ^ Glühlampen
Osramlampen M garutiert wu StronursparQls
Tlseh- und Wand-Yentllatoren m zmii««

jegljche Bedarfsartikel für elektrisches Licht
Reparaturen und Erweiterungen bestehender Anlagen

in solidester Aoafftbrang , billigste Berechnung.

Grunds Oehmichen
Telephon 820 — Waldstrasse 28 . »309.12.3

Beteiligung
an einem kaufmännischen Unternehmen
wird tüchtigem juugen Manne ge-

choten . Angenehme Lebenssteüuk ^ .
Offerten mit Angabe des zur Ber»^
ffügung stehenden Kapitals unkr ML
63Wa an di« Expedition der »Bad»
PreKe" erbeten ._ JM5

CZ . JCeiloeife
bestes Mittel gegen nasse tmd trockene Flechten , ölen * Bekecbiden ,
Bartflechten , Hautröte , aafeesprnngene und rissige Hände , Kopfschuppen,
atroph . Ausschlag , vielfach bei Hindern , Pinnen, vorzügliches
Desinfektionsmittel . Sicherer Heilerfolg .

Dokt med . 0 . in W. schreibt unt 22. März 1906 : Ihre T ’s. Hellsclfe
habe ich In einer Anzahl von akuten und chronischen Hautkrank¬
heiten mit {durchweg gutem, stellenweise sogar vorzüglichem
Erfolg angewandt. Ich gedenke Ihre Seife hier einzuiöhren, und
noch recht häutig anzuwenden , nachdem ich ihre ausgezeichnete
Wirkung in ca. 12 Fällen beobachtet habe.

Vertreter : Martin Gttrdes , Karlsruhe , I .enzstr .
7 ( Telephon 3548 . Wilh. Baum , Werderstrasse 27,
J, Dehn Nachfolger, Zähringerstr . 55. IHax Hofheinz,Luisenstr. 8 . Georg Jakob , Bernhards« . 9, Anton Kintz,
Sophienstr. 128. J. Lösch, Herrenstr . 35. Otto Mayer,Wilhelmen. 20 . Fritz Beit, Luisenstr. 68 . Carl Roth,Herrenstr . 28» Albert Salzer , Kaisers« . 140. WHh.
Tseberaing, Amalienstr. 19 m Karlsruhe . F. W. Miethe,Karlsruhe -Beiertheim . Strauss - Drogerie in MtiU .
bürg . AugustPeter In Durlach . General -Vertrieb :
Bevermaun A Haussmann , Münster I. W. *

D an , □
Diebessichere Alarm -l,adenkasse IC M .Viele Tansende bei Bäckers , Metzgern, Kauf-

leateo u. Gastwirten im Gebrauch , ifospekt fco.Passt für jeden Ladentisch . 6BI8a .8»3P. UchteBthUes , Berlin C. 2 , Straiauerstr . 43, F.

Gin mahnend Wort in ernster Zeit .
Inmitten einer wirtschaftlichen Krisis haben wir deren Höhepmdkt

«och lang« nicht erreicht . Schlag um Schlag trifft Industrie und H« d«L
Qualvolle Tage, schlaflose Rächte find so manchem Geschäftsinhaber br-
fchiedm. Meist jn spät — a»S falscher Scham — werden Versuche zu
gütlichem Arrangement angebahnt, oft in unkundige Hände gegeben oder ganz
»nterlaffeu. Der Zusammenbruchist unvermeidlich Die Lebensstellung ver¬
nichtet , ein Emporrafft« furchtbar schwer. Kämpfe« Sie mit ZahlunaS-
schwierigketten, dann wenden Sie fich vertrauensvoll an uns . Wir erledigen
solche streng diskret in kürzester Frist und erfolgreich. Offerte» unter Rr.
6073a en die Expedition m »Bob. Preß»" « boten. 6.5

PatentaBwatt
Ing. AMwImns

tfanotete 0- L 1

Zähringerstr . 24. 3. St ., können
Herren gutes Mittag - u. « benp-
ege« erhalten. B27803.5Lk

Einfache, doppelte u . amerikrmisN

Ksrrespoudeuz «. kenpmännißch.
Rechne « wird Mündlich erlernt bei
mäßig . Honorar, auch abends (auch
auswärts.) Offert. &■Nr. B375bi an
btt Erped. der »Bad. erb, aa

Sofort

durch die altbekannte Mrm«
Albert Mütter , AsMrihk,

155 «aiferstraße 187. 595«
Kein Zjuseraten-Ünternchme».

Besuch und Rücksvrache fcstenfrei.

Zn verkaufen
wegen Krankheit des Besitzers auf
sofort unter günstige « Bedingungen
eine in mittlerer Stadt betrieb«»«

2k Fabrik
der Nahrmigsmittelbranche mit o&<*
ohne Grundnüdk . Offerten unter 9a&
6051a an die Expedition der »Bad»
Preffe " erbeten .

krlrsur-KereliSK
wegen Todesfall sof« z. JnveutarprrtS
, « verkause«. Mod. Einrichtung .

Offerte « unter Nr- 6878a an M
-Epped. der „Bad. Preffe4' erb. 3:2

Auf dem Lande (verkehrsreicher Ort
« . Bahnverb. i. bad. Unterlande) in
der Mhe einer Garnisonsstadt ist ein
kleines, schön eingerichtetes unk fe^c
gut gehendes
Kokonialwaren-KeschäfL

umständehalber zu verkaufen . Das¬
selbe liegt i» bester Lage am Platze «.
eignet sich besonder» für Seine Famitte.

Offerten unter Dr. W6?a an dir
Expedition der »Bad. Presse4'. 3A

Aff tra Renihltl
ist ein ne« erbautes , an der Haupt-
verkchrSstraße gelegenes

WWl «
mit geräumigem Ladenkoksle nebst
Wohuang und sonst. Zubehör per so¬
fort zu vermiete » oder zu verkaufen.
Dasselbe eignet sich vermöge seiner
vorzügltch« Lage und Dauert zu
«dem beliebigen Geschäftsbetrieben
Gest. Offerten unt« Rr. « Sie m im
«rprd. bcc »Bad. Graste4' «* . 43
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Still WWMliWl WA .
Das neue Schuljahr des Knabenhandarbeitsunrerrichts beginnt am

Dienstag den 15. September ds . Jrs .
Airmeldungen werden in den Schülerwerkstätten der Karl Wilhelm -,Schiller -, Rrbenius -, Leopold - und Gutenbergschule (Knabenabteilung )am Samstag den 25 . Juli , nachmittags von 2— 6 Uhr und am Montagden 27 . Juli » nachmittags von 4— 6 Uhr entgegengenommtzl . Hierbeiist das letzte Schulzeugnis vorzulegen .
In der Werkstätte der Leopoldschule wird in Modellieren , Holz -

sihnitzerei -, Papp , und Habetbcmkarbeiten , in den übrigen Werkstättenaußer genannten Fächern noch in Metallarbeiten Unterricht erteilt .Zum Eintritt in den Knabenhandarbeitsunterricht ist seder Schülerder hiesigen städtischen Knabenschulen — auch der Mittelschulen — be¬rechtigt . Die Aufnahme ist anhängig von gutem Betragen . Das Alterfür die Aufnahme ist i« der Regel das der 4 . Bolksschulttaffe . Für Ma¬terialverbrauch ist eine Vergütung von 2 ’Jt — für Teilnehmer amModellieren 1 Jt — pro Halbjahr zu entrichten ; sonst wird der Unterrichtunentgeltlich erteilt . Die aufgenommenen Schüler unterstehen den Be -
stimmungen der Schulordnung . Auch die bisherigen Schüler , welche den
Knabrnhandarbeitsuuterricht weiter zu besuchen beabsichtigen , haben sichan oben genanntem Zeitpunkte anzumeldcn .

Außerdem machen wir die Interessenten darauf aufmerksam , daßan oben bezeichneten Terminen , sowie am Sonntag den 26 . Juli von11— 1 Uhr in jeder Werkstätte die im abgelausenen Schuljahr gefertigtenArbeite « der Knabenhandarbeitsfchüler ausgestellt sind .Wir laden zu deren Besichtigung hiermit höflichst ein.
Karlsruhe , den 18 . Juli 1908 . >

Das Bolksschirlrektorat .» r . Oerwig , Stadtschulrat . 10585.2.2

Bad . Frauen -Verein .
Handelsschule .

Stunde wöchentlich
Stunden

Stunde
Stunden

Am 7 . September , nachmittags 4 Uhr . beginnt das neueSchuljahr . Dasselbe dauert bis Ende Juni nächsten Jahres . Der Unter¬richt findet jeweils nachmittags statt . Er zerfällt in solche Fächer , zuderen Besuch jede Teilnebmeri « verpflichtet ist (Hauptfächer ) und solche,deren Besuch nach Wahl stattfinden kann (Wahlfächer ).Die Hauptfächer find :
1. Handelskunde 12. Kaufmännisches Rechnen 43. Buchführung (einfache doppelte u . amerikanische 44. Kaufmännische Korrespondenz und Kontor¬

arbeiten 26, Handels - und Wechselrecht 16. Handelsgeographie 1 ' /,7. Volkswirtschaftslehre 1 -/ ,8. Schönschreiben und Rundschrist 1Die Wahlfächer find :
9. Stenographie 210 . Französische Korrespondenz 211. Englische Korrespondenz 212. Maschinenschreiben 2

und die nötigen UebungSstunden .
Außerdem ist die Einrichtung getroffen , daß auch Besucherinnen ,die beabsichtigen, nur am Unterricht einzelner der unter 1—12 auf¬geführten Fächer teilzunehmrn » Gelegenheit geboten ist, sich die gewünschteAusbildung in den gewählten Fächern zu beschaffen .
Anmeldungen werden an unterzerchnete Stelle erbeten .
Karlsruhe » den 2b. Juni 1908.

Der Vschsn- der Mtlhn I. -es M FrsiltMMs .« artenstratze 49 . 9477 . 11,5

Stunde

Stunden

Werkführer - n .Monteurschule
Mannheim .

Das neue Schuljahr beginnt Montag de « 18 . September 1998 .Aufnahmebedingungen : Zurücklcgung des 18 . Lebensjahres , 4 jährigePraxis , gute Führung , Gewerbeschulbüdung . Jahreskurs : Schulgeld 25 Mk.Auskunft erteilt und nimmt Anmeldungen entgegen das 6050a6,3
Gewerbeschulrektorat .

Sprach - und

A . Simon

Schönschreib -Unterricht ,
jetst

liaiserstrasse HO (bei Munding),
zwischen Herren- nnd Waldstrasse .

12476

Die öffentlich. Lesehallen
des Vereins Volksbildung

sind unentgeltlich geöffnet in der
8vkütrsn8tr . (Nr . 35) 12 —2 n . 6— 10,
Sonntags 10 — 12. 70 Zeitschriften u.
30 Zeitungen liegen auf . Zähringer¬
strasse (Nr . 100) 10—10 Werktags .
10 — l 2 u. 7—9 Uhr Soniitags . Auf-
liegend 50 Zeitungen , 70 Zeitschriften .

Zusclmeide-Kursc
beginnen jeden Monat am 1 . u . 15 .
nach der leichtfaßlichsten Lehrmethode .
Kein Mustcrzeichnen . Beste Refe¬
renzen zu Diensten . 9803 .4.3

Johanna Weber ,
privat - Zuschnei - eschule ,

Herrenstraße 33.

Lammst!*. 1 Lammstr. it

Fahrrad-
Reparatur ■ Werkstätte

P. Eberhard!,
Amalieustr . 18 , Telephon 1304
empfiehlt sich zur Uebcrnahme sämtl .
Reparaturen an Fahrrädern
aller Systeme . — Zur gründl .
Reinigung u Instandsetzung jetzt
beste Gelegenheit . — Emaillierung ,
Vernickelung . — Reue Pneuma¬
tiks und Zubehörteile allerbilligst— Freilauf -Einrichtnng für alle
Fabrikate . Die Räder werden abgeholt
und wieder zugestellt. Alle Aufträge
werden prompt erledigt . 8808 .10.7

Sparkasse Breiten
unter gürgschast der Stadtgemeinde , daher mündelficher »

nimmt fortwährend

Spareinlagen
bis zu Mk. 20 000.— auf ein Sparbuch und verzinst solche, bei V-uronatl.

Zinsberechnung , zu

4 Prozent .
Kasfenstnnde « jeden Werktag von 8—12 und 2—4 Uhr .

5294a .6.4 Der Verwaltungsrat .

Herzogi . Baugewerkschule Holzminden .v"SSr Tiefbau
Reifeprüfung.

^ Hochbau
Sommerunterricfif2. April.

Direktor
L. Haarmann!

WiEterunterrlcht 15. Oktober. |

Wstllje hsudMehraOlt zu Lchzig .
(Unter Aufsicht u . Verwaltung der Handelskammer ).

Beginn deS Wintersemesters : 5 . Oktober 1908 .
Die Reifezeugnisse berechtigen zum einjährig - freiwilligen

_ Dienst . Außerdem einjähriger Fachkurs . Unterricht in allen
Zweigen der HasdelSwiffeufchaft . 6274a .2.2

Prospekte u . s. w. durch den
Direktor Hosrat Prof . n . Raydt .

beipzic

Brtyfus & Mayer-Dinkel, Mannheim.
"

l ) Ol & Hahdlung und Hobelwerk .I
Gehobelte Pitch Plne -, Bed Plne nnd HonL Tannen -Fussbeden - Jbreiter , Zlerieigtcn etc . — Grone TrockfAnlige .

Stveng vecller Zahves -Vevdienst .
Zum Vertrieb einer patentamtl . gesch., epoche machenden Neuheitvon « « begrenzter Verwendbarkeit suchen wir in ganz Süd -Deutschl .

bezirksweise auf je 1000 Eiuwohner zuverlässige Leute für den Allein -
Vertrieb . Branche -Kenntnis nicht erforderlich , da wir Sie selbst einführrn .

Für Leute mit gutem Leumund , Herren oder Damen

abs»lrrt sicheve, ehvbnve Existenz.
Kann an kleinen Orten auch als sehr guter Nebcn-Erwerb über¬

nommen werden .
Glänzende Dankschreiben, genaue Auskunft mit Muster , Zeichnung x .

gegen Einsendung von 25 Pfg . in Briefmarken durch 6481a .2.2Emil Loos , Leopoldshöhe, Waden.

3—5 Mark täglicher ständiger Verdienst.

8k Sofort gesucht ^8
<m allen Orte « arbeitsame Personen zur Uebernahme einer

Trikotagen« und Strumpfstrickerei.
Hoher ständiger Verdienst 3—5 Mark täglich. Dauernde leichte
Hausarbeit . Anlernnng einfach und kostenlos. Strickvorkeunt »
« tffe « lcht erforderlich . Entfernung tut nichts zur Sache .

Strickmaterial wird franko zugesandt .
Prospekte und glänzende Zeugniffe aus allen Gegenden Deutsch¬

lands vollständig kostenfrei. 567Ca.6.6
Trikotagen - und Strumpffabrik Nester h Sohlen

St . Johann - Saarbrücken E , 13.

Zum

Rausputz
i ».

Füssbodenlacli
schnell trocknend

2 Pfd .-Dose 95 Pfg .
I».Bodenwichse

gelb oder weist

>/, Pfd .-pose 40 Pfg -
>/i Psd .-Dose 70 Pfg .

Fussbodenöl
„ Start “

geruchlos , harzt nicht,
staubt nicht

! Original ' /i Literkanne j

60 Pfg.
(Kanne 10 Pfg . zurück ).

Stahlspähne
| fei « , mittel oder grob , I

>/i Pfd .-Pak . 32 Pfg .
' / . Pfd .- Pak . 16 Pfg .

kufMetler
— gute —

20 Pfg.von an

Bbseifbürsten
Stück 25 Pfg.

PfannMSCo.
G . m . L. H.

! 27 eigene Verkaufsstellen in
Karlsruhe , Dnrlach , Pforz -

>heim, Rastatt u. Umgegend.

Heidelbeeren ,
prima Ware , versendet unter Nach'
nähme per Pfd . zu Mk. 0.13.
6186 » tud . Klmmig , 4 3

Srieöbach , bad . Schwarzwald .

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren
n . Franenkleider , Stiefel , Uhren «
Gold , Silber nnd Brillanten »
Militär » Uniforme « , gebranchte
Bette «, ganze HanShaltnnge «.
sowie einzelne Möbelstücke und
zahle hierfür , weil daS größte
Geschäft , mehr wie jede Kon »
knrrenz . Gefl . Offert , erbittet
17999 JT . XdidB » Vy ,

Tapetes - 4
" '

- Hass
L. Grosbernd, bf°«n. «Mksmst. Kaplsruhe

Fernsprecher Ilo. 1305 991
empfiehlt

Neuheiten in Tapeten , Lincrusta, Spannstoffen und Linoleum.
9986 *

ß

Erfülltem
ihütziDlL
■echten Zeit!]
■r- Siuta - SUU * ,
'bs ^ mu -si

6530«

WM« 10521 *

fte DamM

• io Fässern i M Kilo zn i . 22 p. 1 Kl
■ Mo, fassfrei, neverzollt i UM KarMe

offeriert die 10684 .10.2

sind neu eingetroffen,

M|sia-?eflfeli| :
Frau Hellmnt Eichrodt|
Elaoprechtstr . 13 , IV .

1 § Mdpdi
empfehlen wir

gebraitcbte

Mstoren
und 10408.5.3

■ Spanische VJeitthandlnn ® j ßsnziQ “
LokomobilenIIIWW

% Riippurrerstrasse 14 . £
#

tniiiiiiiBi ■ ■ ■ ieeeeeeeee » f

in allen Gpatzen
mietweise oder käuflich ab
unserer Werkstätte in Karlsruhe .

Schildkröte

Amerikanisclie üniversalwäsclie
verbesserte Gnmmiwäsche .

unübertroffene
Answahl moder .
Fa^ons . Ausser¬
ordentlich spar¬
samim Gebrauch
Immer sauber,unentbehrlich

für Männer und
Knaben , eine Er - _ —,
lösung für die Hausfrau . Erhältlich in :

Karlsruhe bei totia . oa Kerner, stell. Tisch, Marie Walz Ww . , in .Kurlach bei i . Leiser, Hugo Steinbrunn, in MtlhJbnrg bei ß . Kugel,in Söllingen bei i heoder Schaufler, in Weingarten bei August I
Heidt, Ludwig Maier. 5886a 27 .4

*
J h ^ lia

Victor

Freudestpahlend

besieht sich die Hausfrau ihre Wäsche. — So prächtig
schöne Wäsche hatte ich noch nie ! Mit Seifenpulver
Schneekönig ist das leicht zu erreichen . 708a

Fabrikant : Carl Geutuer , Göppingen .

Dreckarbeiten jeder Art K & KS

ZmiMkrlijsiulS SirlKrsht ,

Kaiser strasse ISS.
Erste Karlsruher

Leitern-Fabrik
DD. Raible , -
vttmarckjlratze 33 , s

Karlsruhe ,
empfiehlt in jeder Größe ,

Anleg - , Lenfterpntz -,
AushSng -, Plattform .,

Doppel -, Anstell- «.
lllappleitern .

Ferner : Irans «#
jfons : «. Schiedleiter «

_ in bester Ausführung
Etzrliche und zahlungsfähige

Leut « erhalten

Möbel , ganze
Einrichtungen
von einem bedentende « Möbel -
Haus auf

monatliche Zahlnugsweese ,
ohne daß der Kunde mehr als de»
reelle « , billigst berechnete «
Preis zahlen mutz.

Nur Leute , welche ihre Zahlungs¬
fähigkeit Nachweisen können , wollen
Offerte unter Nr . 10592 an die Exped.
der . Bad . Presse * ei« reichen . 3 .3
tS sld an jedermann , auch geg. de»® » l * queme Ratenzahlung , verleiht
diskret und schnell zu knlant . Be¬
dingung . Selbstgeber C. A. Winkler ,

I Barlin 57 , Potsdamerstraße 65.
Glänzende Dankschreiben . 5050a .26.il
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Empfehlenswerte Bäder • Sommerfrischen • Heilanstalten ♦ Rötels - Gasthöfe * Pensionate.

UV Ettlingen . "WW

Vogelsang
beliebter Ausflugsort . 5036a

Marxzell—Holzbach.
Gasthaus zum „Grünen Waid" fiSä

. Ich empfehle meine geräumige Lokalitäten mit Saal den tit . Vereinen.
Gesellschaften , Touristen und Passanten . — Pension. — Mäßige Preise,
— Gute Bedienung. — Lebend« Forellen. — Telephon Marxzell Nr. 5.
bSSSa.12.7_ Der Besitzer Wilhelm Pietz .

im württ . Schwarzwald
720 m U. d. M . Schön «, ruhige Lage iumittr »

herrlicher Tannenwaldungcn mit zahlt . Ruhebänken. Bejond. geeign . für Rerdöfe .
»MHeilkräftigeSGebirgsklima . Prächtige Fernsicht. Nurarzt Ueses. Ren °n>m.» F
^ ^ ^ Gasthöfe ^ a^lu^ rivatwohnun^en^ ^ rolP̂ urth ^ chulthesî Allin̂ e^ ^ ^ t

t \ Af 4 Af Höhenluftkurort
Württ. Schwarz « . 720 m . 0 . d . M. _fotel und Pension Sonne I

Altren . Haus . Pension von 4.50 an . 614,a5>,
2. Prospekte gratis d. d. Bes, B . Ackermann .

Herrenalb .
Hotel u. Pension Sonne,

Altbekanntes Haus , Verpflegung anerkannt reicblieh und vorzüglich ,Table d’hote , Diner k part , kleine Mittagessen .
Grösster Wirtscbaftsgarten am Platze .

Münchner I .öwenbriin , Moninger Kaiserbier im Ausschank .
Mai, Jani und September ermässigte Pensionspreise ,

11,9 Stallung . Garage . Telephon Kr. 6 . 3516a
Besitzer : L . Bochinger Witwe -

Hotel und Pension

Grüner Hof
: Angenehmer Aufenthalt : für Kurgäste . =====

Pension von 4 . — Mk . an . 6133a.3.3

Neuer Be& : Bugen . Krepper ,
lang}. Restaurantkellner Hotel Lutz , Karlsruhe.

ScbStimiiiuacI)
hld n. PnsiuUlaldborn
4456g
und

im Schwarzwald .
Schönster Teil des
oberen Murgtales

Grossartig am Tannenwald und
romantischen Mnrgfiuss gelegen .
Civile Preise . Prospekte von beid .
Etabl . d. d. Eigent . C. Scherer .

8.8 Badischer Schwarzwald —Luftkurort 4354a

„Burg Alf - Windeck“.
410 rn ü. M. — 1 Std . v. d . Stat . BW , Ottersweier u - Bühlertal und in
nächster Nähe gr. Hochwald , aussichtsr- geleg., anch Ausflugsort f. Beretue
«. Aesellschafte « . Man Verl. Prosp . Es empf . sich stch grLLSel -

Oliersasbacfr
^ 4 » Gasthausu. Pension „zur GrässetmQhle 1

Angenehmer Ruheplatz , nächste Waldesnähe , prächtige Spaziergänge
und Ausflüge, bekannt gute bürgerliche Küche, Fuhrwerk- Mäßige Preise.
5289a.6.o Julius Grassel , Witwe.

Obersasbach ( ää .)
Hotel zum Erlenbad .

Sommerfrische im badischen Schwarzwald .
Herrliche , gesunde Lage in dem Walde . Nebenan Badeanstalt .

— Ganze Pension nach Uebereinkunft . — Eigene Fischerei ; stets
ebende Schwarzwaldforellen, — Grosser Saal und Garten zur Ab-
haltung von Vereinsfesten, — Diners von Mk, L20 an . — Prospekte
gratis und franko.

* 5106a.10.10
Zu recht zahlreichem Besuche ladet ein Frans Kropp .- LLL- Tricdricbsböbe r,r nist Kurhotel aJ * ■ > %il IVI/Vl/VI/V llÜSkiVllSl !!.

Idyl . Lage , direkt am Tannenhochwald . Bäder . Vorzügl . Verpflegung
bei mätsigen Preisen. Vom 10. September ab Preisermässignng .
Prospekte auf Wunsch gratis durch M. Bauer , Telephon 50.

Zur Ferien -Zeit .
Ottenhofen . Hotel-Pension „Zur Linde“.
Altbekanntes HauS . — Gute Küche und gute Verpflegung von 4 Mk. an.
— Schöne Fremdenzimmer. — Schattiger Garten . — Großer Saal . —
Glasveranda . — Eines der bestgclegensten Hotels. — Schöne freie Aussicht.
5547a .6.6 Eigentümer Eugen Bertrand , früher Küchenchef .

Schönwald lOOUm . Höhenluftkurort u . Sommer
frische (bad . Schwarz « .) Bahnstat
Triberg , Schwarzwaldbahn . ' /, Std

Oberhalb der berühmten Wasserfälle, kräftige , anregende Uebirgsluft

Hotel u. Kurhaus ää
Licht und Dampfheizung im ganzen Hotel . G rossartige eigene Hoch-
Waldungen . Gedeckte Veranden, Terrassen , Parkanlagen . Alle Arten
Bäder. Pension von 5 Mk, an. Tennis u . Crocket , Kinderspielplatz

- Prospekte bereitwilligst durch den Inhaber I/. Wirthlc . 6219a,4.4

badischer Schwarzwald . Z
5 D « VI rvIVlMalt Station Oppenau. f

Sad und Castbof zum „ Iblrlcken"
Eigene Mineralquellen, Eisensäuerlinge u. Bäder, „ Pension"
Man verlange Prospekte kostenlos.

Teleph . Nr . 7 .
Albert Hoferer , Eigentümer .

u . Luftkurort Peterstal b,dlscher
Schwarzwild

ii
JBad >

Gasthof und Pension „zum Bären
Altrenommiertes HauS , hübsche freie Lage . Komfortabel eingerichtete Bäder
im Hanse . Mineralquelle « i » nächster Nähe . Elektrisches Licht .
Telephon Eigenes Fuhrwerk. 3859a .lQ,9 Besitzer : Karl Pietz .

Oberkirch in Badsn (Schwarzw .)
j Paradies des Renchtales u . des Badnerlandes , Itcrrlichc Garten¬
stadt , mit Tannen - u . Buchenwaldungen in der Nähe , mildes ge¬
sundes Klima : größter Obst- u. Weinbau, höhere Schulen, städt . elektr .
Lichtanlage, Wasserleitung, Zentralpunkt unzähliger Ausflüge . S58sa

1 Auskunft über Bauplätze, Häuser, Villen und Wohnungen , sowie
über alles Wissenswerte in Stadt u. Umgebung erteilt kostenlos der

Verkehrs- und Verschönerangsverein Oberkirch.

Todtmoos
820 Mtr . üb. Meer.

Bad. Schwarzwald.
Bahnstation Wehr.

Klimatischer Luftkurort.

Botel Belle -üue
nebst Dependance .

Erstklassig , neu renoviert , in ruhiger
Lage , umgeben von Park u. Tannen¬
waldung . Elektr . Licht , Zentralheiz ,
Bäder . Neue Wandelhalle . Prospekte
durch die Direktion 3787. 10 .8

TX7"iliL . ZF1. Xjoclso -witz ,

Gutach
Gasthaus n . Pension z . „Löwen“.

Altrenommiertes Haus , 5 Minuten vom Bahnhof , etwas abseits
der Landstrasse , mit herrlichem , parkart . Garten . Pension AJk . 4.50
Anerkannt gute Küche . (Forellen .) Reine Weine und Flaschenbier .
Eigene Kirschwasserbrennerei . Telephon 168 . 6321a.2.2

llochachtungsvollst Hermann Kttrz .

Uöbrenbacbbau . Schwarzwald
800 mrirr S . d. m .

Stativ « der Bergtalbahn Donanefchingen- Furtlvange« .
Rings von Bergen _eingeschlossrn; prächtige Tannenwaldungen in

unmittelbarer Nähe , mit vielen bequemen Spazierwege» , Pavillons , Ruhe¬
bänken und Schutzhütte . Markiert« Weg« für Höhenwanderungen und
größere Waldspoziergänge . Neue städtische Badeanstalt , großes
Schwimmbad und Einzelbäder . Elektrische Beleuchtung . Erholungs¬
bedürftigen und Sommerfrischlern bestens empfohlen . Prospekt und nähere
Auskunft durch den Berschönernngsverein . 4917a.10.8

Ttirtwaiifltlt HShenliiftlnirort Baben
«J Bl » W *41 « 2) VI »

(1045 m ü . d . Meer)
85 Min. v. Bahnhof, 200 m ü. b. Stadt , am Höhenweg Pforzheim—Basel
gelegen ; inmitten herrl. Tannenwaldungen, vollständig geschützter, ruhiger
und schönster Lage. Anerkannt gute Küche , ff. Markgräfler Weine. Titl .
Kurgästen und Touristen bestens empfohlen . Eig. Landwirtschaft. Forellen-
fischerei . Fuhrwerke . Prospekte. Telephon Nr . 84. 4882a.l0 .9

Eigentümer < Oskar Wehrle

\ Bad-Hotel St. Landolin, EttenhelmmünsteF
Bad . Schwarzwald. Luftkurort und Pension.

Schöner Ausflugspunkt , direkt am Walde . Schattige Gärten u.
Parkanlagen am Hause , ruhige , staubfreie Lage . Besteingerichtete
Fremdenzimmer . Vorzügliche Verpflegung bei massigen Preisen .
Sämtliche Bäder im Hause. 4331a.l5 .ll

Lokalbahnverbindung mit jedem Zug in Orschweier ,
elephon : Ettenheim 1. Prosp . d . d . Bes. I Geiser Ware .

Radolfzell am Untersee (Bodensee).
Eisenbahnknotenpunkt . Schön gelegenes Städtchen, 6000 E. Prächt

off. Seebad. Mettnau, Scheffels Landsitz. Ruder- und Fischersport .
Sehr günst. Standquartier für Touristen. Angenehmer Wohnort für
Private . 42ö2a .l0 .6 Auskunft durch den BertehrSverei» .

Solbad u . Luftkurort

Rappenau.
Station der Eisenbahnlinie Heidel¬

berg -Heilbronn .

Unter dem Protektorat
j I. K . H . der Grossherzogin

Luise von Baden .

Kurzeit I. Mai bis
Ende Oktober.

Neuerbantes Solbad , höchstgradige Sole. Sol-, Kohlensäure - ,
Dampf - und Moorbäder. , Douche und Inhalation . Glänzende
Heilerfolge bei allen rheumatischen Leiden , chronischen
Knochen - und Gelenkseiterungen , Skrophulose , Rachitis ,

Frauenkrankheiten u . s. w.
Schöne Anlagen und Hochwaldungen . Herrliche Ausflüge ins
nahe Neckartal . Gute Verpflegung in mehreren Gasthöfen

und Pensionen , sowie bei Privaten .
Badearzt C. Münz . 3547a.13.ll

Prospekte und nähere Auskunft erteilt das Bürgermeisteramt .

Badische Weinstnben, Berlin
27.11

C . Vögele
Große Prästdenleustratze Rr . S . 2542a

Sanatorium Bergzabern (I
altrenommierte Anstalt .

Für Kuren das ganze Jahr geöffnet. Modernste Einricht¬
ungen . In gesundester , geschützter Wald - u . Gebirgslage .
Sachgemässe Behandlung aller heilbaren Krankheitsformen .
Angenehmer Aufenthalt auch für nichtkranke Personen .
Bei Jahresanfnahme Preisermässignng . 1051a.30.22

Also : Heim für alle !
Näheres durch Prospekte . Dr . Bessert .

741 m . fl . d. L. Snbalpizes Klima.

Freudenstadts
Höhenluft- und Nerven-Kurort I . Ranges .

Saison I. Mai bis 1 . Oktober . Frequenz 7000 .
AmtSstadt i . mürtt. Schwarzwald , 740 m , Schnellz . Stuttg . 2 St .

I Karlsruhe 3Vt St . Zahnradbahn . HervorragenderRervenknrort .
I Ozonreiche ebene Tannenwälder . Borzügl- Quellwasser , Milch .

Terrainknren. Bäder. Städt . Luftbad . Alpeuaussicht.
4S3SB Pracht. Gebirgslandschaft (g . 50 Ausflüge ). WMM

Kurtheater . Elektr - Licht. Lesesaal , Jagd, Fischerei. Diakouiss .»
Kurhaus. 4 Aerzte . Renomm. Hotels (25 ) , gegen 200 Privat .
Wohnungen, Billenkolouie, 3 Wald -CaföS, Turmrestauran ^Ev. und kath . Kirche . „Jllnstr. Führer d . FreudenftadP«

'
>13.13 Prosp. gratis d. Stadtschultheiß Bar trankt . 3413a -

Hialmükle : Im Nagoldtal .

iiras. „nttile “ .Idyllisch an der Nagold inmitten prächt., gesund . Tannenwaldungen . Schön.
Waldspaziergänge. Eig . Bahnstation ; elektr. Licht, Post, Telegraph , Teleph.
Schatt . Gartenwirtschaft , Speisesaal. Freundl . Fremdenz. mit herrl . Auss. a.
Fluß u - Wald. Prospekte durch den Besitzer (4246a.l5 .11 ) E . Philipp .

: Kurhaus Westenhofen t
Bergzabern (Pfalz) s

Schönste Lage zwischen Vogesen und Wasgcnwald . Für titl .
Vereine und Touristen grosser Gartengaal . 3900a,10.81

Prospekte durch den Besitzer : B . Westenhöfer .

Hotel , Soolbad Falken, Liestal (C. Basel).
Grosser schattiger Waldpark . — Solbäder .

Zimmer von fr . 4,50 an.
■ ff. Pension mit

5760al4 .5
Carl Tüller .

Hotel Kurhaus Sennis auf Senilis- 91p.
1400 m ü . Meer. (5131a.l2 .8) 1000 m ü. Wallensee.

Bahnstation Flums , St . Gallor Oberland (Schweiz) . Linie Zürlch -Cbnr-Engadln .
Vollwertiger Erholungsaufenthalt in herrlichster Alpenwelt , inmitten

mächtigem Waldpark, auf der Terrasse der Alvier - Faulfirst und
Churfirstenkette . — RoignierteKücheu . Keller. 90 Betten . Pension
von Fr . 4,— an . Vor- u. NachsaisonPreisermässignng. Ausfuhr ). Prospektedurch die sich höfl . empfehlenden Besitzer : Bösch dfc Beuther .

730 M. ». H.
(Kant. Schwyz),Kurhaus Fensisgarten, Feusisberg,

V» Stunde unterhalb Etzelkulm . */* st. v, Station Sohindellegi ,Strecke Wädensweil - Einsiedeln , Prachtvoll « staubfrei «
Lage , schöne Spaziergänge mit umfass, Panorama auf den Zürichsee
und den hehren Alpenkranz , gute Verpflegung. Naturfr . und Ruhe¬
suchenden bestens empfohlen, Pension mit Zimmer, 4 Mahlzeiten ,
von Frs . 4.50 an. 5268a.4.4

Prospekte gratis durch den Besitzer F . J . Kränzlin - Schön .

Ferienaufenthalt in der Schweiz !

Pensionspreis
bei

6 Tagen
Aufenthalt
Fr * 5 - .

4.3 BR I ENZ 6387a
Berner Oberland (Schweiz)
ßotel und Pension

BELLEVUE
12 Minuten vom Bahnhof.

Omnibus gratis .
KÜSTER - MON SCH .

Staubfrei .
Grosser Park .

Splend . Aussicht
Zentralpunkt
für Ansflüge .
Ruderboote .
Zimmer von
Fr . 1 .50 an.

: t © <
:98ehweiz,llB9oiO.M.

Luftkurort , naher Tannenwald, Mittelpunkt vieler Spaziergänge , Quell¬
wasser, Bäder, elektr. licht . Massige Preise. Prospekt .4825».15.9 Besitzer : Fr . Stehlö (Badenser).

Prospekte frei durch die Kardlrektion .
Kuhlensawe -Thetiual-Sool-SprudelMdtr . SÄ «mediko -mechanisches Institut im vergrößerten Badehause. Rdntgenkabinet .Lichtbäder. Ruheräume . Modernes Inhalatorium. Altbewährte Trinkkur beiKatarrhen der Luftwege u. des Magens.

. .-^ nKhäftnu . Rheumafetmu
Erfolgreiche Ratend** g ,1*

* ""

•I * _
chronischem Rachenkatarrh und Erkranktu
Quellen No . 1. 4, 6 und 18 bei chronischen

Vorzüglich bei
gen der Atmungs -Organe .—
Magen- und Darmkatarrhen .

i Wasserversand u. Broschüren <L d. Brunaenverwaltung 6, m. b. H.

in Holstein
(Bahnstation )Seefahrten , See¬

hunds - und Enten - |
| Jagden , Watten laufen .Prospekte gratis durch

Badekomnifssloa.

Nordseebad Langeoog
versendet nmsnnct u nnstfrei nireWnr

Den „Führer “ und „Wcj -
_ _ _ _ _ w w weiser *4 nach . diesem

. . . u • ,
^ ^ o schönsten Nordseebadeversendet umsonst u. postfrei Direktor DiedHch Becker , Esen » (Ostfn ^ i*^ )

tfnrbans ,5ottnenbeitn‘
ob Rheineck am Bodens» n. Rhein.^ Wundervolle, staubfreie Lage mit
vrächtigem Ausblick auf Bodensee,
Vorarlberg, Alpen u . Rheinebene.
— Wasserheizung . Eigener Wald. —
Christi. Hausordnung. Mäß. Preise .

Prospekte gratis u. franko durch
3608a den Besitzer i . Rttdt .

DaS ganze Jahr geöffnet. 12.5

Aerzliil-t Mtkilimz.
Erholungsbedürftige Dame « fin¬

den Aufnahme bei prakt. Arzt .
Dr, med. , Familienanschluß. Süd¬
licher Schwarzwald , mfttlerer Höhe .
Schnellzugstation leicht erreichbar-
Pensionspreis Mk. 6.— inkl. ärztl .
Behandlung . 3.2

Anfragen unter Nr. 6467a beförd.
die Exp. der »Bad . Preffe".
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Statt trejondevev Anzeige .
Todes > Anzeige . BODEGA

yVollsiandijEV.
Zimmer - i;

Rnrid^ unjewr
:7 fVlöbeC

und
\\ Betten

© american . Bar ©
Q ) und 9284 * (J )

Wein -Restaurant
Kaiserpassage 42/52.

O

Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , unsere liebe Mutter,Schwiegermutter und Großmutter

inach langem , schweren Leiden im 79. Lebensiahre, versehenmit den hl. Sterbsakramentcn, in ein besseres Jenseits abzurnfen.
Karlsruhe , den 24. Juli 1908 .

Die trauernden Hinterbliebenen
Karollna I.ang ,
Anna Kttbne , geh . Lang,
Joseph Kahne , Ober - Postassistent,

^ Else Ktthne ,
Hedwig Kahne .

Preisermässigungen
•. auf sämtliche Waren und Möbel \

14 tägliche oder monatliche
Abzahlungen

Demoieelle fran ;.aise cherche
place de gouvernante
aupres d ’enfants dans une famille
distinguä. On est prie de donner
les offenen a l’expedition de la
„Bad. Presse “ sous B27993. .y perrcn

und
*1 Uamcrv -
"AGarderobe/ .

Klctdcrstoffrt*
und

Die Beerdigung findet Sonntag den 26 . Juli , nachmit
tagS 3 Uhr, von der Friedhoskapelle aus statt

Trauerhaus : Wilhelmstraße 60. 10840
|Ja ^ 7 \ 8ettwarerv/ ;ttn kleiner, gebrauchter , aber gut er

haltencr Motorlastwage «,
ca- 6 LP . 0517a

Gest. Offerten zu richten an«onlrurreiirior . Ittustmchiitzr
Fahrbare I92a26.i5

Brennholz - Saege - und“ Neuestes
Modell ,Bedeutende Zeit- und

HP“ Geld-Ersparnis.
Einfachste Bedienung.

Größte Haltbarkeit ,
aberhanpt bestes System.
Auch vorzüglich bewährt zumAntrieb von Dresch¬

maschinen u . dergl.
Pflüger &Steineri

Esslingen a . N

Größere Fabrik der Textilbranche sucht zwecks Erweiterungihres Betriebes stillen oder tätigen

mit Mk. 10V 000 Einlage . Für eine Rente von mindestens !20 »/, wird garantiert. Offerten unter 8. »ssa „ tt Haasen -stein & Vogler , A.-G ., Strassburg 1. Eis . 6525a.3.3

Antwerpen & NewYork
Antwerpen & Philadelphia

Rieh. Graebener,KaiserStr. 199a , Eingang Waldstr,
in Karlsruhe , 5080*

« ierrettig 100 St . 4.50 M ., ff. Ein-
lege-Gurke« 100 St . 3 M., 1000St .
28 M. g . Nachnahme. 6465a6.5Frledr . Peter , Würzburg 1

Jeder Käufer
von Grundstücken, Villen , Geschäften
jeder Art , Hotels, Restaurants :c.,

auf allen Plätzen 26.17' = erhält gratis =
d. Fachzeitschr . Bermietnugs - «.
Berlauf » - Zentrale Frankfurtam Mai« 1, Hansa-HauS. 1104 »

m [w
i billig z« verkaufen . B27959.2.2
- Waldhornstr . 52, II, lks.

Aqnarien,
ZieWe,WHnOilzkil

billigst bei 10842 .14.1
d . 8su6r,WUM . 8.

SM- GrößererPosten billigerAquarien »Fische wieder einge-troffe« . _Schön gelochte, saftansctzende
Schweizer»Käse

zu 70, 80» 90 und 100 Pfg . per
Pfund offeriere bei Abnahme jedenQuantums . Versand nach auswärts .All ». Engesser , B28011
KarkSruhe-Mühlbnrg b . Bahnhof

finden freund!. diskr . Auf¬
nahme bei krau Brenner,
Hebamme, Ltratzburg»

Neudorf, Spitalstr. 2a. 4572a .io .lO

Gesucht
bis Oktober wird für junge Beamten-
tochter, in engl , und franz. Sprache
bewandert , Anschluß in gebildet .
Familie als Nachhilfe im Haushalt .
Weitere llebung in genannt. Sprachen
erwünscht. Gefällige Offerten unter
Nr. 0407 » an die Exped. der .Bad .
Presse " erbeten . 3.3

7000 bis 101)00 Rar!
werden auf ein Haus im Zentrum
der Stadt, als 11. Hypothek, gesucht .

Gest. Offerten unter Nr . 10645
an die Exp . der „ Bad . Presse " . 2 2

Hunger ©acbsbuiW,rasseurein zu kanfe» gesucht.
Offerten mit Preis u . Nr.828027 an die Expedition der

„Bad. Preffe".

Offenburg .
Büchergestell

Tüchtigem Konditor,

sehr frequent . , solide

et . sic
I. ihr

Für Metzger

eingerichtetes

Zigarrengeschäft
kaufen. Miete äußerst nieder .

Offerten aub 6549a an dir E;
der „Bad . Presse".

Mineraiwassertai™

Expcd der „Bad . Presse " erb.

billig zu verkaufen . Zu erfragen
828003 Rüppnrrrrstr . S

Reformhaus „zur Gesundheit “

i
Steiner’s

Karlsruhe , Kaiserstrasse 40
_ von jetist ab besondere
Bettexi -IF ’Ilisile d .er ■v ^ elt ’foeriä .larn .teri .

Paradieshettcn
Karlsruhe , Kaiserstrasse 180 .

Ein in allen Punkten vollkommenstes Bett der Welt , das in hygienischer und praktischer
Beziehung einzig und allein die Bezeichnung „Bett * verdient . Daher wählt heute jeder ,ohne Zaudern, der auf dieses wichtigste aller Möbel, den Wert legt , der ihm zukemmt , dieses Bett .
Man nehme keine Umänderungen an Betten vor oder mache keine solchen Neuanschaffungen)
bevor man nicht Steiner s Paradies -Betten besichtigt hat . Besichtigung kauffrei gerne ge¬
stattet ; interessante Erklärungen bereitwilligst ! Für Brautleute ganz besonders wichtig ;stets wurde es bedauert , wenn man sich bereits nach alter Methode eingerichtet hatte !
Dann ist ’s durchweg für das ganze Leben zu spät .

Alle Preislagen für jeden Stand und Zweck. Einfache Betten komplett von M. 35.75
an, Lieferungen in ganz Deutschland frachtfrei . — Kataloge und Vertreter zu Diensten .

Alleinverkauf zu Fabrikpreisen . 10843

s titlts IBittig- M
Bs ,*°#,5.5 Marieustr . 26 , 3 . St .

-
'
s Metzgerei uv- Wucherei ,

am Kreuzungspunkt von 5 Straßen
t in verkehrsreicher Lage FreiburgS ,
ist wegen anderweitigem Unteruehmcn
je sehr preiswert und mit kleiner An-
id zahlung zu verlaute«. Selbst-

käuser erhalten nähere Anskunst durch
Erb . KOberle , Freiburg 1. B . ,

i Runzstratze 48 . B27484 .3.2
' > Ha,usi
| mit b

' zmmrvHüMjki
»

' in herrschaftlicher , seiner Lage, ganz
fl der Neuzeit entsprechend eingerichtet ,
30 mit Veranden , Erker , Balkonc , großer

Garten, wegen Versetzung zu 85000
Mark fester Preis bei 4600 Mark

it
°

Zinseinnahme sofort zu verkaufen.
ri Anfragen find zu richten an die
in Exped. der . Bad. Presse " unter
i .; Nr. 10603 .

*• Wagen-Verkauf,
ch neue und gebrauchte .
re 2rädrige Handwagen mit u- ohne
9a Federn, 4rädrige Handwagen mit u.
ch. ohne Federn, Pritschenwagen mit u.

ohne Federn, Break 4- , 6- u. ssttzig .
Karlsruhe. Karlstraße 31.

ff- 9856* W. Gros .

Wagen-Verkauf.
Ein hcrrschaftl . Landauer (Glanz¬

verdeck) , ein Viktoriawagen, ein Jagd-
wagen , ein gewöhnlicher Landauer,
ein Prilschenwagen , zwei Schlitten,f' drei Zweispänner u . drei Einspänncr-”
«eschtrre sind billig zu verkaufen.~ Sämtliche Sachen sind bereits neu.

1 Anzuschen bei B27930.2.2
I It . S 4« 1I» RM 'str. 5. n . 7.
1 Fahrrad

^ billig zu verkaufen . B28047
Karlstraßo 26. Hinterhaus , vart .

j Fahrrad
1 mit Freilanf billig zu verkaufen.

B28049 Rudolfs.r . 5, 5. Stock.'
ul JFaiirrad,r- für 45 Pik . abzugebcn. B27759 .2.2

Göthestraße 16, Hth., 11L
k- Für Bäcker ! |

Ein prachtvoll schönes B r o t»
ze- gefielt , sehr massiv gearbeitet ,
cht wird zu 60 Mk. abgegeben. 3.2
rst Näheres Durlacher Allee 65 , part .
die Zu verkaufe »
i 3 zu sehr billigem Preise :

2 tadellos erhaltenePhotograph .
Apparate (Hüttigs Klappkamerau.

^ Pasqnal) mit allem Zubehör. Ev .
wird auch ein Prismenfeldstecher

, in Zahlung genommen . Gest. Off.- unter Nr - B2sh07 an die Exp . der
^ .Bad . Presse " erbeten . 2.1

£ Neuer JWlwan
' ■ ist wegen Abreise um 28 Mark so¬

fort zu verkaufen . 828011
Schützenstratze 16, im Hof.

8 neu' billig zu ver-8 ^ ^ SSVSTsI, kaufen . 8279138 3.1 Ludwig Wilhelmftr . 13, pari.
^ iiiliiti. Mtnktt m Mlolis.
g, Händler verbeten . B280511 Göthestratze 15a , 3. Stock, links."

mstzerS u. M.,svs1ttLisl8
find billig zu verkaufen . 828012

Schillerstraße 35. III.

Zu verkaufen.
Ein noch gut erhaltener Smhrna »

teppich ist wegen Platzmangel billig
zu verkaufe«. Größe 3 Meter 50
auf 5 Meter 50.

Offerten unter Nr . 6419a on
Oskar Landwehr , Agentur der
„ Badischen Presse " Bruchsal. 2.2

Fäffer-Berkanf.
Ca, 150 Stück gebrauchte Wein-

tranSportfäffer in Größe von 50
bis 200 Liter werden billigst abgegeben.

Cg , Kemmler , Karlsruhe ,
2,2 Lesfiugstratze 52, B™«

neue Hochs. Kameltaschendivan von
45, 50, 60 Mk. an, schöne Stoff¬
divan von 30 «. 33 M. an. Große
Auswahl, nur gute solide Arbeit
unter Garantie. Kein Laden, da¬
her billige Preise. B27567.2.2

K. Köhler , Tapezier »
Schützenstraße 53» II.

Hamtiimwan
Verkäufer und Magazinier .
Glas , Porzellan, für hier, 1. Aug . gcs.
d. Verband „Reform " , Kaiser¬
straße 107 , 1 . Stock._ B28u35

für Putz und ähnliche Artikel
zum Eintritt per 1. September
gesncht. Ausführliche Offerten
m. Zeugnisabschriften u-GehaltSl
ansprüchcn unter E. 3795 an
Kaasenstein de Vogler ,

I A.- G., Karlsruhe . 10844‘J
Lehrling

mit guter Schulbildung stellt sofortein. 10812
Gebrüder Jost Nactif.,

Medizinaldrogcnhandlung,
Karlsruhe .

Wir suchen zum baldigen Eintritt
für nnser Bureau bei sofortiger Ver¬
gütung einen

Lehrling
aus guter Familie. Persönliche Of¬
ferten erbeten an 10834 .3.1

Automobil-Zentrale,
Amalienstraße 63.

zu sofortigem Eintritt gesucht .
Gnst . Dittmar ,

Spezialgeschäft für vieranrschank-
3.2_ Einrichtungen. Ki7o7

Wir suchen zum Eintritt im
September einen

Lehrling
mit guter Schulbildung, womöglich
mit der Berechtigung zum Einjährig-
Freiwilligen-Dienst . 65l2a.2,2
Schräg & Söhne, Malzfabriken,

Bruchsal .

aus guter Familie kann unter
günstigen Bedingungen die
Zatintecbnik erlerne ». 3 3

Offerten unter Rr. 6351a »u
die Exped . der „Bad. Preffe".

In unserer Buch- u. Kuustdruckerei
findet ein Sohn achtbarer Eltern
Stellung als 10735 .3.2

Drucker-Lehrling.
Vsrlvgsche Bnch-n .Knastilrackerel,

Amalienstraße 83.
£Kocblcbrling

gesucht für Sanatorium I. Kl . im
württembg . Schwarzwald. Gest . An .
frage« zu richten unter 8 . 8. 4«»«
an Rudolf Mosse , Stuttgart .

Mnerlehrling.
Ein Sohn achtbarer Eltern wird

alsbald gesucht. Näheres 10825 .2.1
Hotel Gold. Karpfen .

Stabt. ArbeitsaMarlsruhk̂
Zähringerstr. 100. Tel. 629.

VermittlungMSunlicher männlicher u.Arbeitsnachweis : weiblicher Ar-.Weiblicher beitskräfte jed.Arbeitsnachweis : Art, auch für
den Haushalt. .

WohnnngS» Vermittlung kleiner
Nachweis : Wohnungen und

Schlafstellen .
Rechts» Unentgeltlicher Rat

austunjtstclle : und Auskunft au,Minderbemittelte
^ über Rechtsange¬

legenheiten jeder
Art, insbesondere
im Gebiet des Ar-
beits- und Dienst- /
Vertrags und der
VersicherungS - Ge-
fetzgebung (Kran-
ken-, Unfall - und
Invaliden - Ver¬
sicherung). 10831 * .

Die ArbeitS - und Wohmmgsvcr-.
mittlung, sowie die Rechtsauskunft
wird völlig kostenlos erteilt.

Stitdt. Arbeitsamt.

Jüngere
Verkäuferin

[ aus nur achtbarer Familie !
für feines Spezialgeschäft
gesncht - Off. mit Geballs-

| ansprüchen , Zeugnisabschrift
und evtl . Eintritt unter Nr. [
10665 an die Exp. der „Bad.
Presse ". 4.4 |

UerRauferin.
Für eine Filiale (Kantine) wird

ein älteres, unabhängiges Fräulein
oder Witwe als selbständige Ver¬
käuferin gejucht. Offerten mit An¬
gabe bisheriger Beschäftigung sind ,
unter Nr . 6445a an die Exped. der !
«Bad. Presse " zu richten ._ &8J

Junge Dame
mit guter Figur für photographische
Kostüm -Aufnahme

gesucht. Offerten unter Nr. 10829 .
an die Exp cd. der „Bad. Presse ".

Lehrmädchen.
In e.Kolonialwaren-Geschäft Mit-

tcl-Badens findet ein ehrl., reinll. gut
erzog, evang . Mädchen v. 16—17 I .
(auch bess. Dienstmädchen nicht ausge-
ichlossen ) unter günstig . Beding . Ge¬
legenheit, sich als Verkäuferin gründ¬
lich auszubilden. Gute Station im
Hanse, cvent. auch Familienanschluß.Eintritt bald oder später . Gest. Off.
unter Nr. 6519a an die Expedition
der . Bad. Presse " . _ 2 .2

sowie Bergolder auf Kirchennr»
Veit jotort gesucht . 6405a.3.3
F. Henselmann , Äirtzkmsttt,

Offen bürg , Baden.
Zum 1 . September d. I . wird für

Offizier-Speiscanstast 827667

IM
gesucht.

Hekegrapyen -WaLaMon IV.
Karlsruhe . 3.2

Per sofort ein

Aide de cuis.
bevorzugt gel. Konditor, evtl , am
Volontär. Gest. Aufr. mit Zeug
nisten und Gehaltsansprüchen unte8 . T. 4037 an Rudolf Hosse
Stuttgart . 6477a2.

Diener -Gesuch .
Ein tüchtiger , zuverlässiger , ledigerDiener wird zum 1. Oktober für ein

HerrschastShauS in Karlsruhe gesucht .Offerten mit Zeugnisabschriftenunter Nr. B27875 an die Expeditionder »Bad. Preffe* erbeten .

s
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B «i Besetzung von : Bei Gesuche « nach :

> Offenen Stellen
wende sich man stets an den 558a*

Verband Deutscher Handlungsgehiilfen zn Leipzig .
Geschäftsstelle : Frankfurt a. SK., gr. Eschenhcimerstr. 6.

OeschLftftelle Karlsruhe , Kaiserstraße 247 , Ecklade«.

Packpapieri 10846

far Knrlarnhe and Umgebung von einer absolut leistungsfähigen‘Jgssz sar mit hoher Provision!
Unter Umständen wird entsprechend grösseres Lager am Platze er¬
richtet . Nur Herren , welche mit .der Branche vertraut und gute
Erfolge nachweisen können , belieben ausführliche Offerte unter
Chiffre J . ssoo an Haasaastei * k Vogler, L. V., Karlsruhe .

Gesucht wird als Zeichnungslehrling

ein junger Mann ,

Hier Stellung sucht
verlange die „ Deutsche Ba -

kauzeupost " Estliuge « 76 . " "a

Unclihalter
mehrj . Bureauchef , verh., Anfang 30,mit d. dopp. u. amerik. Buchführung
inkl. Abschluß durchaus vertrau^
wünscht seine Stelle auf 1 . Ok»
tober , « Wechsel « . Gefl. Auer -
bieten erbeten unter Nr. Ba7877 an
die Exped. der . Bad. Prefle*. 2.2

Detail-Reisender
mit eingef. Tour in Baden u. Grenz -
vlätzenWürttembergs, Stadt » u . Land»
kundfch ., sucht per Sept . a. c . dauernde
Stellung in nur erstem Hause. Of¬
ferten unter Nr. 6511 » an die Ex-
ped. der „Bad. Presse * erbeten . 3 .2

Suche Vertretung. arrenfabrit.einer leistungsfähigen
Offerten unter Nr<

Expedition der »Bad. Presse".

Zigarre ^
828001 an die

Maschinenfabrik Louis Nagel,
Mühlburg .

der gute zeichnerische Fähigkeiten besitzt, gegen sofortige Vergütung © ClCHTtCt
von der 10886.3.1 26 I . alt , sucht Stellung , nimmt

auch andere Arbeit an. Gest. Zuschr.
unter Nr. B28022 au die Expedit .
der . Bad. Presse * erbeten. _

Schlosser , 26 I . alt, sucht alsbald
Stellung als Heizer, Reprtrschl . oder
dergl - Off. sub Nr. B27991 an die
Expedition der »Bad. Presse". 2.1

* ^ ^ Ki . _ 4 . Lehrersoh » mit 6 Kl. d . hum.! P -Ct TU Itt/ ^ 4 Gym . sucht Stelle als 3.3

r wiC !jij <uuuKj . : f »Kriina
T <Stn Mode - tttth Mauufatturwareugeschäst sucht zum £ Kg » VI / I II II vH^ Ei» Mode - «ud MauufatturwareugeschLft sucht zum £Y Ewtritt per 15 . August oder 1. September er. ein Fritulei«, J
J das mit der einfachen Buchführung und Korrespondenz vollständig d
Y vertraut ist . Offerten mit Referenzen und Gehaltsansprüchen an Y♦ die Exped. der . Bad. Presse ' erbeten unter Nr. 10824 . ♦

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ » ♦♦♦♦♦ » ♦♦♦♦
Wir suchen auf 1 . Oktober ds. Js . eine ge¬wandte, tüchtige und kautionsfähige

Ladenhalterin
s= mit 2—3 eigenen Hilfspersone«. =

Für eine Witwe mit erwachsenen Töchtern
oder einige Schwestern bietet die Stelle eine Lebens-
existenz.

Schriftliche Offerten mit Angabe des Alters
«nd der seitherige» Tätigkeit erbeten an de»

Lebensbedürfnisverein Karlsruhe
10717.3.2 E . G . 111. b . 0 .

Mehrere tüchtige, branchekundige

UcrkäuferiniKn
für unsere Haushaltungsabteilung gesucht.
«ö88a 8 . Wronker & Co .,

Pforzheim .
Für unsere Abteilung Teppiche u . Gardinen

suchen wir tüchtige , brancheknndige

Verkäirferin oder Verkäufer.
6584« 8 . Wronker & Co .,

Pforzheim .

drfffejungcn I
suchte . Brandt ,Heuerbureau,
Altoua , Elbe » Fischmarkt 20,1 .
4.3 Prospekt losteuloS. >,5»a

$
Kindergärtnerin,

mustk. geb., nicht zu juug, für
6 Kinder gesucht «

Gefl. Offerte » mit Zeug», u. Ge»
haüSansprÜche unt. Nr. 6483» an die
Sxprd. der »Bad. Presse ' erbet . 3 .2

J Stelle finden:
Wirtschastsköchinnen , HauS-,

, Küchen» und Privatmädchen.
Stelle suche« : 828037

Tüchtig « Kellnerinnen, Kindermädchen .
Bureau Jaapsr , Durlacherstr. 58, II .

Hroklit . Nölhi»
findet bei einzclner Dame auf Anfang
September gute dauernde Stellung.

Offerte » unter Nr. 10792 an die
Expedition der »Bad . Presse ' erb .

Junges Mädchen
aus besserer Familie mit gründlicher
Fachausbildung oder prima Zeug»
Men zur Führung eines Herr»
schastshaushaltes p. 1. September
gesucht . Hoher Loh«. Off. «.
B . K . 4319 an Budelf Moese ,
» antefort e . M. 6515a.3,2

Clesacho
Ein WSdcheu , welches das Klei -

vermache » gründlich erlernen will ,
kenn sofort riutreten. L28015L.1
_ Gerwtgftraße 6 , IV, r.

Gesucht wird ein brave », fleißiges

»er sofort oder 1. August . B28014
£JL KaebFetewetchstr. 2, III.

Per 1. August

Stütz e
der Hausfrau gesucht . Dieselbe
muß bürgerlich kochen können, im
Schneidern und Weißnähcn erfahren
sein. Reflektiert wird auf gebüd .,
junges Mädchen, das kinderlieb ist.
AnSsührl. Offerten mit Gchaltsanspr.
und Photographie erbeten an Fra «
Wllbelmine Ries , geb. Hufnagel ,
Bühl I. « . 654Sa .2.‘2

förftlfhf bei sehr guter Be»
VPtelUwIH zahlung tagsüber
einfaches, tüchtiges , zuverlässtges

Mädchen
od. jüngere Frau
da» perfekt in allen Hausarbeiten ist
und gut bürgerlich koche» kann .

Parkstr . 21 , pari . 828042.2.1

Jüngeres Mädchen
tagsüber sofort für häusliche Arbeit
gesucht. 10835°
_ Hardtstratze 8b , IV .

Nach Frankreich
suche ich fortwährend wohlerzogene
Mädchen j. garant. sol. Häujer.i^ »

ff», Hofstadt, NeHlra»,
Staat !, konzessioniert. — Gegr. 1868.

Erste , tüchttga

Putzarbcitcrin
gesucht

für kommende Saison , Jahresstellung.
Offerten erbittet 8581a
Geschwister Schwalb,

Heilbroun «. » .

Fräulein
sucht bis 1. August Stellung zu Kim
dern oder aus Reisen.

Offerten unter Nr. 828026 an die
Expedition der „Bad. Presse*.

„ n sucht öeschästigung
i»ü jm Putzen u- Waschen.

828048 Näh. Durlacherstr . 13 . il .

Das altrenommierte Restaurant

in Karlsruhe ist auf 1. Oktober d.
s . neu zu vermiete « . 10516
Kautionsfähige Reflektanten wollen

sich an di« Mühlburger Brauerei ,
vorm. Freiherr!, von Scldencck'sche
Brauerei in Karlsruhe -Mühlburg
wenden, 4.8

auf kaufm . Kontoreiner Bank , Fabrik,
iudustr. Etabl., bei Großkanfmann
oder im Versicherungswesen.

Gefl. Angebote unter Nr. 827071
an die Exped . der „Bad. Presse ".

£ *räuieiLn (
das schon längere Zeit aus einem
Bureau tätig war u . die stanzöstsche
u. englische Sprache in Wort u. Schnst
perfekt beherrscht, sucht sofort oder
später Bureaustelle .

Offerte » unter Nr. 828031 an die
Exped. der »Bad . Presse " erbeten .

Fräulein , SL
sangSstelle auf kaufmäun . Bureau.
Offerte « unter Nr. 6552a an die
Exped. der „Bad. Presse " erb. 2.2

flott* Secmeriränlciii ,
26 Jahre , sucht sofort angenehme
dauernde Stellung in besserem Re¬
staurant. Offerten au Brnniuide
Schanker , hier , Zähringer¬
straße 6 «, 2. Stock. 827851.3.3

hrtiidtit Frailiit g * SSS 3
Kindern oder alleinstehender Dame .
Offerten unter Nr. 6553a an die
Exped- der »Bad. Presse " erb. 2.2

Junges , anständiges Mädchen
sucht Stellung zu 1—2 Kindern
oder kinderlos. Ehepaar auf 1. August.
Offert, unt . 827781 an die Exped.
der »Bad. Presse ' ._ 2L“ SP " HuMem,
im Kochen und allen Hausarbeiten
sehr erfahren, sucht Stelle zu einz.
befferen Herrn, nur hier. 10714.2.2
StelleuvermitiluugSburea « de»
bad .FrauenvereinS , Herrenstr. 43

10515 in Knielinge « 4.3
an tüchtige, kautionsfähige Wirts-
leute per 1. Oktober d. I . zu ver¬
mieten. Näheres im Kontor der

Mühlburger Brauerei ,
m«. Arlj . k. SrlktttMSmetti.

Fabrik -

Räumlichkeiten
mit große« Garten und Landhaus
zu vermiete « oder zu verkaufe «,
daltestelle der Elektrischen Ettlingen»
karlsruhe. Näheres unter Nr. 9390

durch die Exped. der »Bad. Presse".

Für ein Flaschenbier-
und Gemüsegeschäft

sind im Hause MeudelSsohuplatz ,
gegenüber Hotel Grüner Hof , schöne
Räume nebst 2 Zimmerwvhuuua
zu vermiete «. 9882*
Zu erst. « eudelSsohuplatz 3, IV.

Laden ,
neu hcrgerichtet , gr., modern . Schau¬
fenster, und

DureausMume»
letztere eine Treppe hoch, zu vermieten .
Zu erfragen Montag , Mittwoch und
Freitag 6—10 morgens 10676*

Hereeustraße 15» 111.

Laden mit Magazin
auf l . Okt. zu verm . Wald st». 11.
Näheres Spezereiladen. 826918.5^

iHlWnie 83. f „,4I Fabrikation, Lager» Werkstättem| z« vermiete«. 9831 * D
Zu vermiete « aus sofort oder

später Humboldtstraße 20
W erkstatte ,

ca. 60 qm, mit Magazin tu Hof ,
zu jedem Geschäft geeignet , ev. kann
2 Zimmerwohuuug dazu gegeben
werden. Näheres 3. Stock , rechts,
Vorderhaus. 9750*

Sn Rüppurr 10125
ist ein großer Stall mit Heu¬
boden , für Milchwirtschaft rc. sehr
geeignet, per sofort oder späterpreis¬
wert zu vermiete «. Zu erfragen
Kroucustr . 33 , im Bureau . 2.2

Kaiserpfalz .
Leopoldftratze la
ist der 2. Stock von 6 Zimmern,
Bad. u. reichl. Zubehör auf 1 . Ott .
zu vermieten . 828050

Näheres im 4. Stock. 6.1

5 Zimmerwohnung,
schön modern eingerichtet ,

zu vermieten . Näheres zu er¬
fragen daselbst Rinthetmer »
straße 1, 2. Stock. 10095*

2fMcrfirafct 26,
parterre, ist die sehr schöne Wohn¬
ung » 4 Zimmer, per 1. August od.
später zu vermiete « . Anzusehen
zwischen 2—4 Uhr nachmütags. Näh.
daselbst im S. Stock. 10029»

Wohnung von 4 Zimmern. 1. St .,
Gas u. Zubehör, neu hergerichtet , auf
Ostober zu vermiete « ; 4. Stock,
1 Zimmer , Küche, Keller » Ga», aus
sofort. 827845.5.2

» hlauvstraße 31, pari .

SiUeWt. 35 , ? „rgn ;
Wohnung , 3. Stock , bestehend ans
4 Zimmern, Küche, Mansarde und
Keller, per sofort oder 1. Oktober
zu vermieten . 9988*
Zu ersr.Rüppurrerstr . 30 , Laden.

Rudolfftratze 15
sind 2 elegante Wohnungen von
je 4 Zimmer», Bad , Wasserklosett ,
Mansarde u. Zugehör auf 1 . Ostober
zu vermieten - 9420*

Näheres daselbst bei Joaepb
Heiss , parterre . Telephon 1739.

Ä ««mitten
eine freundl. 3 Zimmerwohuuug
nebst Zugehör. Zu erfragen 82' *»
3.3 Rüppurrerstr . 40 , im Lad.

Uhlandstraße 3V
ist im 3. St . r ., eine schöne Wohn¬
ung von 3 Zimmern, Küche, Keller »
Speichermansarde auf 1. Oktober zu
vermiete « . Es kan» ev . noch ei«
Mansardenzimmer dazu gegcb. werd .
Zu erfragen Part , rechts . 810726*

Kgrl -Wilhelmstr. 49
ist auf 1. September oder später eine
freundl. Wohnung von 3 Zimmern
und Zugehör an Leine Familie zu
vermieten . 10754.5,2

Lsiüvig-BilhelNßrsße 16
ist im Hinterhaus , 3. Stock , eine
schöne Dreizimmerwohnung auf
1. Oktober zu vermieten.

Näheres im Laden. 10088*

Mt 3-3i«MMghlW
Werderstraße 87 , bestehend aus
3 großen Zimmer«, kküche, Wasch¬
küche, Keller, Mansarde, Klosett, ist
auf 1 . Ostob . zn vermieten . 10611
3.1 Näh. Werderstr . 87 , Part.

Im Hause der Kronen- Apo» I
'Ni, Pnriem-Wnhnnnzl
auf 1. Okt . a» ruh. Leute zu I
vermiete » . 2 schöne Vorder- V
zimmer u. 1 od 2 Hintrrzimmer >
(ineimmbergehend )gr.Küche,Gas, >
Keller. Zn erfr. Zähriuger - >
straße 43 , im 2. St . 10667 g

Renshergerichtoto

lalarMRii ),
2 Zimmer, Küche re., i« besserem
Hause ohne vis-4-vis tft sofort oder
später zu vermieten . Näheres 2.1
10808 yollystr . 17 , pßkt.

Amalieustr . S, Seitb^ frdl. neu
hergerichtete 2 Zimmerwohuuug
mit Zubeh . sofort ob. später zu ver¬
mieten . MH. p« t. 827510^ 3

Augartenstr . 3V» ist im Seiten¬
bau eine Zweizimmer -Wohuung
mit Zngehör auf 1» Oktober zu
vermiet ««. 828032L.1
Näheres im Lad«».

Herreustraße 29 ist eine Hiuter »
hanswohnung von 3 Zuumeru,
Küche und Keller zu vermuten.

Nähere » daselbst i« 8, Stock d«S
Vorderhauses._ B87881 .2.2

Hirschpraß « 52 ist der 2. Stock
mit 7 Zimmer», Glasveranda , Mäd.
chenmansarde , Bader, u. Gärtchen¬
benützung auf 1, Oktober zu ver¬
miete «. Nähere » daselbst und
Bahnhosstraße 6, II . 827874L .3

Humboldtstr. 17 ist ei« 4 Zimmer-
Wohnung zu verm. Näh. Beffchen .
stvahe 7, Hinterh . 10626

Karlstraße SS ist im Hinterhaus,
1. Stock, ei» Zimmer mit Küche
sogleich od. auf 1. Aug . za vermiet .
Zu erfragen im Laden . B27860 .2.2

« urveustraße 15 , 3. Stock, neu
hergerichtete Wohnung , 4 Zimmer,
Küche » Veranda, 2 Mansarden, 2
Kellern , sofort ober 1. Oktober »u
vermiete «. Nähere» im 4. Stock
daselbst._ 827852. 10.2

Leopoldstr . 37 ist Heine, freundl.
Mausardeuwohuuug , 2 Zimmer,
Küche, Keller, an einzelne Person

Lessiugstraße 3» , im 4. Stock des
Seitenbaues» ist eine Helle, freund»
liche Wohnung von 8 Zimmern,
1 Giebelmansardenzimmer , 1 Man»
sardcnkammer , Küche , Keller und
Waschküchebeuützmig auf 1. Oktober
ds. Js . zu vermiete « . Näheres
im 3. Stock. Besichtigung abends
von 1/,8 Uhr an tu Sonntag vor
mittags._ 9694*

Luv wig -Wilhrlmstr . 5, 4. Stock,
ist eine schöne 4 Zimmer -
Wohnung mit Küche , Keller «.
Mansarde auf 1. Oktbr . zu vermieten .
Näh, im Friseurladen. 827157L .5

Marienstraße 70 ist eine Zwei »
zimmerwohnung mit Zugehör
sogleich oder später zu vermieten .
Näheres im L . Stock. 828009.3 .1

Scheffelftr . 85 ist eine Mansarde «»
wohuuug von 2 Zimmern, Küche ,Keller auf 1. August zu vermieten .
Zu erfrag. 1. Stock. 827372.3.3

Scheffelftr . 40 schöne 4 Zimmer -
Wohnung mit Veranda u. Mans.
per sofort oder später billig zu ver-
mieten . Näh. im 3 . St . 827830.5.2

Beilcheuftraße 16 Bierzimmer »
wohuuug , neuzeitlich eingerichtet,Bad, Balkon» Erker rc. auf 1. Oll.
zu vermieten . B27872 .5.S

Walvftr . 11, Seitenb., 2 Zimmer
« . Küche auf 1. Ost. zu vermieten.
Näh. im Spezereiladen. B26912.5.6

Werderplatz 33 ist eine Wohuuug
von 2 Zimmern, Küche u. Keller
auf 1. Aug. zu vermieten . Näheres
im Laden. 827705.2.2

Werverpraße 100 ist eine freundl .
3 Zimmerwohuuug wegen Ver¬
setzung sofort ober 1. Ost. zu verm.
Zu erfragen im Laden . B27713.4.2

Westeudftraße 16 , 3. St „ ist eine
schöne Wohuuug von 7 Zimmern ,Bad und sämtlichem Zubehör auf
sofort oder 1. Oktober zu ver¬
miete « . Näh. vdrt. 826142.6.6

Wilhelmftraße 56 ist im Seitenb.
eine schöne 2 Zimmerwohuuug
auf 1. September an ruhige Leute
zu vermieten . 827669.2 2
Näheres Vorderhaus, 2. St ., lks

Aorkstratze 26 » I V , ist eine schöne
2 Zimmerwohuuug , Küche (Koch»
gas ), Keller u. Zubehör an ruhige
Familie auf 1. Oktober zu vermieten.
Näheres 1. Stock. 827947.2.2

Rheiuftr . 12, 2. St ., ist eine schöne4 Zimmer -Wohuuug per sofort
zu vermieten . 6794*
Näheres bei Wale , Weinbreuner -
ftraße 2, 4. Stock.

4 Zimmerwohnung
im 2. Stock mit reich !. Zubehör , in
schöner Lage, ist sofort oder 1. Okt.
billig zu vermieten . 828024

« rötzingeu , Kaiserstraße 46.
BLelm .

Elea. möbl. Zimmer m. Schreib¬
tisch zu vermiete «. Beste Ver¬
pflegung . Familienanschluß .

Näheres unter Nr . 827725 in der
Exp . der . Bad . Presse ' . 2.2

In schönster Lage ist großes, sehr
steundliches 820721*

Zimmer
mit herrlicher Aussicht, ein oder 2 Bet»
ten zu vermieten .

Sophitzuüraße 148 » IV, lks.
1 elez. Ml . zr. Zm«tr

mit Schlafzimmer billig z« ver¬
miete « . 827829.2L

Sophieustraße 7» 2. Stock.

4. Stock von je 5 Zimmern »ud
Zubehör sofort oder später »« ver »
miete », « h. pari . » 278881

W ern schön möblurt. Zimmer für
besseren Herrn per sofort oder später
zu vermiete » . 827810.2L

toll Ili MW
um billigen Preis . 828045

Schüheustraße 48.

Kaiserstraße 233 -
schön möbl . Balkouzimmer mit ob^ .
oh« Pension zu verm . 9620.15 .13 !

Marlgraseustraßt B6j
ist im 2. 8t . ei» schön möbl. Zimmers
ans sof. od. 1. August zu vermiete«. Zu '
erfr. iml . 6t . (Lade, ). 827769.L2

Für 2 Schüler oder sonst. ReflS .^
ist auf 1. Sept. sch . Zimmer mit 2
Bette» mit lü»whne Pension bill. zwernu!
82799L8.1 « Vlorstr . 0, II „ recht». '

Sink, möbl . Zimmer an ruhig.
Arbeiter zu vermiete « . 828044

Näh. Zähriugerstr . 12 , 1. St .
Ei» schöne», grobes Mausarden »

- immer nebst Kaffee, zu vermiete »,
» erwigür . 52. 4. St . 828043
« vlerstraß - »9, 2. St . , in un.
mittelbarer Nähe vom Bahnhof, ist
ein großes schön möbl . Zimmer
per sos. od. spät , zn vermiet . B*wls

D»rlacher >« «ee 20 , 4 Tr ^ ist ein
gut mövl . Zimmer , sep. Eingang,
für 12 Mk. monatl., zu verm. 828040

Keorg -Artevrichftraß « 8 , 2. St ,
zwei fein möblierte Zimmer , ev.
Wohn - «nd Schlafzimmer, zu ver¬
miete«. 827806.3.2

Gottesauerstraße 2t , ili , r ., mit
Aussicht auf die Sommerstrabe, sind
zwei schön möblierte Ztmmer sofort
oder später zu vermieten « 827973

Herreustratze 16 ist ein freund !.,
gut möbliertesZtmmer per 1. Aug .
Mjg zu vermieten . 827714 .2.2
Näheres Hinterhaus, 3 Trepp, hoch .

Katserstraße 175 , 4 Treppen, ist
ein hübsches Mansarveuzimmer
gut eingerichtet billigst abzugebeu.

Kaiserstraße 227 » rechter Seiten¬
bau , 2. Stock, bei H . Hüller ,
ist ein hübsch möbliertes Zimmer
zu vermeten._ 827944 .2.2

« riegstraße 105 , 1 Tr . h„ link»,
am Lesstngplatz, in gutem Hause ,
prächtige Lage, sehr schön möbliert.
Zimmer zn vermiete ». 827168 .6.4

Krouenste . « , Hochpart. , in aller-
nächster Mhe des Schloßplatzes, ist
ein jchön möbliertes, zweifenstriges
Zimmer per 1, August preiswert
zu vermieten . 828039

Lachnerstr . 28 , 3. St . links, ist
ein möbl. Zimmer mit separatem
Eingang sogleich oder später zu
vermieten ._ 827244 .5.4

Leopoldstratz « 37 möbl. Maus .»

Simmer an anständiges Fräulein
fort oder später billig zu vermieten.

Näheres im Laden - 827449 .3.8
Luvwig -Wilhelmstr . 3, 3. St ., r.,

am Durlacher Tor , ist ei« kleines ,
freundlich möbliertes Zimmer bill .
zu vermieten. 827604 .3.3

Luiseustr . 21 sind 2 kleine un-
möblierte Mansarveuzimmer mit
Kochofen auf sofort zu veruüeten.
Näheres im 3. Stock« 827350 .2.2

Schützeustr. 02 , 3 Tr ., ist ein gut
möbliertes Zimmer sofort zu
vermieten_ 828017

Sophieustraße 54 , 3. St ., gut
mövl . Zimmer in ruhigem Hause,
ev. mit Abendcffen, auf sof. od. spät.
zu Vermiete «._ 827048 .5.5

Steiustratze 27 , 4. St ., kan» ein
ordl. Arbeiter Zimmer mit Kaffee
erhalte «._

vtktoriastraße 18 , ii sind schön
möblierte Zimmer mit oder ohne
Pension zu vermieten. B26074.8.7

Zähriugerstr . 53 » , 4. Stock, rechts,
ist ein möbl. Zimmer auf 1. August
billig »« vermiete » . 823033

Zähriugerstr . 02 , 3. Stock, nahe
des Marktplatzes , ist ein schön möbl.
Zimmer mit oder ohne Pension zu
vermiete « ._ 828034
Zwei schöne, unmöblierte

Zimmer
im 1 . Stock per sofort oder später
zu vermiete « . 10736.8.2

Auskliust Kaiserstratze 221 , im
1. Stock.

Miet-Gesuehei
In der Nähe Kaiser - Mee oder

Kriegstrabe wird eine moderneDrei »
Zimmerwohuuug , möglich mit Bad
u - Klosett im Abschluß, von kinderlos .
Eheleuten zum 1 . Oktober gesucht .

Offerten mit Preisangabe u. Lage
unter Nr. 827230 an die Expedition
der . Bad . Presse"._ SS

3 Zimmerwohuuug für sofort
in der Südstadt gesucht . 827976

Gefl. Off. Wilhelmstr « 75. 2.2
2 unmöbl . Zimmer oder (leime

Wohnung , womöglich mit Pension
und Bedienung , auf 1. Ost. gesucht .

Offerten unter Nr . 828005 an vie
Exp, der »Bad. Presse "._"

gär jung. Mann ans best. Fanirste
wird anfangs Ang . in angefeh . Hanfe

LsB mit reiler PevKos,
ahe der Kaiserstr ., gesucht . Off. mit

Preß» des. o. A. 120 Ann. -Exp. Kehr .
Eislar, Neustadt «■ d . Hdt. «4,*a.3^

Alleiusteh-, gebild. Fräulein jucht
unmöbl., freundl. Zimmer in g««i.
Vorderhaus «, eventl . auch mit Küche.
Offert , unter 827861 an die Exped .
der »Bad. Presse" erbeten . 3S

Pension
für lOjähr. Knaben im Schwarzwald,
Nähe Karlsruhe auf 2—3 Mo» , sof.
«- sucht . „Werte Off. m. Preis nut. -
Nr. 837963 au die ErvedÜstm°>ad. Presse ' erbeten .

^ H
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Stadtgasen rn-m. Festhalle.
f ~ Sonntag den 26 . Juli , 4 Uhr nachmittags : "W

her Wie des 3. WWen zelh-Artillerie-Regts. Nr. 58
Leitung : StabStrompcter « t «o Schotte .

Programm .'
1 . GlSckchen -Mnrfch nach Motiven a. d. Op . „ Das Glöckchen

der Eremiten * . . . Maillart .2 . „ Ouvertnre « ach flavifche « Melodie « " . . . . Titst
3. Aantaste a . d. Op . . Undine *

. Lortzing .4. „ Vallfirenen -Walzer " . . . . . . . . . . Lähac -
5- Ouvertüre z. Ov - »Die Entführung aus dem Serail " . Mozart .L. Fantasie a . d. Op . . Margarete "

. Gounod .7. a) Piccolo ! Piccolo ! Tfin -Tsin - Tfin , Lied aus . Ein
Walzertraum ' . O .Strauß .b ) Bilja - Lied a. d. »Lustige Witwe " . . . . . . . LLHar.- 8 . „ Wiener Bürger " , Walzer . . Ziehrer .9 . Potpourri a. d. Op . »Die weiße Dame * . . . . . Loieldieu .10. Selectio « a - »The Geisha "

. . , JoneS .11. „ Glühwürmchen " , Idyll . . Lincke .12 . „ Die Fußparade " , Marsch . Holländer .

{
Abonnenten . . . . 2V Pfg.
Nichtgbonnenten . . SO Pfg .
Soldaten und Kinder je die Hälfte .
Programm 1« Pfg .

Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt .
Dir Musik - AbonnemcntSkarten haben Gültigkeit . ItzSOg

Städtische Schülerkapelle .
Sonntag de» 26 . Juli » vormittag » 11 '/. Uhr,bei günstiger Witterung : 10780

Konzert im Stadtgarten.
Die Kommission .

&4pollotheater
Telephon 2042 Karlsrahe Hariensir . 16 .

Direktion : Branmchwelger .

Samstag abend 8 Ihr 30« stell _Sonntag morgen

Frühschoppen-Konzert
mit Variete - Einlagen . io827

Nachmittags bei schlechtem Wetter :

Familien-Vorstellung.
Abends 8 1/« Uhr nnd folgende Tage :

Grosse Gala -Vorstellung 1
ZE " Nur erstklassige Nummern . "WU

> ■■ /

Hltc Brauerei RocpftterJai;
Morgen Sonntag de« 26 . Juli , von 11 —1 Uhr :

. Grobes Frühfchoppen -Rsrrzert
auSgeführt von einer Abt . der Kapelle der

Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Karlsruhe .
10785 Heinrich Oöti .

ES

Burghof- harten
Brauerei Zr . Hoepsuer Uarl -wilHelmstratze 50 .

8oim1a§ den 26 . Juli 1908
von nachmittags 4 Myr ab 1O8O6

ßrosscs Konzert
sWiHl! VS« „H)amtottie *®rcbeflkr“
Eintritt frei ! Paul Tenscher .

Kühler Krngp
Direktion : Emil Krebs .

Sonntag den SS . Juli 1908 :

otLcin Nachmittagii Rarpark y. Baden-Baden.
Ton 4 Cbr ab :

Grosses Promenaden-Konzert
ausgeführt von derDragoner-KapelleKr. 21 , Bruchsal.

Lötung : Stabetrompeter Zimmermann .
Eintritt : Erwachsene 35 Pfg ., Kinder 15 Pfg .

Jedes Kind erhält einen Sportdiät gratis.
Sei ungünstiger Witterung fällt das Kindexfest aus und

findet im grossen Saale

Grosses Militär-Konzert
ausgeführt von obiger Kapelle bei 20 Pfg . Eintritt pro

Person statt . 10833

Für die Reise !
Wegen vorgerückter Saison verkaufe sämtliche Konfektion
-

.- bedeutend unter Preis. — > >

Jackett-Kostüme “ M
nur gute Qualitäten ä vtt 20 . 25 . 30 . bis 50 .

Weisse Gheviot-Kostüme, -- «» 30 - 40 - 50 -
Regen- n. Staub-Paletots, . 5 - 7 - 8 - 10 - 12 - 30 -

wasserdicht , in allen Farben

Loden-Pelerinen ,
E“

» ^ 7 - 10 - 12 - M 20 -
EngllSChe Paletots zu jedem aunehiubareo Freie von alt 7 bis 30.
EmPostenKinlIerm 8 MIejdkr ä ^ 2 . - 4 - und 6 -

weiss und farbig, in allen Grössen 10801

Margr . Dang : ,
Kaiserstrasse 86 , zwischen Lamm- und Ritterstrasse.

PMMkk -
Reinigen und Wichsen
übernimmt jederzeit bei billiger Be¬
rechnung 9406.15.5

Jota . Käser ,
ReinigungS ^Jnstitut , Kronenstr . 34 .

man

Werdervlatz

Viel Geld
verdienen Sie durch d . Vertrieb einer
v. jedem Kausm . längst erwartete «
Patentneuheit . 6556a

Offerten an :
Arno Dietze , Dresden 19,

Wormserstraße 25.

MDeiWirchi :
Neue

Essiggurken
fst. schwäb . Ware ,

>4Lltttdsse M . 3 . —

■t Pst . Sft -l 60 Pfg .

12.2 empfehlen 10791

PfannhDcb & 6.
bekannten

Verloren
Zwanzigmarkstück Mittwoch abend
zwischen 7 u . 8 Uhr von der Schreib -
warenhandlung Berth . Dobler bis
Postkartenverlag Gebr . Moos . Ge¬
gen Belohnung abzugeben auf dem
pölizeil . Fundbnreau . B28Q25

div. Betten , Schränke , Tische
u. Stühle , 1 Vertiko , 2 Wasch¬
kommode mit Marmor , 2 Firma¬
schilder, eine Metzgerwage mit
Gewicht, ISchinkenhalter , l Bade¬
einrichtung , 1 Armeerevolver , ein
Mädchenfahrrad re. .

im Auktionsgeschäft B28020
Hardtstr . 27 . Tel . 2291.

Fahrrad , ÄÄ
85 Mk. abzugeben. B28019

Körnerstr, 13. Hth.. 2. St .

z
.

Felseneck
.

Sonntag ktn 26. Juli, nchmltsgs halb 5 Uhr :
/ » n g _ — d . des Gesangvereinsuartentest riedertasel -^rohfinn

Freikonzert
gegeben von der 10838

Kapelle ies 1. Vai>. Leib-Zragoner -Rezimnts Nr. 26.
Leitung : Stabtrompeter irit » iL » bn .

Gesangsvorträge , Tanz, Gabenverlosung.
Eintritt frei . « «de 10 Uhr.

Zum Eichbaum .
Samstag den 25 . nnd Sonntag den 26 . Juli : B®*01*

grosse Komiker-Konzerte Beck.
Gasthaus z . „ Lanb “

SamStag de « 25 . und Sonntag de « 26 . Jult er . :
Srosss lmmorl8U8vkv Lomert - Solroon

der überall beliebten u. beftrenommierten Konzertgefellfchast

3 Dame «. „ AmiCiÜa “
äU$ IMtilil . 2 He^ en!

Hochinteressantes , neues und dezentes Familienprogramm ,
Anfang SamStag abend 8 Uhr. t « ««teitti « .it

„ Sonntag nachm. 3 « . abends 8 Uhr . / ®mmK »« * •
Zu diesen Konzerten ladet höflichst ein « . « c » bc , Konzertdirektor .

SamStag abend und Sonntag von 4 Uhr an _PT Hochaktuelles lE £ .on2Ser « t TB
Humoristen

^ " Ät » 11CIi 1118 fl Cl © Ve .
„ Strömt herbei ihr Bölkerfchaaren ". B28038Es ladet höfl. eiu J . Vogel ,

Restauration zur fllbtalbabn .
Sonntag : 10839

Fruhsehoppen-Ronzert,
wozu Höst, einladet Hermann .Schneider .

Hotel ti.
m " Korlshiirg

Durlach.
Morgen Sonntag de« 26 . Juli 1908 , von 4 Uhr ab :

Garten -Konzert
wozu freundlichst einladet Fr . SittlOUS .

Eintritt frei. 10831

Luftkurort Teonenbronn.
Gasthaus zum Engel , birg«! « Im,
Bahnstation St . Georgen im Schwz . a . Schramberg . Ruhiger Ferien¬

aufenthalt . Bon Waldungen umgeben . AerMch empfohlen.
6568a .5.1 Lorenz Flelg , Eigentümer .

Bureau für Ehevermittlung
Johann Petri , Karlsruhe ,

9894* wilhrlWftrahe 15

Aufrilhlige Heirat
wünscht leb. Kaufmann von angen .
Aeußern , Ende der 20er Jahre , mit
Hochs, eig- Existenz , größerem Ver¬
möge« und jährl . bedeutendem Ein¬
kommen mit jg . evgl . Fräulein
mit Vermögen . stattl .Erschg. u -heiteren
geschästsliev. Wesens . AuSführl . nicht
anonyme Offerte erbitte Vertrauens -
sollst unter Nr . B27927 an die Ex¬
pedition der . Bad . Presse " . Diskret .
Ehrensache. Agenten verbeten . 2.1

Beamter in geacht., pens.-berecht.
Lebensstellg ., Ende 30, S800 M .» w-
zw. ba ld.

£ Eeira <t
mit geb . Dame mit Verm . bek. z . w.
Vermittlg . und Anonymes zwecklos.
Offerten unter Nr . B27958 au die
Exved- der . Bad . Preffe " erb. 2 .2

Heirat .
Solid , beff . Arbeiter , 33 Jahre alt ,mit 4—5000 Mk. Vermögen , wünscht

mit strebst kath . Mädchen, nicht unter
25 Jahren , am liebsten vom Lande
bekannt zu werden. B27972

Offerten u. Angabe der Verhält « ,u. Photogr u . Nr . B27972 ' an die Exp.
d. „ Bad . Preffe ". Etw . Vermög . erw .

Heirat.
Ein alleinsteh., stattlicher Herr , 49

Jahre alt , vermögend , der ein gemütl .,trautes Heim wünscht, möchte sich mit
einer Dame im Alter von 22—45 I .,die dasselbe wünscht, zu verehelichen.
Vermögen nicht Hauptsache . Offerten
mit näh . Agaven unter ick. 8 . 49
postlagernd Rhetnfelden erbeten .
Anonym zwecklos . 6557 »
Aptritfen werden vermittelt nur
^ IstllUlstit ^ den reichsten Krei¬
sen und sind eine Anzahl der reichsten
Partien v . Damen angemeldet . Elsässer
Dame mit 200000 Fr ., Witwe , stattl ^33 I . alt , m . Villa , wünschtstandesgem .
Partie durch Verm . des Postfachs3083 Rheinfelden (Schweiz),

jE=CeIra,t _ 2.1
Jg . Fabrikantensohn wünscht mit

hübschem , vermögend . , einst gib . Frl .
i . Alter v . 20 —24 I . zwecks Heirat
in näheren Verkehr zu treten . Ernst¬
gemeinte Anträge , ohne Vermittler ,erbitte vertrauensvoll an die Exped.
der . Bad . Breffe " unter Nr . 6563a .

Eiu alleinstehender Herr findet
angenehmes Heim

mit Gelegenheit zum Fischen und
Gondelfahren bei pensioniertem Be¬
amten mit eigenem Anwesen am
Bodensee. Offerten mit Rückporto
unter Nr . 6516 » an die Expedition
der «Bad . Presse " erbeten . 8.1

In einer aufblühenden Stadt des
badischen Oberlandes wird von einer
leistungsfähigen Kolonialwarenhand -
lung , EngroS und Detail , mit grö -
irren verfügbaren Räuinen , und

welche reisen läßt , ,

Speditionslager
oder Vertretung

von nur ersten Firmen , die im Handel
bekannt sind , z« übernehme « ge -
ücht. Versicherungen sind auSge -
chloffen. Gest . Offerten unter F . K .456 « an Kudoir Üioasc , Karls .
r«he. 10847
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